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Die Aufzucht des neuen Menschen   
Kapitel aus dem Kundgaben Buch 2014 von Michael Nehmann

1 Nun, ob es euch gefällt oder nicht, der alte Mensch stirbt nun einmal, doch der neue Mensch steht 
da schon bereit und er wird in der Dreitägigen Finsternis geboren, welche die Erde sodann einhüllt, 
denn der Geburtsvorgang ist den Menschen verschlossen, doch die Wehen, die Preßwehen werdet 
ihr alle erleben und das Kreißen des Weibes sowieso und wenn es stirbt, weil seine Zeit um ist, so 
hat es doch seine Aufgabe erfüllt und ein neuer Mensch erblickt das Licht hier auf Erden. Und alles 
ist neu und für euch wunderbar, wenn auch die erste Zeit nach dem Fortgang des alten Menschen da
noch gehörig aufgeräumt werden muß.   

2 Ihr wißt doch, daß die Seelen des alten und neuen Menschen, sofern sie da in der Eigenliebe 
zusammenhängen, dann auch leiblich diesen Losreißungsmoment erleben und es für beide sehr 
schmerzhaft ist und wenn schon die Mutter dort drei Tage für diese Geburt benötigt, die sie ja nicht 
überleben wird, so wird das Kind sicherlich auch erhebliche Probleme bekommen, doch dafür 
gelangt es in Meine Obhut, gelangt es in die Pflege der Engel und erhält sodann die erste Zeit die 
beste Unterstützung. Warum jedoch die Mutter sterben wird, das weiß nur Ich allein, doch ihr könnt 
es immerhin davon ableiten, daß sich dort diese unerhörte Eigenliebe, wie sie sich ja nun erdweit
in all diesen Nationen und hier besonders der amerikanischen zeigt, irgendwie auch negativ für 
den jetzigen globalen Erdmenschen auswirken muß, wenn es sich doch schon bei allen Menschen 
hier auf Erden und also auch bei euch ebenfalls negativ ausgewirkt hat und ihr könnt euch doch 
auch schon zusammenreimen, daß Luzifer den Tod des neuen Menschen will und alles dafür 
Erdenkliche tut und daß er dazu ja gegenwärtig schon alle diese Nationen gegeneinander treibt nur 
um sicherzustellen, daß sich diese Menschheit hier so gleich in die Hölle bombt mit ihren höchst 
satanischen Waffen und ja, darüber erfreut er sich auch schon und denkt, nun ein neues Mallona 
schaffen (in dem die Erde gesprengt wird) zu können.   

3 Aber gut, lassen wir ihn und seine Schergen da im Glauben es diesmal zu schaffen, doch ihr wißt, 
daß er es niemals schaffen wird und mag auch die Zeit des alten Menschen abgelaufen sein, so wird
sich dennoch alles so fügen müssen, daß der Fortgang der Erlösung Luzifers, ob er will oder nicht, 
dennoch geschieht und zwar in euch. Deswegen erbost er ja so gehörig und deswegen will er euch 
aufhalten, denn durch die leibliche und seelische Substanz verfügt er über ein Mitspracherecht, 
doch dem Geist in euch, dem hat er nichts zu befehlen.   

4 Nein, es gibt bei dieser nun anstehenden Geburt des neuen Erdmenschen zuerst keine mütterliche 
Betreuung, denn die übernehme Ich und also hat die Seele der Mutter hier kein Einspracherecht, 
sondern ihr, Meine wenigen Getreuen seid sodann die Mutter und sogar die Seelen-Mutter dieses 
neuen Erdmenschen und deswegen sollt ihr euch ja auch wirklich befleißigen, diesen geistigen 
Standpunkt zu erreichen. Ihr sollt nicht nur euer Kindlein, euer geistiges Kindlein hüten und 
sorgsam in Meiner Liebe bedenken, ihr sollt auch den euren diese Hege und Pflege angedeihen 
lassen und ihr sollt den euren auch den Geistigen Vater vorbilden und deswegen wende Ich Mich ja 
in all diesen letzten Jahren hier an euch, besonders an euch, damit ihr begreifen tut, was auf euch 
zukommt, warum es auf euch zukommt und was ihr da für diese neue Epoche bewirken könnt.   

5 All diese satanisch-luziferischen Nervenmuster, wie sie gegenwärtig in der Verbindung von 
Angloamerika mit dem zionistischen Gedankengut dort vertreten werden, werden sodann von der 
Erde fortgespült und ausgebrannt sein. Nichts von all diesem teuflischen Gedankengut wird sich im 
neuen Menschen vorerst befinden und auch jenes ebenso teuflisch unsinnige Gedankengut all der 
anderen Nationen mit ihrer Art von Unglaube wird fortgespült sein, denn ihr müßt ja nicht glauben, 
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als wenn es euch unter den Muslimen oder den Brahmanen, den Japanern, den Chinesen oder 
sonstigen anderen Nationen und deren Glauben besser ergangen wäre. Nein, diese gegenwärtige 
Konstellation ist eben die eure, gerade aufgrund eurer Reife oder sagen wir Unreife.   

6 Und Rußland selbst ist doch ebenfalls kein Heilsbringer. Ähnlich wie es seinerzeit Hitler versucht 
hatte, dort der Erde ein neues Gewand zu geben und der dann mitsamt den Seinen daran gescheitert 
ist, weil er es ohne Mich versuchte, so wird es auch Rußland ergehen, so wird es dem Sohn ergehen,
der ja in den letzten großen Weltkriegen seinen Vater auch zweimal verdammt hat. Wißt ihr denn 
noch immer nicht, daß sich Rußland seinerzeit unter Stalin da im Geheimen mit seiner englischen 
Mutter liiert hatte um im Rücken von Deutschland, nachdem dieses mit Europa aufgeräumt hätte, 
sodann eine neue, eine bolschewistische Ordnung, eine zutiefst gottlose Ordnung zu etablieren und 
das Hitler rechtzeitig davon Wind bekommen hatte und er dem Angriff Rußlands auf Deutschland 
nur um Wochen zuvorkam?   

7 Nein, ihr wißt nichts, wie ihr überhaupt nichts wisset oder wissen wollt, denn schlaff und träge 
und eingelullt von eurer seelischen Programmierung wollt ihr nicht über so etwas nachdenken 
müssen, ihr wollt von Mir stattdessen lieber Erbauliches über die anderen Planeten hören oder wie 
es woanders im Universum aussieht. Ihr wollt nicht hören, daß man euer Land systematisch zerstört
hat und ihr wollt nicht hören, daß Hitler da schon diese Atombomben hatte, die dann letztlich über 
Japan abgeworfen wurden, ihr wollt nicht hören, daß der Gegner damals schon das Ende der 
Menschheit beschlossen hat, ihr wollt nicht hören, daß Ich euer Deutschland in Meine Obhut 
genommen habe, es getröstet und wieder gestärkt habe, ihr wollt nichts hören davon, daß nun auch 
Rußland ebenso wie England und Amerika ihre alte Schuld von damals mit dem Blut ihrer Völker 
abwaschen müssen, denn Hunderte von Millionen von Menschen sind unter der Hand ihrer Führer 
zum Teil grausam ums Leben gekommen und wenn ihr da meint, die Römer seien seinerzeit schon 
grausam gewesen darin, ihr Reich zu festigen, so wißt ihr nicht, was Grausamkeit bedeutet und ihr 
habt all die Toten verdrängt und ihr wißt nicht, daß in Deutschland allein im zweiten Weltkrieg über
20 Millionen Menschen mit ihrem Tod dafür bezahlt haben, daß ihre Führer dort eine gottlose 
Ordnung installiert haben und insgesamt waren es über 70 Millionen und ihr wißt nicht, daß nun 
erdweit aufgrund dieser neuen gottlosen Ordnung, die momentan installiert wird, dann eben, weil 
heutzutage bei euch alles ja sehr viel schlimmer ist, dann auch eine entsprechende Anzahl dafür mit 
ihrem Leben bezahlen wird und ihr wißt nicht - und wollt dies auch nicht wissen, daß und warum 
die Menschen mit ihrem Tode, sofern er da in Hinblick für ihr Vaterland, für ihre Familien oder 
sonstige Ideale geleistet wurde und er eben nicht nur der Versorgung materieller Genüsse diente, 
dann auch schon einen Teil ihrer großen Sündenlast abtragen und daß es oft genug die einzige 
Möglichkeit ist, daß solche Menschen mit ihrem Tode da etwas abbüßen, wo sie sonst rettungslos 
verloren wären.   

8 Nun der ein oder andere von euch, der nun, ebenfalls vom nahen Tode gezeichnet das hier liest, 
wird sich ja wohl auch denken können, daß Ich den Tod eures Leibes deswegen ja auch als 
Entschuldungsintrumentarium eurer noch immer luziferischen Seele annehme, sofern ihr euch da 
ruhig und klaglos in Meine Hand begebet und da kein Geschrei veranstaltet und euch nicht im Zorn 
mit Mir oder den euren überwerfet. Wißt ihr denn genau, warum Ich euch jetzt schon abberufe?    

9 Wollt ihr die kommende Zeit noch erleben, wo die Überlebenden die Toten beneiden werden? 
Wollt ihr dort die Offenbarungen Daniels noch am Leibe erleben und wollt ihr wirklich noch den 
euren weiterhin zur Last fallen, denn ihr könnt sie doch nicht mehr erreichen und wer von euren 
Liebsten hört denn auf euch, so ihr geistig zu reden beginnen wolltet und habt ihr da nicht schon in 
euren Familien resigniert, seid ihr denn nicht schon ausgegrenzt? Nein, ihr könnt hier auf Erden 
nicht als diese neuen Mütterlein oder als diese Väter etwas für den neuen Erdmenschen, diesen 
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Säugling dort, bewirken, denn ihr würdet weder diese dreitägige Finsternis, noch all die 
Katastrophen dort überleben und also werde Ich euch mit sachter Hand dort den Reif des Alters um 
eure Stirne legen und werde euch hier auf Erden verabschieden und so könnt ihr mit eurem Tod in 
der Bekenntnis und Anerkennung Meiner Liebe und überhaupt im Bekenntnis zu Mir, eurem Vater 
Jesus, dann ruhig und sacht entschlummern und ihr könnt drüben sodann diese geistige Betreuung 
erleben und ihr werdet an eurer Seele weiter ausreifen.   

10 Nein, Meine Lieben, es hat sich von euch ja niemand groß um all diese geistigen Bezüge, 
Beziehungen und Entwicklungen gekümmert, ihr habt euch da lieber bei Kaffee und Kuchen 
anläßlich eurer Pharisäertreffen eure Mägen vollgeschlagen und habt euch da an dem Gefasel eurer 
Eselsplärrer dort berauscht. Gut, das ist eure Wahl gewesen, doch hat solch eine Wahl eben auch 
ihre Folgen und eine dieser Folgen ist es sodann, daß ihr hier weder bei der Geburt des neuen 
Erdmenschen noch bei dessen Aufzucht zugegen seid. Eure Finsternis wird euch einholen und Ich 
kann es nur jeden von euch ans Herz legen, die ihr da geistig träge, faul und andererseits sehr 
hochmütig seid, daß ihr wenigstens im Angesichte eures Todes Mir keine Schande mehr bereitet 
und daß ihr Mich diesmal bekennt und im Herzen annehmt.   

11 Gut, doch nun noch kurz zu Meinen, Mich schon bekennenden Kindern, also jenen, die mit 
ihrem Blut da schon das Kreuz tragen und getragen haben. Ihr seid es, die Ich für die Aufzucht der 
neuen Menschheit vorgesehen habe, ihr seid diese Auserwählten, ihr seid diese von Mir selbst 
Berufenen und gleich euch sind es erdweit noch viele aus den edelsten Geschlechtern der 
verschiedensten Völker und Nationen, und damit also jenen, die sich da im Herzen zu Mir gewendet
haben. So haltet auch ihr diese „letzten Tage“ durch und kümmert euch nicht groß um die Politik, 
um diesen Sterbeprozeß des alten Menschen, sondern kümmert euch da lieber um den neuen 
Menschen in euch, sonst wird es doch nichts mit euch und ihr erstarrt dann doch wieder durch den 
Blick hin zum alten und das neue Leben wird euch auslassen.   

12 Amen. Euer Vater, der mit strenger Hand dort die Scheidung vornehmen muß, euch und der 
Menschheit zum Heil gereichend. Amen.
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Die Nationen in der familiären Sichtweise I    
1 In den früheren Jahrhunderten war das christliche Weltbild deutlicher zentralisiert, zumindest was 
die europäischen Länder betrifft und die gesellschaftlichen Nervenmuster waren das Gegenteil von 
dem, was ihr heutzutage erlebt. Die Männer waren dominant, die Kirchen waren dominant und die 
Stellung der Familien war weitaus stärker und präsenter und doch lebten auch da alle diese 
luziferischen Muster von heute, wenn auch nur in der untergeordneten Form. Sie vermochten es 
nicht, sich gegen diese gesamtgesellschaftliche Strömung durchzusetzen und also war die Stellung 
des Mannes noch eindeutig und klar und die Familien besaßen eben noch diese Schutz- und 
Geborgenheit gebende Funktion, die es heutzutage kaum noch gibt.   
2 Erst im 18 Jahrhundert kam diese neue Strömung stärker auf, wurden die Juden durch die 
komplexe Verbindung innerhalb der englischen Mutter stärker, so daß sie kaum ein Jahrhundert 
später England dominierten und sich als Krone der Welt empfanden. Doch die Mittel, die die Juden 
dazu benötigten, hatten sie vom deutschen Vater gestohlen und einige von euch wissen Bescheid 
darüber, wie beispielsweise das Vermögen der Rothschilds zustande gekommen ist, welch großer 
Betrug seinerzeit abgelaufen ist.    
3 Jedenfalls wurde England im 16. Jhdt. durch die Annäherung zu Deutschland wieder schwanger, 
so wie es eben bei einer Frau üblich ist und aus dieser Zeit der Vereinigung beider Länder ergab 
sich auch die Personalunion des Hauses Hannover, das auch den englischen König stellte und an 
sich hätte sich England mehr ihrem deutschen Mann fügen können, doch durch den Einfluß der 
Kelten und anderer, sehr heidnisch nomadischer Züge, die im Verlauf der Entwicklung Englands 
nicht gut genug assimiliert wurden und vor allem durch die Aufnahme der rein geldorientierten 
Juden (u.a. Rothschilds), jenen, die sehr deutlich in die Versorgerschiene gefallen waren und die 
ihren Gott in Luzifer-Mammon identifizierten, hat sich das schwangere England dort in seine 
Nervenhybris hineingesteigert, viele der heutigen Nervenmuster sind dort gebildet und so wurden 
die Kinder Amerika und eben auch Rußland zu sehr von ihr dominiert. Rußland hingegen hat sich 
dennoch mehr an seinen deutschen Vater gehalten und die Geschichte dieser Länder verlief auch 
nicht anders, als wie es sich in den damaligen Familien überall zeigte.   
4 Im 19. Jhdt. wurde England wieder schwanger, doch gab es während dieser Schwangerschaft eben
schon all die Probleme zwischen den Ländern Deutschland und England, denn England 
beanspruchte die Weltmacht allein und war doch nur das Weib und also mußte es hinter dem 
Rücken Deutschlands sich mit seinen Kindern liieren um den Vater als Konkurrent auszuschalten 
und gut, ihr kennt den weiteren Verlauf der Geschichte, England hat sich gewaltsam vom deutschen 
Mann befreit, hat sich damit scheiden lassen, doch die Folge davon war, daß eben das Judenkind 
vaterlos "geboren" wurde, wovon der deutsche Vater allerdings nichts wußte. Palästina wurde nun 
also die Heimstätte der Juden, die von Anfang an gegen den deutschen Vater waren und die sich 
eindeutig auf Seiten der englischen Mutter stellten.   
5 Der Judenstaat ist nun allerdings kein ordentlich gezeugtes, geborenes und erzogenes Kind, 
sondern von Anfang an haben diese Träume und Weltmachtsphantasien der englischen Mutter dazu 
beigetragen, dieses Kind gegen den Willen des Vaters ins Leben zu rufen. Der Vater hätte es nicht 
gewollt, so jedenfalls nicht und also mauschelte sein Weib da hinter seinem Rücken so wie es bei 
den Weibern eben üblich ist. Durch den Genuß von Nervenäther wurde England für eine gewisse 
Zeit männlich, schaltete im Verband mit ihren Kindern eben den Vater aus, setzte Amerika an die 
Stelle des Vaters und versuchte auch ihr letztes, ungeratenes Kind Israel dort zu protegieren. Der 
Vater mußte, wie es heutzutage üblich ist, für alles aufkommen, mußte für alles bezahlen, mußte 
den Unterhalt von Israel gewährleisten, mußte sich von seiner amerikanischen Tochter ausplündern 
lassen und mußte seinem Eheweib zu Diensten sein.   
6 Doch die konnte ohne ihrem Mann das Weltreich nicht mehr halten und also wurde Amerika der 
Nachfolger und die amerikanische Dominanz entstand, bei welcher der Vater erst recht im Zaum 
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gehalten werden mußte, denn die Tochter fürchtet heimlich noch immer, daß der Vater zu seinem 
alten Reich kommen könnte. Da Amerika nun noch mehr in die Versorgung gefallen ist, als es ihre 
Mutter England ohnehin schon war, so wurde nun ein enormer Materialismus entwickelt und 
ausgelebt mit der Folge, daß nun beinahe alle Nationen der Erde materiell korrumpiert und 
degeneriert sind.   
7 Amerika als ungehorsame Tochter Deutschlands hat nun sogar mit allen Nationen gehurt, hat sie 
verdorben, hat ihnen ihr materielles Gift und all diesen Nervenäther aufgezwängt, hat sie abhängig 
gemacht und ist deshalb nicht mehr fähig, überhaupt noch ein Kind zu gebären.
Amerika ist unfruchtbar und hat sich sogar noch mit dem chinesischen Weib eingelassen, welches 
seinen Mann Japan ebenfalls "plattgemacht" hat.  
Amen. Vorerst so weit, Morgen mehr. Amen
 

Die Nationen in der familiären Sichtweise II   
1 Diese Unfruchtbarkeit Amerikas ist nun als ein eure Kultur gestaltendes Nervenmuster den 
heutigen westlich orientierten Frauen aufgeprägt, diese Unreife, dort eben nicht die mütterlichen 
Fähigkeiten erreicht zu haben aufgrund dessen, daß die Tochter während einer blutigen Abnabelung 
nicht nur ihren Vater, sondern dabei auch ihre englischen Mutter da sehr verletzt hat, denn Amerika 
hat vor allem im zweiten Weltkrieg bewußt und sehendes Auges England ausbluten lassen um dafür 
umso leichter die Stellung der Mutter einzunehmen, von Liebe war da also keine Spur. Deswegen 
verfügt die amerikanische Nation auch kaum über solche Züge einer verständnisvollen Mutter, die 
da mit milder oder strenger Hand - je nach Umstand - die Kinder zügelt.    
2 Was England mithilfe des deutschen Mannes vermocht hat, nämlich dort die Geschicke der 
irdischen Welt zu lenken, die Kinder zumindest bis im Nomadenzustand erfolgreich auszubilden 
und sie im Heidenzustand zu führen, doch der christliche Zustand wurde kaum erreicht, das vermag 
die in allem primitivere Tochter allerdings nicht, während Rußland, als Sohn, da noch an seiner 
Reife werkelt, doch sieht er sich dem Unwillen seiner eifersüchtigen Schwester ausgesetzt, die da 
nun erdweit intrigiert und alles unternimmt um ihren Bruder zu Fall zu bringen.    
3 Genau diese großen Muster sind in jeder Familie im Kleinen anzutreffen. Erstens einen 
schwachen Vater, der geistig nichts bewirkt und selbst wenn er wollte, es dann auch kaum durchhält
da gegen die Allianz von Mutter und Kind anzukommen.   
4 Zweitens, nach der Ausschaltung des Vaters sodann dieses Hineinfallen in die Versorgung, diese 
Bildung einer inneren Traumwelt, die Abwendung von der eigentlichen Realität, der bevorzugte 
Genuß von Nervenäther sowie die Bildung all dieser Versorgungszüge: Dem Essen, dem Lesen, 
dem Fernsehen, dem Klatsch, dem Massentourismus und vor allem auch dem Genuß der Sexualität.
5 Drittens ergibt sich sodann durch die Begrenztheit der Ressourcen ein unglaublicher Streit mit den
Geschwistern, Neid und Eifersucht entstehen und all die anderen sehr schlimmen Todsünden- und 
hier findet sich also der Totschlag, der Brudermord von Kain wieder, diesmal allerdings auch so, 
daß sogar die Schwester ihrem Bruder das Leben neidet und dieses Nervenmuster ist gerade in den 
westlich orientierten Ländern sehr stark vertreten und etliche von euch haben das ebenfalls erlebt.   
6 Viertens, weil die Kraft der Tochter zum Herrschen genausowenig reicht wie die der Mutter und 
weil deswegen schon die Mutter das Prinzip „Teile und Herrsche“ perfekt umgesetzt hat, so hat dies
die Tochter auch übernommen und ihr Hauptaugenmerk ist darauf gerichtet, keine andere Nation 
neben sich aufkommen zu lassen und nur deswegen werden da die Kriege förmlich zelebriert und 
nur deswegen ist auch euer Europa entstanden, einzig aus dem Hintergrund heraus, da alle 
Nationalstaaten dermaßen durch dieses künstlich erzeugte Scheingebilde zu schwächen, so daß es 
keine Konkurrenten mehr gibt.    
7 Bedenkt, daß von Mir aus, daß es also aus der Sichtweise der Bildung einer Nation oder eines 
Staates ja immer einen göttlichen, moralischen Impuls geben muß, denn bei der Zeugung
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eines jeden Kindes und also auch der Zeugung einer Nation muß ja vorher überhaupt erst die Liebe 
als Impuls vorhanden sein. Wie sollten denn Eltern da ihre Kinder zeugen und erziehen wollen, 
wenn sie nicht in der Liebe zu ihnen stünden und welche ihr Kind liebende Mutter würde nicht alle 
Schmerzen der Empfängnis dafür in Kauf nehmen?    
8 Deswegen sind ja gerade, die in Amerika teilweise zu findenden Bestrebungen der Eltern ihr Kind
von Leihmüttern austragen zu lassen oder auch diese europäische Mode das Kind per Kaiserschnitt 
kommen zu lassen letztlich aufgrund dieser lieblosen Zustände der Eltern entstanden, weil die 
Mutter nicht mehr gewillt ist, dort die Schmerzen ihrer Entbindung auf sich zu nehmen mit der 
Folge, daß sie eben bei der seelischen Entbindung ein weitaus größeres Problem bekommt und 
solche schon während der Geburt verzärtelten Kinder werden später kaum möglich noch fähige 
Eltern werden.    
9 Doch Europa ist ja überhaupt nicht natürlich gezeugt noch entstanden, sondern Europa ist einzig 
als künstliche Zeugung in den Labors der Hölle entstanden. Euer Europa war nie das Kind von 
irgendwelchen Nationen und wenn man schaut, wo nun innerhalb von Europa die Antriebskraft 
dazu kommt, die ja, wie gesagt, letztlich eh aus Amerika stammt, dann kann man ein wenig diese 
freundschaftliche Verbindung zwischen der Schwester Frankreich mit ihrem Bruder Deutschland 
erkennen, die ihre jahrhunderte währende Feindschaft beendet haben, eine Feindschaft, die aus den 
Tagen Karls des Großen resultierte, aus der Zeit wo der germanische Vater Europa in einer ganz 
natürlichen Weise formte und wo dieses Europa in weitaus besserer Weise als heutzutage 
funktionierte, bis sich eben die Schwester Frankreich in ihrem Neid erging, alles von ihrem Vater 
hinaus schmiß, selbst die Sprache und sich lieber mit Fremden einließ und ja, da sind auch schon im
Kleinen diese heutzutage bei euch so großen Muster zutage getreten.    
10 Doch ist diese alte Feindschaft nur vorübergehend beendet worden, doch insgeheim schwelt sie 
noch, was aufgrund all dieser Muster ja auch nicht anders sein kann.

Amen. Soweit erst einmal dazu und Morgen mehr. Amen.
 

Eine neue Ordnung   
1 Doch euer Europa ist eben nicht auf diese natürliche Weise erstanden, es hätte so sein können, 
wenn es sich unter die Herrschaft des Vater begeben hätte, aber so, wenn seine Sprache verleugnet, 
wenn sein Einfluß beschnitten, wenn nur seine  Finanz- und Arbeitskraft abgesaugt wird, dann ist 
Europa eben nur der Totengräber all der Nationen, die sich diesem satanischen Kind unterworfen 
haben, die sich dieser rein luziferischen Kopfgeburt hingegeben haben und die es mit Nervenäther, 
hier in Form von Geldmitteln und durch die Unterstützung gewisser Gesetze, die eindeutig den 
Pesthauch der Hölle vermitteln, künstlich am Leben erhalten und ja, wie Ich auch schon des öfteren 
hingewiesen habe, so lasse Ich dieses Gebilde sich soweit in seinem Hochmut aufblähen, bis da 
ein kleiner Nadelstich von Seiten des Sohnes reicht, der, was ihr auch schon wissen könnt. in 
dem großen Rußland vorgebildet ist und das ganze, sich schon hochherrschaftlich rühmende 
Europa zerplatzt.   

2 Und die Nadel wird gegenwärtig gespitzt und Europa, dieses irre und wahnwitzige Gebilde eines 
rein aus der Gewinnorientierung gewisser Satanskreise entsprungenen Homunkulus 
frankensteinscher Prägung, welches seine Schöpfer vernichtet, wird sodann durch nur einen 
Prankenhieb des Bären ausgelöscht, ganz so, wie es sich für solch ein tierisch erzeugtes Monstrum 
gehört, welches im Grunde genommen in all seiner Erscheinung der Hure Amerikas gleicht und 
insofern gilt hier vieles für beide Monstren.    
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3 Warum haben es die damaligen Siedler von Amerika nicht verhindert, daß dort beinahe 50 
Millionen Schwarzer aus den afrikanischen Ländern importiert wurden, warum haben sich die 
Südstaaten seinerzeit solchen Irrsinn geleistet, haben auf Luzifer in sich gehört, haben Meine 
Lebensprinzipien damit verleumdet und haben Mich Hundertmillionenfach ans Kreuz genagelt 
während die Nordstaaten dort die Ureineinwohner abgeschlachtet haben, so als wenn es nur Tiere 
gewesen wären? Gerade diese unglaubliche Verrohung dieser sich noch in der Abhängigkeit von 
England befindenden Kolonisten, die also in ihrer guten Seele dort zum einen den Anteil der Roten 
Bevölkerung erschlugen und ihn mit dem entsprechenden Anteil der Schwarzen Bevölkerung 
austauschten, gerade diese Handlung bewirkte, daß da im Blute und in den Nerven Amerikas diese 
gewisse Nervenkrankheit sich breitmachte, denn nachdem dort also der rote Bruder erschlagen 
wurde und durch den Schwarzen ersetzt, wurde im nächsten Schritt also folgerichtig der Vater 
zweimal abgestraft und sollte auf Geheiß der Mutter von der Tochter ebenfalls vernichtet werden 
und im sodann logisch folgenden weiteren Schritt wurde die Mutter England entmachtet, die nun 
willenlos und ohnmächtig mit ansehen muß, was für einen Irrsinn ihr Kind da tut, einen Irrsinn, den 
sie selbst mit angelegt hat.    

4 Da es jedoch aufgrund Meiner Intervention nicht vollständig gelang, dem Vater ganz den Garaus 
zu machen, so mußte also dafür ein neues Mittel her, ein Versailles für alle noch einigermaßen 
kräftige Nationen eben nach dem Vorbild, wie man Deutschland vernichtet hatte und gut, dieses 
Mittel fanden sie sogleich mit der künstlichen Befruchtung von Europa und mit der scheinbar 
erfolgreichen Aufzucht. „Teile und Herrsche!“ lautet ja die Devise dieser Tochter, die das ganz gut
von ihrer englischen Mutter übernommen hat und so also werden alle einigermaßen kräftige 
Nationen dadurch geschwächt, indem sie willkürlich mit allen anderen in einen riesigen 
Schmelzpott geworfen werden, den die Geldpriester auf dem Herd kochen und ihn mit ihrem 
goldenen Löffeln ständig in Bewegung halten, damit er nicht überkocht. Doch keine Bange, er 
wird schon überkochen und ein gezielter Tritt vonseiten des Sohnes wird den Hexenkessel mitsamt 
dessen Inhalt auf den Boden der Tatsachen bugsieren und dann verflüchtigen sich alle diese 
luziferischen Großmachtsphantasien dieser in ihrer Seele nicht ausgereiften Führer.   

5 Doch noch können sie träumen und noch wähnen sie da eine große Nation zu sein, eine künstliche
Nation gegen den Willen beinahe sämtlicher Einwohner. Von diesen beinahe 500 Millionen, die nun
das neue Reich Hanoch bilden, sind dennoch die wenigsten bereit, diesem Reich zu dienen und 
deswegen werde Ich da auch die Befreiung von Außen zulassen. Beim damaligen Hanoch, dem 
Atlantis der Vorzeit, machte eine Befreiung von Außen her keinen Sinn, denn es gab da nirgends ein
Reich, daß die Hanochiten hätte befreien können, denn die Bewohner der Berge sind ja selbst dem 
Tier verfallen und die Handvoll um Noah fiel da nicht ins Gewicht und also mußte seinerzeit die 
Natur dort ein gewaltiges Machtwort sprechen und die Fluten säuberten die Erde von dem Unrat.    

6 Doch in eurer Zeit sieht zumindest das ein wenig gescheiter aus, weil euer Atlantis doch noch von 
Außen zerstört werden kann und es muß da nicht mehr solch eine gewaltige Flut Wassers 
zugelassen werden, doch die Flut der Eroberer, die wird da sicherlich über dieses Großreich des 
Tieres fluten und sicherlich wird das im erdweiten Maßstab geschehen, denn die Säuberung 
allerorts steht an. Die Familien global sind zerstört, die Nationen sind ebenfalls zerstört, das Kapital
der Mammonsdiener hält da alles im Griff- und gut, da muß nun also sehr bald eine neue Ordnung 
her.  

Amen. Amen. Amen.
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Das Ende der alten Menschheit   
1 Kennzeichen eurer Zeit ist es ja eben, daß da alles auf dem Kopf gestellt ist. Frauen gebärden sich
wie Männer, die Männer sind zu Weiblein geworden, die Kinder keine Kinder mehr, sondern eher 
die Inkarnationen von Teufeln und Dämonen, eure Leiter und Vorsteher sowie überhaupt die 
Regierenden sind völlig entgleiste, alle moralischen Worte verloren habende Irrsinnige und wo sich 
da doch noch ein aufrichtiger Mensch unter ihnen befindet, so erlebt er ein Kreuz mit diesen 
Teufeln, daß er, wenn er da nicht schleunigst den Geist in seiner Seele bildet durch eben die Liebe 
zu Mir, dann sogleich hinfort gemäht wird und also ist es insgesamt betrachtet eine Zeit, wo sich die
Zeit beinahe selbst dafür schämt, daß sie da nur Zeit ist und noch Zeit aufbringen muß diesen 
Teufeln da zu Diensten zu sein und also wird selbst die Zeit alles tun, um da all diese Wahnsinnigen 
abzuschütteln und so wird sie sich zusammenziehen, sie wird sich konzentrieren, sie wird sich 
intensivieren, sie wird diesen luziferischen Weltmenschen, den gefallenen Schöpfungsmenschen 
dort einhauchen, daß er keine Zeit mehr hat und dieser wird hier auf Erden, in seinem völlig 
verhärteten und eisig kalten Herz ebenfalls das Gefühl vermittelt bekommen, daß seine Zeit bald 
abläuft - und die Zeit, als an sich neutrale Größe die da den Wesen gegeben ist, um an ihrer 
Vervollkommnung zu arbeiten, wird sich gegen sie kehren. Die Zeit wird ihr Gericht werden, denn 
die Zeit der Gnade und der Neutralität läuft aus, die Zeit als moralischer Faktor, nach welchem hier 
Gut und Böse nach Meiner Auffassung geschieden werden tritt sodann auf und ja, sie ist schon 
aufgetreten und deswegen heulen diese Teufel auch alle weil sie nun fühlen, daß sie vor der Zeit der
Realisierung ihrer teuflischen Pläne da abberufen werden.    

2 Sie haben keine Zeit mehr ihr Amerika weiter dem Teufel zu überlassen, sie haben keine Zeit ihr 
Europa als Teufelshure anzupreisen, sie haben keine Zeit mehr mit ihren völlig verkorksten 
Religionsgemeinschaften dieser angeblich wunderbaren Eine-Weltordnung, wo sich der Muslim mit
dem Hindu, der Buddhist mit dem Schintoist, der Christ mit dem Teufelsanbeter, etc. in doch so 
schöner heuchlerischer Gemeinschaft einfinden, wo jeder seinem Ich-Kult frönen darf und alles 
geht zu Lasten der Allgemeinheit. Der globale Erdmensch stirbt und Luzifer geht die Zeit aus und 
also setzt da nun, geistig betrachtet, diese Zeit der Gärung ein wo sich all diese seelischen 
Spezifikalkräfte da nun entscheiden müssen, wem sie dienen: Gott oder dem Teufel!   

3 Und ja, hierbei steht eben dieser so bezeichnete Endkampf an, denn wenn ein Mensch stirbt, Ich 
sagte dies schon des öfteren, dann müssen sich in ihm diese guten, dem Geist schon möglichst nahe 
gekommenen Seelenteilchen wieder zusammenfügen, denn auch dieser globale Erdmensch verfügt 
dort über eine übergeordnete Seele und wenn diese sich nun da aus all diesen menschlichen Seelen 
zusammenklauben muß, so müssen sich diese kleinen menschlichen Seelenanteile eben so weit es 
geht da aus ihrem Fleisch ziehen oder ziehenlassen, denn das Fleisch, also diese übergeordnete 
weltlich-irdische Struktur all eurer Staatsgebilde und euer Rumpfnationen wird so vergehen. Dieses 
Gebilde eines irdisch übergeordneten Staatswesens, also alle diese Strukturen dieser irdisch 
gemeinsamen Staatskörperschaft mit seiner Infrastruktur, mit seinen Versorgungsschienen, mit 
seinen staatlichen und privaten Institutionen, mit seiner Religionsstruktur, mit seiner Finanzstruktur,
mit seiner Wissenschaft und Technik, mit seinen Oligarchen auf der einen Seite und mit seinen 
Milliarden von Sklaven auf der anderen Seite wird so nicht mehr existieren, denn dieser Erdmensch 
verstirbt.   

4 Und mit ihm werden alle jene Menschen gehen, die da eben die Seele dieses nun sterbenden 
Gesamtmenschen ausmachen. Ihr müßt ja nicht denken, als wenn da jeder von euch nur für sich 
alleine verantwortlich wäre und daß er da nur in seinem kleinen Kontext leben würde, denn allein 
schon das Vorhandensein all dieser Seelen- und Nervenmuster zeigt doch deutlich an, daß der 
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Mensch ein Gemeinschaftswesen ist und somit bilden eben alle Menschen der Erde zusammen 
dieses Gemeinschaftswesen, den großen Erdmenschen also. Da dieser sich nun gegenwärtig aus 
dem Dasein hier verabschiedet und da er also seine Aufgabe gemeistert hat, der Menschheit den 
Glauben und die Liebe an Mich zu vermitteln, so ist dessen Zeit also um.   

5 Nur jene werden dem neuen großen Erdmenschen angehören, als dessen kleine Zellen und 
Organe, die eben nicht mit dem alten Erdmenschen versterben, sondern die, da sie das Geistkind in 
sich gezeugt haben, werden durch dessen Herz gehen und in die neue Schöpfung eingelegt werden. 
Ihr werdet Mein neuer Stamm sein, das neue Kind, der neue kleine Erdmensch, der Säugling 
sozusagen und ihr seid da aus den besten aller Nationen gebildet, denn auch dieser neue Erdmensch 
braucht da seine Organe. Doch diese müssen ja gesund sein, müssen rein sein, müssen noch 
wachsen während beim gegenwärtigen großen Erdmenschen alles vermischt und alles zerstört ist, 
denn die Zellen verschiedenster Organe tummeln sich zuhauf dort, wo sie aufgrund ihrer 
organischen Funktion überhaupt nicht hingehören. Wozu muß der Schwarze hier in euren Klimaten 
sein, wo er doch, schon von seinem dickflüssigeren Blute her, in seinen heißeren Ländern sein sollte
um dort seinen Trotz leichter abzuleisten, als es hier der Fall ist.   

6 Was müssen denn da all die Zellen der Nieren, der Leber, des Magens, des Darms etc. sich hier in 
Deutschland als dem noch seienden Herzen befinden, wo sie, rein organisch funktionell 
betrachten, überhaupt nicht hingehören und von der Moral da sprechen wir lieber nicht, denn da 
würdet ihr allesamt schlecht dastehen wenn ihr von Mir aus hören müßt, daß ihr da eure eigenen 
Kinder zu Millionen (durch die Abtreibung) getötet habt, eures Genusses wegen, damit dann 
letztlich Fremde, die nicht in eure Länder gehören, dort Ersatz leisten sollen für die von euch 
gemordeten eigenen Kinder. Und solche Kindermörder wollen sodann diese Fremden anstelle ihrer 
eigenen Kinder dort lieben und herzen. Wie soll das gehen? Ja, sie werden und sie sind euch sodann
ein Kreuz geworden mit welchem ihr da die Tötung eurer eigenen Kinder mit eurem eigenem Blute 
aufwischen könnt.   

7 Gut, doch lassen wir dieses Thema hier vorerst aus und schauen wir wieder zu diesem 
versterbenden alten Menschen, der seine Aufgabe diese 2000 Jahre da geleistet hat und die da auch 
nicht so schlecht verrichtet wurde, wie ihr das hier nun meinen könnt. Doch der Tod eines 
Seelenmenschen ist ja nie angenehm, doch der Geistmensch stirbt da völlig in Frieden und nein, ein 
Geistmensch ist dieser globale Erdmensch beileibe nicht geworden, doch ihr wenigen könnt es sein 
und ihr könnt dadurch auch das Beste aus eurem Leben machen, noch machen, und damit habt ihr 
euch aus all diesen politischen, sozialen und sonstigen Verhältnissen und Strukturen dieses globalen
Erdmenschen und dessen Seelenmuster herausgelöst und seid sodann Mein Kind geworden, seid 
sodann zu Meinem Himmelsbürger geworden und ihr seid sodann zu Meinem Geistmenschen 
geworden, habt dann also euren geistigen Himmelsmenschen, den geistigen Schöpfungsmenschen 
gebildet und seid deswegen aus all diesen seelischen Verstrickungen frei, in denen sich da all die 
euren noch befinden.    

8 Sie müssen erst noch durch Jahrzehnte und Jahrhunderte währendem Seelenkampf gehen, denn 
sie gehören noch der Seele dieses alten Erdmenschen an, doch ihr, sofern ihr da euer Geistkind 
gebildet habt, braucht dies nicht mehr. Doch bedenkt, daß ihr erst dann völlig zu Mir gehört und daß
ihr erst dann ganz von diesem globalen Erdmenschen und dessen Seele freigekommen seid, so ihr 
völlig Mir gehört, so ihr also völlig geistig erwachsen und damit eben wiedergeboren seid. Jede Zeit
hat ihre Anforderungen an die Menschheit und jede Menschheit befindet sich als übergeordneter 
globaler Organismus hier auf der Erde und jeder Mensch in diesem übergeordneten Organismus 
kann durch eben all diese seelischen Muster hindurch alleine durch die Liebe zu Mir und die 
Annahme des Kreuzes, also der Nächstenliebe, dort diesen zeitlich gebildeten leiblichen 
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Organismus überwinden, er kann sich frei ringen, er kann all diese zeitlich-seelischen Strukturen 
überwinden und kann sie verlassen, wenn er sich, wie gesagt, da konsequent an Mich hält.    

9 Doch wenn er sich im Gegenteil da sogar noch mit all diesen Teufeln dort einläßt, so kann er 
sogar auch aus diesem Komplex dieser globalen Erdseele hinausgetrieben werden und er gelangt 
sodann in das starre Gefüge dieses luziferisch-satanischen Handelns und Denkens und das wäre 
dann der Platz hier inmitten eures Erdballs, wo dessen Seele da wieder extrem gefesselt und beengt 
wird, denn solche Naturen entsprechen in etwa dieser radioaktiven Kraft, die da alles vernichten 
und zerstören, die da also absolut tödlich für ein jedes Wesen sind.   

10 Aber gut, wir sind beim Verscheiden des gegenwärtigen Erdmenschen und behandeln ja hier 
dessen Seele und ihr solltet wissen und es euch hinter die Ohren schreiben, daß ihr da automatisch 
Teil dessen Seele seid, die sich dann in diesem Sterbeprozeß zusammenklauben muß und daß der 
Todeskampf dieses Menschen ja eben der so bezeichnete dritte Weltkrieg ist und vor allem, da 
diese Kriege unbedingt durch Mein Veto beendet werden müssen, denn der Gegner will ja die 
Zerstörung eures gesamten Planeten, was ja auch gelänge, so Ich nicht ein Zeichen setzen würde, 
vor allem also sind es diese durch Mein Veto hervorgerufenen Naturkatastrophen, sind es letztlich 
also diese Wehen der Erde selbst, die das Leben des neuen Menschen, also der neuen Menschheit 
garantieren und auch, wenn da sehr viele Menschen leiblich den Tod finden, so ist doch das 
Überleben der Nachkommen garantiert und eure Erde wird da weiterhin die Geburtsstätte dieses 
globalen Erdmenschen sein und dieser wird im Verlauf der Zeit immer geistiger werden.   

11 Doch mit diesem großen Menschen hier habe Ich begonnen, euch auf die Rückkehr zu Mir und 
für das ewige Leben vorzubereiten und also könnt ihr da mehr Freude und Fröhlichkeit empfinden 
über eure ewige Existenz als daß ihr da zu sehr von Trauer darüber übermannt werdet, weil da nun 
diese alte Menschheit stirbt, die da nun an ihrem Gipfel angekommen ist. Wie sollte es denn sonst 
möglich sein für euch, das ewige Leben zu erringen, wenn nicht so, oder sollte Ich es euch 
unmündigen und noch völlig luziferisch-vertierten Menschen denn so ohne weiteres schenken damit
eure erste Tat gleich darin bestehen würde, Mich, euren Vater dort aus dem Leben zu schaffen, 
damit ihr machen könnt was ihr wollt? Ja, so hat ja eben Luzifer seinerzeit gedacht und denken 
doch auch heutzutage beinahe noch alle Weiber und Kinder.   

12 Doch Ich werde da wohl noch klüger sein, oder! 
Amen. Amen. Amen.
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Tyrannei und die Tyrannen 
1 Ihr fragt euch, wo es beispielsweise ein sicheres Land gäbe oder wo ihr in eurem Lande noch 
sicher seid? Ob Australien, Kanada, Neuseeland da bessere Bedingungen böten als das kleine 
Deutschland oder ob nicht das stabilere und sich auf christlichere Werte berufende Rußland nicht 
besser für euch sei? Nun, eins ist klar, die russische Nation ist nicht so verdummt und versklavt von 
den Tyrannen, wie dies hier im Westen geschehen ist, denn der gegenwärtige Landesvater hat dort 
auf seine Kinder weitaus besser aufgepaßt als es hier bei euch beispielsweise der Fall ist, wo eine 
Frau in ihrer Ichsucht glaubt, die Geschicke des Landes lenken zu können und das, indem sie da alle
besseren Leute ihrer Umgebung hinaus ekelt.   

2 Sicherlich kann Ich sagen, daß diese russische Nation im Herzen weitaus gefestigter ist gegenüber
diesen westlichen Dämonen der Sexualität, der Aufklärung sowie dieser vorzeitigen Befreiung der 
höchst unreifen Menschlein, doch heißt das nicht, daß ihr, die ihr da in einem funktionierenden 
christlichen Umfeld aufgewachsen seid, die ihr da in Deutschland aufgewachsen seid, nun 
schleunigst eurem Lande den Rücken zukehren solltet, nur weil eure Oberen von allen Teufeln 
durchtrieben sind, denn bedenkt, daß ihr ja gerade solche Tyrannen ertragen und aushalten müßt, 
denn ihr habt doch - im allgemeinen betrachtet - eure Ehen zerstört, eure Familien vernichtet, eure 
Väter dort ins Abseits, in die Krankheit getrieben und ihr habt doch auch in eurem Wahn 
unschuldige Kindlein eurem Genuß geopfert und dennoch glaubt ihr, daß ihr euch sodann einfach 
aufmachen könntet in ein anderes Land?    

3 Die Taten werden euch verfolgen, denn diese alte Schuld, die muß doch abgetragen werden und 
deswegen macht es für euch keinen Sinn, euch in fremde Länder zu begeben.   

4 Vor allem sind diese genannten Länder insgesamt betrachtet ja auch nicht besser dran. In Kanada,
diesem großen leeren Land herrscht da noch immer eine ebenso große Geistleere und ihr würdet 
euch innerlich einsam fühlen und so weit her mit deren Freiheit ist es auch nicht, denn der große 
Bruder nebenan hat dieses Land auch schon völlig verdorben. Australier und Neuseeländer sind 
ebenfalls ein von diesen Tyrannen versklavtes Volk geworden und ihre Freiheit ist noch geringer als
die eurige, denn auch dort gibt es keinen Geist in der Weise, wie Ich es euch hier beizubringen 
versuche.   

5 Wie gesagt, ihr müßt euch da jenen Tyrannen in eurer Seele stellen, die ihr selbst großgezogen 
habt und dann nutzt es nichts, überhaupt nichts, wenn ihr davonlaufen würdet, denn diese 
zionistisch-amerikanisierte Tyrannensekte der Großluziferisten findet euch überall. Doch ihr könnt 
euch hier diesem Kampf stellen indem ihr Zuflucht bei Mir sucht, indem ihr eure alte Schuld 
erkennt und das Unheil, welches ihr über eure Familien gebracht habt, dann in vergebender, diese 
alte Schuld abtragender Nächstenliebe überwindet einfach deswegen, weil ihr euch da nicht mehr an
diesen Nervenäther klammert, der euch fett, sinnlich und träge hat werden lassen, sondern weil ihr 
euch nur an Mich haltet und es es annehmt und umsetzt, was Ich euch da bezüglich der Ableistung 
eurer Sünden einflüstere.   

6 Das könnt ihr hier in diesem Land, wo sich die Tyrannen ein Stelldichein geben vorzüglich 
unternehmen. Schaltet doch zuerst diesen Tyrannen eurer Presse- Funk, Fernseh- Medienwelt aus, 
diesen lügenhaften und hurerischen falschen Propheten, der nur euren Tyrannen dient die euch dort 
mit ihren Lügen nur darauf fixieren, was dort für ihre, die Massen in Blödheit haltende Absicht 
dienlich ist. Ihr werdet dort nur auf das hingelenkt, was Luzifer euch denken, fühlen und handeln 
läßt und ihr werdet die Wahrheit in keiner eurer großen Zeitung mehr lesen können und ebenso ist 
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es bei den anderen Publikationen und eure Filmindustrie arbeitet subtil daran, euer Bewußtsein nur 
mit eurem Eigendünkel zu nähren, euch zu sexualisieren oder zu emanzipieren, was ja schon 
dasselbe ist, denn eine jede emanzipierte Frau ist eine sexualisierte Gespielin ihrer Triebe 
geworden.   

7 Eure Aufmerksamkeit wird von diesem falschen Propheten also nur eingefangen und darauf 
gelenkt, was diesen wenigen Familien im Hintergrund nutzt, denn sie haben da schon ein wenig 
Furcht angesichts der Masse der Menschheit, die sie zwar mit ihrer Medizin, ihren Impfungen und 
sonstigen Praktiken zu dezimieren versuchen, doch letztlich bringt es ihnen nicht den erwünschten 
Erfolg, denn wenn durch solche teuflischen Praktiken da höchstens eine Milliarde Menschen 
vorzeitig ihr Leben verlören, dann wäre es noch immer nicht genug ihrer Ansicht nach und 
deswegen wird nun versucht, einen großen Krieg loszutreten, denn damit könnten sie ganz leicht 
und aus Versehen, versteht sich, dann ganze Nationen ausradieren und so würden dann z.B. China 
oder Rußland quasi aus Versehen eingeäschert werden und diese Kabbale riebe sich nur ihre Hände 
vor Freude.   

8 Nun, seid froh, daß ihr in all solche Pläne nicht eingeweiht seid und das ihr es nur mit euren 
wenigen Menschen eurer kleinen Welt zu tun habt, in welcher ihr euch befindet. Doch diese da im 
Großen herrschenden Machtprinzipien habt ihr im Kleinen allerdings auch nicht anders praktiziert, 
jedenfalls die meisten von euch, denn auch ihr hättet und habt da ganze Organe innerhalb eures 
Leibes zerschnippeln und zerpflücken lassen, habt da an euren Brüsten herumpfuschen lassen oder 
habt da eure Prostata zerschneiden, euren Darm oder euren Magen dort zerstückelt und das alles 
nur, weil ihr in euren Illusionen und in eurem Wahn dort diesen luziferischen Nervengeist bedient 
habt.   

9 Auf eure Verhältnisse übertragen ist das nichts anderes als was da gegenwärtig im Großen 
geschieht und vor allem ist dieser millionenfache Tod der Ungeborenen oder kaum Geborenen 
vielen von euch anzulasten, doch gut, diese Todsünde, diesen Mord da habt ihr schon meist erkannt 
und gesühnt oder ihr seid dabei, dafür mit eurem Leben zu sühnen und Ich werde euch in Meiner 
Liebe wieder annehmen, wenn ihr den Wahnsinn eurer Taten dort tatsächlich gesühnt habt.   

10 Ihr seht also, wie da alles, was ihr nun äußerlich erkennen und von Außen her erleben könnt, nur 
das ist, was ihr im kleinen auch nicht anders getan habt, bis auf sehr seltene Ausnahmen, die Ich 
hier nicht anzusprechen brauche, denn diese, die es nicht getan haben, haben ja deswegen auch 
schon den Geist gebildet und verstehen diese Zusammenhänge schon und genau deswegen kann Ich
sie für diese Arbeit hier berufen. Doch wie sollte Ich diejenigen von euch jetzt schon für Meine 
Weinbergsarbeit berufen, wenn ihr da noch immer nicht die Verantwortung für euer verderbliches 
Tun übernommen habt, wenn ihr noch immer mit den euren hadert, wenn ihr euch noch immer als 
Opfer fühlt obwohl ihr da eindeutig Täter seid?   

11 Ihr mögt dann freilich überlegen euch in andere Länder zu begeben, auf der Flucht vor euch 
selbst sozusagen, denn eure inneren Tyrannen folgen euch ja nach und wenn ihr glaubt, ihr seid in 
diese Länder dort erfolgreich integriert, nun dann kommen diese Tyrannen sicherlich von Außen 
und belehren euch eines Besseren. Es glaube doch niemand, der hier seinem Vaterland flieht aus 
welchen Motiven auch immer, daß er in anderen und da sogar auch in islamischen Ländern ein 
besseres Los fände als hier. Die Dämonen, die in seinem Leibe hausen, also diese Tyrannen seiner 
Selbstsucht und seines Eigendünkels, die wird er doch in diese Länder mitnehmen und dort finden 
sie sogar noch bessere Nahrungsbedingungen als hier.   
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12 Ich erinnere euch da an diese Fälle, wo jene aus euren alten Kreisen, die sich schon bei Mir 
wähnten, sich in Rumänien oder woanders eine neue Heimat aufbauen wollten, ein neues Zuhause, 
doch in Wahrheit sind diese armen Menschen dort nur von ihren Dämonen hingetrieben worden. 
Nun, glaubt ihr tatsächlich, daß solch ein von Mir nicht gesegnetes Unterfangen gelingen könnte? 
Und einige von euch glauben wirklich, sie könnten in andere Länder oder in andere Familien 
übersiedeln, sie könnten sich dort mit ihrem Geld oder sonstigen Fähigkeiten förmlich einkaufen 
und als Gastgeschenk bringen sie da ihre Dämonen mit.   

13 Das ist ja nun auch innerhalb von Europa mit diesen millionenfachen Flüchtlingen der Fall, die 
da letztlich auch nur vor sich und ihren inneren Tyrannen hier zu euch hin fliehen und gut, wer will 
dann noch glauben, daß sie es hier schaffen können sich ein neues Leben aufzubauen, wenn sie da 
vor dem Leben in sich schon geflohen sind, welches sie ja leichter in ihren Ländern hätten erreichen
können, wenn sie sich ihren Tyrannen in sich und also denen von außerhalb gestellt hätten. Doch so,
wenn sie nur Fersengeld geben und sich ihre Flucht von diesen dummen „Europäern“ auch noch 
bezahlen lassen, so werden diese inneren Tyrannen nur gestärkt und solchen Menschen ergeht es 
noch schlimmer als sonst.   

14 Doch wenn da jemand in der Liebe zu seinen Nächsten sich seinem Leben stellt und er kehrt da 
beispielsweise von Deutschland wieder zurück in seine alte Heimat, so wird ihm diese Tat der Liebe
auch schon wieder den Segen bringen, den er mit seiner Flucht verspielt hat und er ist dabei, seinen 
Tyrannen da zu unterjochen, denn Ich selbst gebe Ihm die Kraft dazu.   

15 Doch bei jenen Flüchtlingen geschieht eben das Gegenteil und so werdet ihr dort auch von jenen 
in euch selbst entfesselten Tyrannen überrannt und diese Flüchtlingswelle ist dort eines der vielen 
Zeichen und Folgen dieser Tyrannei.   

16 Also seid gescheit und bekämpft da euren Eigendünkel, sonst werdet ihr von ihm tyrannisiert. 
Amen. Amen. Amen.  
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Die Selbstreinigungskräfte Rußlands   
1 So sprechen wir über deine heutige Vision, die an Klarheit nicht zu überbieten ist, doch vorher 
will Ich vorausschicken, daß Ich Mich nicht um eure täglichen Politikgeschäfte noch überhaupt um 
all diese politisch-wirtschaftlichen Tagesgeschäfte kümmere, denn Ich verfolge eine völlig andere 
Absicht als die Menschen, die da mehr wie die Eintagsfliegen leben. Doch berührt deine Vision den 
Kern dessen, was da Europa und seine  Abhängigkeit von Amerika angeht und demzufolge will Ich 
euer Augenmerk noch einmal darauf hinlenken, wie ihr von Außen eine politische Konstellation 
erlebt, die im Kleinen in jeder Familie zum Tragen kommt und die ihr selbst (Meine wenigen 
Lieblinge) an euch erlebt und überlebt habt.    

2 Nun, was hast du also in deinem Geist gesehen? Du warst Beobachter und schautest eine Szene, 
bei welcher mehrere Menschen sich an einem langen Tisch befanden und diese Menschen und der 
Tisch bezogen sich auf das gegenwärtige Europa und du erkanntest den russischen Präsidenten 
Putin schon so ziemlich weit rechts außen. Alle sprachen aufgeregt miteinander, doch niemand 
sprach mit Putin noch wollte mit ihm sprechen und nach einer Weile, wo er sich das anschaute, 
schüttelte er den Kopf und stand auf. Er ging kopfschüttelnd einfach still und leise weg und kaum 
jemand nahm Notiz davon, denn die anderen waren zu sehr mit sich beschäftigt.   

3 Du hast da also keine großartige Sache gesehen und würdest dem normalerweise keine große 
Bedeutung zumessen, wenn die gesamtirdischen Verhältnisse nicht schon so strapaziert wären. Ich 
werde diesen Vorfall, der genau diese gegenwärtige globale Situation anzeigt, einmal für euch 
wenige aufdecken, denn die Mehrheit hält es ja noch immer mit ihrer Seelen-Mutter und läßt sich 
dort bevormunden und deswegen sind sie einer höheren Weihe nicht zugänglich und anstatt den so 
dringend benötigten Geist zu "bilden", treiben sie es noch immer mit der Welt solange, bis sie dort 
unter deren Räder geraten.   

4 Also was besagt da deine innere Schau? Daß Europa sich dort an einem gemeinsamen Tisch 
mitsamt Rußland getroffen hat weil Rußland sich richtigerweise dazugehörig fühlt, mehr noch als 
Amerika, das ist ja deutlich. Doch wurde Rußland, obwohl es sich um diese christlicheuropäischen 
Werte bemüht dennoch rechts außen gehalten und ihm wurde die Aufnahme in der Mitte verwehrt. 
Diese von Amerika aus dominierten europäischen Völker wollen unter sich bleiben und haben 
deswegen Putin weitgehend ignoriert, solange, bis dieser es endlich begriffen hat. Es ist nicht so, als
wenn Putin dort nicht lange und geduldig gewartet hätte, es ist vielmehr so, daß er eine sehr große 
Geduld aufgebracht hat und immer wieder zu einem Dialog ansetzte, doch gerade diese europäisch- 
amerikanische Abhängigkeit, die schon de Gaulle ankreidete und die nicht nur er, sondern auch der 
schwedische Ministerpräsident Palme und andere mit dem Leben bezahlten, hat eine erfolgreiche 
Annäherung zwischen Rußland und Europa verhindert.   

5 Und genau über diese doch sehr weitreichenden und äußerst schlimmen Beziehungen zwischen 
dem zionistisch geprägten Angloamerika und dem zionistisch geprägten Europa, zulasten der 
übrigen Erdgemeinschaft, ist sich der russische Präsident im Klaren und nachdem all seine Offerten 
und Annäherungsversuche nur immer dämonisiert wurden, schüttelte er angesichts der Dummheit 
der Europäer nur den Kopf, erkannte die Aussichtslosigkeit seiner Bemühungen und ging still und 
leise.   

6 Dafür will Ich ein weiteres Bild geben: Schaut, wie ein Kalb auf einer saftigen und üppigen Weide
herumalbert, die dem Bauer nicht gehört und seht weiterhin, wie der Bauer, der dieses Kalb in das 
Revier des Nachbarn führte, dort sogar noch die Einzäunung zerstört und dem Kalb und seiner 
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Mutterkuh großzügig erlaubt, dort alles zu zertrampeln und kahlzufressen, und schon ist er dabei 
sogleich die gesamte Kuh- und Schweineherde auf dieses Grundstück, welches, wie gesagt, ihm 
nicht gehört zu treiben. Doch was geschieht als Folge? Ein dort in seinem Revier schlafender Bär 
erwacht und sieht all diese Kühe und vor allem das Kalb, das sich nicht darum kümmert, daß es da 
nun ohne Einfriedung und sonstigem Schutz ist und wie es da so lustig vor seinem Rachen hin und 
herspringt und sich darin gefällt, wie großartig und hurtig es ist. Es vertraut ja seiner Mutter. Den 
Rest könnt ihr euch selbst denken.   

7 Der Bauer ist Luzifer, die dumme Kuh, die ihm willig folgt, ist Amerika und das dumme Kalb, 
welches da fröhlich umherspringt, ist Europa.    

8 Gut, mehr brauche Ich dazu nicht zu sagen. Doch warum hat Amerika im Gegensatz zu Rußland 
seine Selbstreinigungskräfte verloren? Auch Rußland mußte ja dafür bezahlen, daß es seinerzeit 
seinen Landesvater und dessen Familie hingemordet (Ermordung des Zaren Nikolaus und seiner 
gesamten Familie) hatte und so geriet es folgerichtig unter der Herrschaft von Despoten solange, bis
diese Sünde abgebüßt wurde. Und auch Amerika hat seine Landesväter des öfteren ermordet und 
Lincoln war nicht der einzige. Die meisten von euch können sich ja noch an Kennedy erinnern, der 
seinerzeit in Zusammenarbeit mit seinem Bruder dort diese Selbstreinigungsfunktion wieder in 
Gang setzte und gerade als er dabei war den größten Knebel des Landes, eben diese Fesselung des 
Staates hervorgerufen durch diese Privatbank der FED abzustellen, da wurde er von den Kräften 
ermordet, die sein Amt übernahmen und Johnson, der folgende Präsident machte sogleich alles von 
Kennedy rückgängig und später wurde sein Bruder ebenfalls aus dem Weg geräumt. Nun, es sind 
ca. 60 Jahre seit diesem Mordkomplott verstrichen und die ganze westliche Welt hat es seinerzeit 
gespürt, was da auf dem Spiel stand und mit der Hinmordung desjenigen, der die 
Selbstreinigungskräfte dort wieder in Gang setzen wollte ist also sogleich auch weltweit diese 
Endzeit eingeläutet worden und die Fratze des Teufels zeigt sich seitdem deutlich. Alle 
amerikanischen Präsidenten in Folge sind erpreßbar und sind ähnlich wie die europäischen 
Staatsführer, nur noch Marionetten in der Hand dieser Banken.   

9 Was seinerzeit begann, ist der endgültigen Besessenheit und Dämonisierung Amerikas 
gleichzusetzen, welches dort das Gehirn, das Großhirn des globalen Erdmenschen darstellt und 
ähnlich wie dort diese mehr patriotischen und ihre Bevölkerung schützenden und ihr dienenden 
Politiker und sonstige Führer ermordet wurden, so ist dies jedoch weltweit geschehen und damit 
also auch in Deutschland selbst, denn dessen Selbstreinigungskräfte wurden im Zuge der RAF 
Terrorisierung hinweggefegt und so ist die gegenwärtige Regierung auch nur der Büttel und Gehilfe
dieser Banken und ähnliches geschah in den Kirchen und ihr braucht euch da nur an jenen 33 
tägigen Papst erinnern, der ebenfalls die katholische Kirche reformieren wollte und der nach dessen 
Ermordung sogleich von einem Freimaurerpapst ersetzt wurde, der auch alles Gute wieder 
rückgängig gemacht hat.   

10 Nun, ihr müßt nicht fragen, warum Ich das alles zugelassen habe, sondern ihr müßt euch fragen, 
warum ihr dort im kleinsten Maßstab innerhalb eurer Familien auch nicht gescheiter gewesen seid? 
Warum habt ihr denn die Selbstreinigungskräfte bei euch nicht zugelassen? Warum habt ihr eure 
geistigen Führer in eurer Seele hingemordet und oftmals ist euer Vater vor lauter Kummer an euch 
erkrankt und verstorben und manchmal auch eure Mutter oder andere, die dort noch auf die Stimme 
ihres Gewissens gehört haben. Warum seid ihr denn teilweise bis nach Indien oder Amerika oder 
auch bis in andere Kontinente geflohen vor diesen Selbstreinigungskräften, die doch eindeutig und 
tatsächlich von Mir selbst kommen?   

16



11 Also seid da bloß nicht betroffen über das, was euren Führern geschehen ist, die dort 
hingemordet wurden weil sie das Beste für euch wollten, sondern bedenkt, daß sie hingeschlachtet 
wurden, weil auch ihr dort unbewußt den Gegner dazu ermuntert habt. Ihr selbst wolltet frei sein, 
euer Bauch sollte euch gehören, die Emanzipation sollte euch befreien, den Männern dünkte es, sich
ein besseres und damit freies Leben vorzustellen ohne Verantwortung und nur um sich selbst zu 
bedienen aus dem, was ihre Eltern und die ganzen Generationen vor ihnen geleistet haben. Die 
Söhne wurden die Verräter ihrer Väter und ganze Generationen verirrten sich in ihrer sexuellen 
Freiheit, in der Freiheit mit Drogen zu experimentieren, in der Freiheit andere als die natürliche 
Form der Familie auszuleben und kaum jemand von euch folgte seinem Gewissen.

   12 Deshalb, Meine Kinder, deshalb sind da eure guten Kräfte verschwunden und also deswegen 
konnten eure, es mit euch und der Gesellschaft gutmeinenden Kräfte sogleich ermordet werden, 
denn ihr habt dies vorher schon in euch vollzogen.   

13 Und jetzt müßt ihr, je nach eurer Schuld und nachdem ob und wie ihr das bisher schon abgebüßt 
habt, dann eben auch euer Europa erleben und die Folgen dessen, was ihr getan habt kehren zu euch
zurück.    

14 Gut, das ist noch einmal Meine Erklärung zu deiner Vision, damit ihr wißt, warum Ich es so und 
nicht anders habe kommen lassen müssen und so seid ihr diesmal endgültig gefordert, da Abbuße zu
tun, sonst wird dieses dumme Kalb, welches ihr ja so eigentlich selbst seid, vom Bären gerissen 
werden. 
Amen. 
Das wieder zur Warnung und als Ermahnung von Dem, Der euch wirklich liebt. Amen.   
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Ein neues Volk
1 Wenn ihr euch um die Entsprechungen bemühen wollt, so müßt ihr sie auch konsequent auf euch 
selbst anwenden und ihr müßt euch fragen, wo lasse ich den Nomaden in mir gewähren, wo den 
Heiden und wo den Alttestamentaren, und wie kann ich den Christ in mir stärken, wo kann ich also 
Christus in mir stärken? Mit den Bankgeschäften, all dem Geld und diesem Fall in diese 
finanztechnische Versorgung dort stärkt ihr jedenfalls nicht den Christ in euch, denn der benötigt all
das Zeugs nicht, sondern ihr bestärkt dadurch nur den Heiden in euch, jenen Heiden, der mit seinem
Geld dort die Ressourcen der Nomaden angreift und sie ausplündert.   

2 Ja schaut euch nur Amerika an, wie es, durch diese unselige Verbindung mit dem primitiven 
Zionismus als eine höchst heidnische, dem Baal dienende Religion sich dort von ihren christlichen 
Wurzeln getrennt hat und wie dieses Amerika da den nomadischen Völkern das Leben 
schwermacht, wie es sie drangsaliert und ausplündert und wie es darüber hinaus sich auch an die 
heidnischen Völker vergreift, doch den christlichen Ländern, so es sie noch geben würde, kann es 
nichts antun. Gut, Rußland ist nun nicht unbedingt das christliche Land doch steht es immerhin in 
der Tradition und Überlieferung dieser alten christlichen Werte und somit ist es das einzige Land, 
welches sich dem Irrsinn Amerikas entgegenstellen kann, einem Amerika, dessen Seele schwarz 
geworden ist, einer Nation, die ihre Eltern verraten und verkauft hat und hier vor allem ihren Vater, 
ein Land, welches sich dem Baalskult unterworfen hat, einer Gesellschaft, die nun auch beinahe alle
nötigen Selbstreinigungskräfte verloren hat sich dem Bösen in ihrer Volksseele entgegenzustellen. 
Nein, aus Amerika kommt kein Heil mehr, schon längst nicht mehr und es ist, wie es seinerzeit im 
alten Judenland gewesen ist zu der Zeit als Ich gekreuzigt wurde: Gott war dann nicht mehr in 
Jerusalem, war nicht mehr in Judäa und den anderen Provinzen sondern Gott war bei den Heiden 
und so ist Gott auch nicht mehr mit Amerika, schon längst nicht mehr und ebensowenig im sich 
heute so bezeichneten Israel, sondern Gott- und damit meine Ich Mich nun persönlich als Jesus ist 
nur bei denen, die da den Geist in sich gebildet haben.   

3 Es wird ein neues Volk erstehen, es wird eine neue und bisher unbekannte Nation erstehen, es 
werden neue, völlig neue Menschen mit einem völlig neuen Geist und einer gesunden Seele 
auferstehen und das wird nicht Rußland sein, und es wird da auch keine andere Nation sein. Nein, 
kein heute bestehendes Land auf dieser Erde wird Mein neues Volk tragen und es werden auch nicht
Außerirdische sein oder etwa gar diese Reste des alten Deutschen Reiches.   

4 Nun, wer wird es sein, wenn es von den euch bekannten oder unbekannten Menschen, Völker und
Nationen niemand ist? Ja, hättet ihr aufgepaßt, so würde euch die Antwort leicht fallen und ihr 
wüßtet genau, wen Ich da meine und wer von euch da genügend Geist in sich gebildet hat, der wird 
diese Frage auch sogleich beantworten können.   

5 Mein neues Volk ist das von Mir selbst gebildete, erzogene und durch die Kreuzigung ihrer Seele 
auferstehende Geistvolk! Das neue Volk ist Mein durch euch gebildetes Geistvolk (freilich nur jene,
die da den Geist auch wirklich haben). Dieses neue Volk sind nun erdweit alle diejenigen Meiner 
Kinder aus allen Nationen die edelsten, die ähnlich euch sowie noch etlichen anderen konsequent 
darum gerungen haben, die dem Kreuz tatsächlich standgehalten haben, die den Geist gebildet 
haben, die als Meine Bräute durchgehalten haben, kurz und gut: Die Mich über alles zu lieben 
imstande sind und die daraufhin auch die Liebe zu ihren Nächsten durchhalten.   

6 Erdweit aus den edelsten der Geschlechter kommend haben sie sich da unermüdlich aus der Erde 
emporgearbeitet um in Meinen Himmel zu gelangen und sie vertreten alle Nationen, alle Rassen, 
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alle Völker, denn Meine Liebe kennt keine Trennung und kennt keine Bevorzugung irgendeiner 
Rasse und deren Liebe kennt ebenfalls keine Auserwähltheit in der Weise, wie  es sich da die Juden,
die Deutschen oder die Amerikaner, die Engländer oder die Zionisten und wer auch immer zugute 
halten. Es wird gegenwärtig ein neuer Stamm geboren, es wird ein neuer globaler Erdmensch 
geboren, denn gezeugt ist er schon. Er wird den alten Menschen beerben, er wird ihn überleben und 
er wird das fortführen, was der alte Mensch begonnen und noch nicht beendet hat.    

7 Den alten Menschen dort global für diese 2000 Jahre, den habe Ich selbst mit Meinen getreuen 
Jüngern dort gezeugt und ins Leben verholfen, doch den neuen Menschen, den habe Ich mit allen 
Geistmenschen gezeugt und ihm und damit also euch verhelfe Ich nun zum Leben, denn der alte 
Mensch hat seine Aufgabe erfüllt und der neue Mensch, also ihr als Meine den Geist gebildet 
habenden Kinder seid dazu ausersehen die Regentschaft der neuen Erde anzutreten. Freilich 
kommen vorher noch all diese Wehen und all das Kreißen und der Schmerz aller Nationen, denn 
diese neue Geburt wird sehr schmerzhaft sein und das Antlitz der Erde wird umgestaltet. Wenn 
dieser alte Erdmensch stirbt, der die Summe aller Nationen ausmacht und welcher von den Römern 
über die Germanen und deren Nachkommen, den Deutschen hin dort diese väterliche Position hatte,
so hat diese 2000 Jahre dauernde Zeit dort Erhebliches und äußerst Wichtiges für das Bewußtsein 
der gesamten Menschheit vermittelt und deswegen bin Ich darüber auch nicht betrübt in der Weise, 
wie ihr das aus eurer kurzsichtigen Perspektive glauben möchtet, denn der Anfang wurde gemacht, 
die Entwicklung verlief gut, in der Hochzeit, der Blütezeit dieses Menschen wurden wichtige Züge 
für die Nachkommenden angelegt, das Christentum formierte sich unter dem Banner des Kreuzes 
und gut, vieles aus den Jahrtausenden vorher wurde angegangen und etliches davon hat noch nicht 
funktioniert und so wird dies dem neuen Geschlecht vorbehalten sein, doch ihr, die ihr da die Erben 
des alten Menschen seid und es sein könnt, ihr werdet in und mit einer neuen, euch so nicht 
bekannten geschwisterlichen Liebe anfangen doch allerdings erst, wenn das Kreißen und all diese 
Wehen geschehen sind und nachdem das neue Geschlecht das Licht der Erde erblickt und Ich als 
euer Vater werde bei euch sein.  Amen. Amen. Amen.
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Geburt des neuen Menschen   
1 Jedoch momentan erblickt ihr noch nichts von diesem neuen Menschen, der da noch geboren 
werden muß, aber ihr seht und erlebt überall auf eurer Erde dort die Wehen und das Kreißen, wenn 
ihr gewillt seid, euch einmal aus all euren nervlichen Dogmen freizukämpfen um eure Umwelt 
einmal aus dem Geist heraus zu schauen. Was seht ihr, fernab von dem Leid eurer Nächsten und 
allerdings auch fernab eurer Isolation, fernab von all diesem Unverständnis mit welchem die euren 
dort auf euch reagieren, was seht ihr, so ihr da auf Mich schaut und wenn es euch sodann gelingt, 
eure Umgebung innerhalb Meiner Sphäre des Geistes zu betrachten?   

2 Seht ihr euch dann noch so einsam, seid ihr dann noch so verzagt, resigniert ihr da etwa? Nein, 
dann mit Sicherheit nicht mehr, doch solange ihr da selbst noch in all diesen nervlichen 
Verstrickungen hängt, solange werdet ihr den schwangeren, den hochschwangeren globalen 
Erdmenschen nicht erkennen können, solange werdet ihr die Zeichen der Zeit nicht erkennen und 
ihr mögt da von der Endzeit und all den Katastrophen faseln, doch richtig verstehen und es in Liebe 
zu bewerten, das vermögt ihr nicht. Auch die Weltmenschen haben für all das ihre Erklärungen, sie 
haben da auch etliche Prophezeiungen, doch so genau wissen sie es auch nicht und so sind sie 
unsicher und mutmaßen mal hier und mal dort und ähnlich ergeht es euch.   

3 Ihr kennt da etliche dieser Prophetien und wißt, daß demzufolge nun auch der Dritte Weltkrieg 
ansteht und daß er im Nahen Osten entflammt und daß sodann der Russe in Europa einfallen soll. 
Gut, doch was nutzt euch dieses Wissen und muß und wird es überhaupt so kommen? Was ist mit 
den Offenbarungen der Dudde, die da mehr auf das erlösende Gestirn setzte, wie kann man den 
Unsinn des Nostradmaus entschlüsseln und was ist da beispielsweise von Irlmaier, immerhin einem 
gläubigen Christen zu halten, der im Gegensatz zu Nostradamus nicht nach Lob, Ruhm und Ehre 
strebte?   

4 Nun, ist all das für euch noch immer wichtiger als die Erkenntnis eures eigenen Zustands, als das 
Ringen um die Freiwerdung von diesen seelischen Programmierungen, welche der Trotz euch 
aufstülpte? Oder ist es nicht besser, sich all dieser nervlichen Wahrnehmungen und 
Einteilungszenarien zu enthalten um nur Mich selbst zu erleben, um sich eben nicht in all diesen 
Nebel eures großhirngesteuerten Denkens zu verirren?   

5 Habt ihr verstanden, wie die Nomaden, Heiden und auch diese Alttestamentaren (Juden, Moslem) 
euch in eurer Seele zu schaffen machen, wie ihr selbst es seid, die mit den jeweiligen 
Nervenmustern dort all diese Scharen beleben und in Szene setzen? Habt ihr verstanden, daß ihr 
dort in eurer Außenbeziehung all diese Probleme und Konflikte eurer inneren Seelenlandschaft 
erlebt und daß ihr also über Außen die Konkretisierung dieser inneren, durch den 
Nervenäthermißbrauch geschaffenen Verhältnisse erlebt? Ist euch nun endlich bewußt, wie ihr in 
euch selbst durch eure Liebe zu Mir, die nun auch tatsächlich allen Anfeindungen standhalten sollte,
dort diese Nächsten in eurer Seele befreit? Wie ihr euren Nomaden, euren Heiden und den anderen 
dort helft und habt ihr endlich begriffen, daß, wenn ihr noch nicht einmal eine Freundschaft zu 
euren Nächsten aufbringen könnt ihr dort auch keine Freunde unter den Heiden haben werdet? Und 
habt ihr endlich verstanden daß ihr, so ihr noch nicht einmal euren Bruder oder eure Schwester dort 
draußen zu lieben vermögt, wenn ihr noch nicht einmal dort in einen geschwisterlichen Kontakt mit 
ihnen steht, ihr sodann als Konsequenz doch kaum etwas mit Mir zu tun habt, sondern daß euch 
Luzifer da noch in all euren Nervenmustern dominiert?   
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6 Ihr werdet mit euren Geistgeschwistern nicht klarkommen so ihr vorher nicht diese 
Freundschaften erlebt und gepflegt habt und ihr werdet keine Geschwister erhalten, wenn ihr nicht 
zuvor in eurer Seele dort diese geschwisterliche Liebe erreicht und durch die Hilfe des Kreuzes 
umgesetzt habt und ihr werdet sodann mit den Nomaden, den Heiden, den Alttestamentaren und 
auch etlichen Christen hadern, wenn ihr sie nicht vorher in der Liebe zu Mir erreicht habt. Habt ihr 
nun verstanden, warum ihr, durch eure familiäre Konstellation aufgrund dieser Nervenmuster, die 
Ich ja nun lang und breit besprochen habe, dort in eurer Seele noch mit euren Heiden oder den 
Alttestamentaren hadert und euch mit den Christen überwirft?    

7 Warum ihr noch nicht richtig ins christliche Stadium mit all euren Nervenmustern gelangt seid, 
warum ihr da noch irgendwo und irgendwie festhängt, warum ihr für je ein euch im 
Nervenätherstadium festhaltendes Nervenmuster dort mit Heiden, Juden, Moslem oder sogar noch 
mit Nomaden zu tun habt und den Christen dort noch nicht erreichen könnt und ihr also Mich dort 
nicht erreichen könnt. Warum der Dritte Weltkrieg wieder ein Bruderkrieg ist, wo der Jude gegen 
den Moslem, wo der Heide gegen den Christen, wo die Schwester gegen den Bruder streitet und 
umgekehrt, wo letztlich jeder gegen jeden streitet?   

8 Wenn dort die gesamte sich in ihrem primitiven Trotz einig seiende westliche Gemeinschaft unter 
der Vorherrschaft von Amerika, also unter der Vorherrschaft der großmäuligen Tochter dort die 
Messer wetzt um gegen den Bruder zu streiten, wenn also Kain diesmal wieder seinen Bruder 
erschlagen will, um es einmal so auszudrücken, müßt ihr euch dann noch wundern, wenn der 
heutige Abel, der sicherlich nicht dieser höchst reine und geistig entwickelte Abel ist, sich dort zur 
Wehr setzt? Immerhin hat es ja nun zweimal schon funktioniert und der "böse" Vater Deutschland 
wurde seinerzeit konsequent entmachtet und zum bloßen Mitläufer degradiert.   

9 Von Rußland zu erwarten, daß es sich dort von seiner gierigen Schwester erschlagen läßt und die 
schickt in ihrer Raffinesse ja zuerst diese höchst dummen Europäer vor, das zu erwarten wäre eine 
unglaubliche Dummheit und also wissen diese Chefstrategen des Dritten Weltkrieges durchaus, daß 
der Russe dort reagieren wird, denn solch ein rein christlicher Abel ist es ja nicht, der sich da lieber 
erschlagen ließe bevor er seine Hände erhöbe.   

10 Das wird also niemand erwarten können. Doch warum sollte Ich von euch nach all diesen Jahren
der Aufklärung und dieser Erziehung hin zum wahren Christen nicht auch verlangen können und 
erwarten sowieso, daß ihr in all diesem Kriegsgerassel und all diesem wirtschaftspolitischen Unsinn
nicht endlich einmal eine richtige Ordnung hineinbringt um diese Geschehnisse so zu sehen, wie sie
von euch als Meinen Kindern gesehen werden sollten? Seht und hört ihr denn die Wehen eurer 
Erdmutter nicht, denn euer globaler Erdmensch verhält sich in diesem Zustand wie ein Weib und ja,
sie ist schwanger. Hört ihr sie denn nicht in ihrer Not und Qual aufseufzen und schon ein wenig 
schreien?   

11 Wißt ihr denn nicht, wirklich nicht, wer da nun geboren und in Leid und Schmerzen empfangen 
wird? Wollt ihr da nichts von diesem neuen Volk, Meinem Volk wissen, welches da nun zu Ende 
ihres Lebens sich aus dieser so gequälten Kreatur entwindet? Wollt ihr lieber mit eurer alten 
Erdmutter bzw. mit eurer Seelen-Mutter abtreten, wollt ihr also, durch diese Verkettung und 
Abhängigkeiten über den Nervenäther aufgrund eurer beiderseitigen Dogmen da mitversterben? 
Wollt ihr euch denn durch all diese Nöte und Qualen und natürlich durch all das Leid nicht in eurer 
Seele sammeln, wollt ihr also euren Geist nicht kräftigen und wollt ihr dafür lieber in der alten 
und verbrauchten Seelensubstanz enthauchen ohne zu einem neuen und wunderbaren Leben zu 
erstehen, also sozusagen aufzuerstehen?   
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12 Wollt ihr euch denn nicht endlich von all euren Dogmen und diesen seelisch-nervlichen 
Trotzmustern verabschieden, die euch da an Leib und Seele schon genügend geschädigt haben und 
wollt ihr denn, in einem zuversichtlichen und in treuer Liebe zu Mir aufblickenden Gemüt nicht 
endlich euch als Mein Kind, als Mein Geistkind, als das zum neugeborenen globalen Erdmenschen 
der nächsten zwei Jahrtausende gehörende Menschenkind euch bestätigen und bewähren? Wollt ihr 
denn nicht dem alten Menschen und seinem Vergehen entrückt sein?   

13 Nun, das sind doch die Fragen, auf die es ankommt und nicht ob und wie der Russe dort Europa 
überfällt, sondern ob ihr euch nun endlich doch noch endgültig zu Mir bekehrt und wenn nicht, nun 
dann treten eben all diese anderen Verhältnisse wieder auf. 
Amen. Amen. Amen.
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Kirchen  und Banken I    
13 Da selbst in den Meinen noch ein wenig der Trotz lebt trotz der Annahme des Kreuzes, da in 
euch hin und wieder noch dieses Verhalten durchschlägt welches das Tier zeigt, da in euch also 
noch diese letzten tierischen Verhaltensweisen aufgrund eures restlichen Trotzes gegeben sind, so 
müßt ihr dort noch immer als Jäger tätig sein, müßt euch beobachten, müßt euch selbst beschauen, 
müßt die Witterung aufnehmen um euer Tier zu stellen und müßt vor allem auf der Hut sein, denn 
auch ein weidwundes Tier kann noch in seinem letzten Aufbegehren euch Schaden zu fügen, so ihr 
da nicht aufpaßt.   

14 Ihr müßt euer Tier selbst zur Strecke bringen und genau dazu gewähre Ich euch die Kraft und all 
diese Fähigkeiten, die ihr dazu benötigt; denn diesen Trotz da wirklich zu erledigen, das ist eure 
eigentliche Aufgabe und wenn ihr das Kreuz mit den Nächsten erlebt und es annehmt, wenn ihr da 
ruhig bleibt, so habt ihr euer Tier in euch bezwungen und ihr dürft dann allerdings nicht wieder zu 
irgendwelchen Trostreflexen greifen, denn der Trotz gebiert auf der anderen Seite auch den Trost.   

15 Doch wie gesagt, selbst im Todeskampf bleibt das Tier nicht ungefährlich und ihr müßt es bis 
aufs letzte Atom in euch niederringen. Das Tier lebt von eurem Blut, es lebt innerhalb eurer 
Gedärme, eurer Organe und es beherrscht eure Nerven und es raubt euch die Kraft, wenn ihr nicht 
Obacht gebt und ihm da wieder die Zügel frei lasset. Wie es in euch aussieht, wie es da also um 
euch steht, nun, das könnt ihr sehr leicht in der Entsprechung mit eurer Außenwelt sehen. Nehmen 
wir dazu einmal den Bereich, wo sich heutzutage bevorzugt das Tier tummelt. Früher war dies bei 
den Kirchen und vor allem bei den Jesuiten gewesen doch heutzutage lebt das Tier innerhalb der 
Tempel der Banken, denn die Banken sind die Nachfolger der Kirchen und was früher dort die 
Jesuiten mit ihrer angeblichen Teufelsaustreibung verursachten und da Millionen von Unschuldigen 
auf ihrem Gewissen haben im Zuge dieser spanischen Inquisition, die durch die Jesuiten durch ganz
Europa getragen wurde um den Geist der Aufklärung zu vernichten, das geschieht heutzutage bei 
euch durch eben diese neuen Templer. Der neue Orden der Welt ist der Tempel der Banken, freilich 
nur einige wenige, die da die Geschicke der Erde lenken wollen. Die Geldwechsler und 
Geldeintreiber haben sich also des Tempels bemächtigt und dominieren ihn und gut, eine nun 
anstehende Tempelreinigung wird diesen Tempel dem Grund und Boden gleichmachen, denn zu 
reinigen gibt es da nichts mehr.   

16 Wenn Ich darauf hinweise, wo also heutzutage bevorzugt euer Tier lebt, welches diese Banken 
liebt und sich bei ihnen tummelt, so müßt ihr euch fragen, was das für euch bedeutet und wie das 
bei euch zur Auswirkung kommt? Seid ihr also frei vom Geldkreislauf, den die Banken dort initiiert
haben, könnt ihr euch dort noch mit euren Gärten und euren eigenen Anpflanzungen behaupten, seid
ihr frei  von Schulden einerseits und seid ihr andererseits frei davon, von Spekulationen oder Zinsen
leben zu wollen? Wieweit reicht dort der Einfluß der Banken bis in euer intimstes Leben hinein und 
könnt ihr ohne Banken überhaupt leben? Daß die Menschen da ohne Kirchen leben können 
beweisen sie ja nun täglich und ihr habt ja wenigstens eine gewisse Religion aufgrund eurer 
Hinwendung zu Mir, doch könnt ihr wirklich ohne Geld und ohne Banken leben?   

17 Nun, Ich brauche es nicht weiter auszuführen denn ihr bemerkt schon, wie abhängig ihr da 
geworden seid und wenn ihr euch vorstellt, daß eure Gehälter, eure Renten und Pensionen oder 
staatlichen Zuwendungen nicht mehr geleistet würden und ihr müßtet tatsächlich allein durch eure 
Fähigkeiten ohne den Einfluß und der Hilfe der Banken euer Leben bestreiten, dann würde wohl nur
eine Handvoll überleben von euch. Nun, wie verträgt es sich damit daß ihr zum einen Mich über 
alles lieben möchtet doch zum anderen dort den Banken gewährt, ein völlig vertiertes und 
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menschenverachtendes Verhalten an den Tag zu legen, und damit meine Ich nicht diese kleinen 
Banken und Sparkassen um die Ecke, deren Angestellte da sicherlich ihr Bestens geben, sondern Ich
beziehe Mich hier auf diese Systembanken, auf diese Leuchttürme, die mit ihrem Verhalten die 
Menschheit versklaven und zwar so geschickt, daß es kaum jemand bemerkt. Warum fällt denn 
niemanden auf oder warum wird nicht bemängelt, daß innerhalb der Banken weder Mein Kreuz 
noch überhaupt etwas Religiöses zu finden ist? Ja, richtig weil die Banken eben der Kontrapunkt 
zur christlichen Religion geworden sind.   

18 Nun, wie agieren die Banken oder anders gefragt, wenn da die Jesuiten im späteren Mittelalter 
über die Inquisition regiert haben und Angst und Schrecken verbreitet haben, wie tun die Banken 
dies, denn angeblich haben sie ja keine Religion, oder? Wenn die Kirchen euch von Anfang an 
sündig gesprochen haben und wenn die Gläubigen über Ablaßbriefe sich freikaufen mußten, etwas 
wogegen sich ja Luther vehement zur Wehr gesetzt hat und nicht nur er, was tun da also die Banken,
wo sie doch angeblich keine religiöse Institution sind?   

19 Ja, richtig, sie setzen euch ebenfalls in die Schuld, sie sprechen euch ebenfalls sündig, denn 
sündig im Sinne der Banken seid ihr allein schon deswegen, weil ihr geboren wurdet. Auf jeden von
euch wird da also eine Kopfsteuer gesetzt und ihr seid von dem Moment eurer Geburt an schon 
verschuldet und deswegen nimmt der Verschuldungsprozeß im Laufe eures Lebens stetig zu, denn 
euer Geld ist ein Sündengeld, ist also ein Schuldengeld und ist insgesamt als Ablaßhandel zu 
betrachten, mit welchen sich die Menschen freikaufen wollen aus ihren angeblichen Höllen der 
Unterversorgung, der Armut, der sozialen Herkunft, etc.   

20 Haben die Kirchen euch über die Sünden dominiert und ist dort wenigstens noch der Bezug zur 
Seele und ihres ewigen Lebens gegeben, welches sich die Seele freilich erst über die Patenschaft der
Kirchen erkaufen mußte, so ist hier bei den Banken sogar schon der Bezug zur Seele und zum 
ewigen Leben zerstört, denn sie zielen nur auf euer materielles und irdisches Leben ab und 
gewähren euch keinen Zutritt mehr zur Ewigkeit, obwohl sie euch allerdings ebenfalls schuldig 
sprechen, denn wer kein Geld besitzt, der hätte selbst schuld... Was also ist ihre Religion, wenn sie 
euch doch noch schuldiger sprechen als die Kirchen es tun, denn die gewähren in ihrer Gnade ja 
noch ein Leben nach dem Tod, doch die Banken wollen davon nichts wissen, sondern sie pressen 
jetzt und hier schon alles heraus gerade auch über den Zinsfuß des Teufels.   

21 Die Banken versprechen euch doch schon jetzt und hier jene Seligkeit, die euch die Kirchen erst 
drüben gewähren und nachdem sie euch diese irdische Seligkeit schon hier versprechen eben durch 
das Mittel Geld, so berauben sie euch der Ewigkeit und also ist ihre Religion auf den Raub eures 
ewigen Lebens gegründet.   

22 Genug erst einmal und morgen sehen wir weiter.  Amen. Amen. Amen.
 

Banken und Kirchen II   
1 Konnten die Kirchen ihre Gläubigen damit ängstigen und dominieren, daß sie ihnen ihr jenseitiges
Leben verteufelten - und durch das Drohmittel der Hölle hatten sie ein gut geöltes Instrumentarium 
mit welchem sie ihre Anhänger da in der seelischen Abhängigkeit hielten und damit erpreßten sie 
von ihnen Menschen, Länder, sowie die ganze Versorgung ohne real etwas dafür zu leisten, - so 
bieten die Banken noch nicht einmal dieses, sondern sie schneiden diese ganze Jenseitsbeziehung 
einfach ab und und konzentrieren die Menschen auf das materielle Hier und Jetzt und insofern 
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lautet ihre Religion: "Was du heute kannst besorgen, das verschiebe nicht auf Morgen sondern lebe 
im Hier und Jetzt und genieße dein Leben in vollen Zügen!"    

2 Ihre Religion ist der Trostpreis, den sie euch da mit dem Geld gewähren, weil sie euch um euer 
ewiges Leben betrügen und was seinerzeit die Hostie der katholischen Kirche darstellte, ist nun auf 
das Geld übertragen worden. Daraus ergibt sich jedoch einmal deren große Schuld, weil sie die 
Menschen zum einen belügen und betrügen, denn sie klammern Mich, den einzigen und wahren 
Gott aus und setzen dafür den Mammon an Meine Stelle, sie geben also Versprechungen ab für das 
Hier und Jetzt, welche sie niemals einhalten können und es auch nicht wollen, sie verteilen ihr 
Quantum an Trost, also an Nervenäther durch all diese Illusionen von einem besseren Leben, 
welches ihr euch mit ihrem Geld erkaufen könnt und sie nehmen euch real dafür eure Lebenskraft. 
Sie geben Papier und leere Versprechungen und heutzutage noch nicht einmal Papier (Geldschein 
ist aus Baumwolle und im digitalen Zeitalter wird auch schon bargeldlos bezahlt) und nehmen dafür
eure Arbeitskraft, eure Häuser, euer Land, eure Gesundheit, ja, euren Glauben, eure Liebe, eure 
Familien und all diese vom Geld Abhängigen lassen es sich gefallen und nähren dadurch dieses 
Tier, welches diese Banken dort anbeten.   

3 Das ist die große Schuld dieser Systembanken und wie gesagt, die kleineren ziehen da nur mit und
viele versuchen auf ihre Weise da noch diese alten Traditionen zu bewahren und wollen der 
Gemeinschaft nutzen und zu Diensten sein, doch ist das System nun eben völlig vertiert und ist also 
ähnliches geschehen wie seinerzeit, als die katholische Kirche da mit dem Hammer der Inquisition, 
also der Teufelsaustreibung durch ihre eigene Besessenheit, alles zerschlagen hat und woraufhin 
sich überhaupt erst diese Kirchenspaltung ergeben hat und weshalb die Menschen da sehnsüchtig 
bangten und hofften, von dieser rein luziferischen Kopfgeburt des damaligen Kaiser Karls V befreit 
zu werden, der damit Spanien an den Rand der Vernichtung brachte, der seine Kompetenzen an die 
Jesuiten abgegeben hatte und ja, diese nutzten nun die Inquisition so, wie es heutzutage eure 
Banken da auch nicht anders tun:   

4 Sie pressen die Nationen aus, sie pressen die Länder aus, sie pressen die Familien aus und die 
heutigen Jesuiten, die da so ähnlich das gesamte Gemeinwohl bedrohen und für die Spaltung 
innerhalb der Nationen und eben auch der Familien verantwortlich sind, sind jene Familien mit 
ihrem meist zionistischen Hintergrund, die ihre Seele dem Mammon verpfändet haben und ihr 
religiöser Mantel mit dem sie ihre Untaten verdecken und verstecken, ist eben das zionistisch 
geprägte Judentum, ist also diese unselige Verbindung zwischen den Banken, der Industrie und dem
Glauben an ihre Auserwähltheit, ist auf der einen Seite dieser extreme Fall in die Versorgung des 
Leibes, weil sie ihren Messias gekreuzigt haben und ist auf der anderen Seite ihr Wunsch und ihre 
Hoffnung dann eben auf ein diesseitiges gutes Leben, denn das wahre und ewige Leben haben sie in
sich ja getötet und also wollen sie die Menschheit auf ihre Art beglücken.   

5 Die Religion der Zionisten zielt auf ein Gottesleben ab, welches sie hier allerdings schon 
anstreben mit der Versorgung ihres Leibes als Entgelt für ihre lange Drangsal in der 
jahrhundertewährenden Vertreibung und mit dem Jenseits der wirklichen Juden und deren 
Gottesvorstellung haben sie nichts zu tun, sondern ihr Zweck ist ein einzig wirtschaftspolitischer, 
denn sie haben ihre Ewigkeitsvorstellung und ihr Trachten danach aufgegeben um für die politische 
Idee des Diesseits zu leben. Der Zionist versteckt sich kaum sichtbar hinter den wirklichen Juden 
und will sie dominieren, er versteckt sich innerhalb Amerikas und will es dominieren und ebenso 
versteckt er sich weltweit an gewissen Nahtstellen und Schaltstellen des globalen Erdmenschen und
peitscht diesen in der Weise auf und steuert ihn damit, wie dies in eurem Leib die Hormone tun. Der
Zionist ähnelt darin dem Jesuiten in der Weise, daß die Prinzipien, die sie zur scheinbaren 
Weltbeherrschung gebrauchen dieselben sind, doch die Mittel sind eben verschieden. Bei den 
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Jesuiten der Glaube an das Leben nach dem Tod durch den unbedingten Gehorsam gegenüber der 
katholischen Kirche und ihrer Auserwähltheit es den Gläubigen mit allen Mitteln deutlich zu 
machen und bei den Zionisten ist es der Glaube an dieselbe Auserwähltheit mit ebenfalls allen 
möglichen Mittel, doch anstatt der Hostie und diesen Folterungsmethoden haben sie die Banken und
die von ihr finanzierte Industrie eingesetzt. Ihr Geld ist nun die Hostie und diese primitiven und die 
Seele verderbenden Güter der Industrie sind die Folterungsmittel der Seele, welche ihre Gläubigen 
allerdings gerne annehmen und ihre Gottesidee, daß sie da Meinen Willen vollzögen, denn Zion ist 
ja Mein Wille, also Mein Gesetz, haben sie da dem Luzifer angetragen und somit dienen diese 
Zionisten ihrem Gott Luzifer, dem Gott des Mammons und nun auch der Industrie und das auch 
sehr fleißig.   

6 Amerika ist in diese dunkle Strömung der Zionisten geraten, denn das ist das Erbe Englands, daß 
es angenommen hat und ist nun so tief in der Volksseele damit verstrickt und gefallen, daß, so der 
Zionist stürbe, Amerika auch dahinsiechen und sterben würde. Das Hitlerdeutschland seinerzeit 
war nicht so tief im Hitlerismus verstrickt wie dies das heutige Amerika ist und wenn schon das 
gesamte Deutschland seinerzeit dafür büßen mußte und ein millionenfacher Tod auf diese Nation 
zukam, dann könnt ihr euch ausmalen, wie es da um Amerika steht und was auf diese einstmals 
großartige Nation zukommt, zukommen wird, zukommen muß, damit das Blut all der Unschuldigen
von ihr abgewaschen wird.    

7 Gut soweit erst einmal dieser kurze Abriß hier, der noch weiter ausgeführt wird.   

8 Die Religion dieser dem Zionismus unterstützenden Systembanken kämpft und streitet also 
vehement gegen Mich und doch gibt es noch andere Banken, die das so nicht tun und die Ich hier 
noch nicht angesprochen habe. Hier will Ich euch vorerst nur darauf hinweisen, wo ihr selbst in 
euch da euren Zionisten erblicken könnt und wo ihr selbst die Hand anlegen könnt, um dieser 
Besessenheit nach Geld und Güter Herr zu werden. Amen. Amen. Amen.     

Kirchen und Banken III   
1 Nun, es ist klar, daß in der Weise, wie die Jesuiten seinerzeit den Deckmantel der katholischen 
Kirche benutzten um die Weltherrschaft anzustreben, sich diese Zionisten also der Juden bedienen 
und die Juden haben deswegen das Problem mit ihnen und die wahren Juden werden auch von 
ihnen verfolgt, weil die Juden an sich schon durch die Ablehnung ihres Messias und die daraufhin 
erfolgende Kreuzigung sich ein Schicksal zugezogen haben, bei welchem sie nicht nur ihr Land 
verloren und damit ihr Heimatgefühl aufgeben mußten, sondern sie haben ihre konkrete, sie 
beschützende Gewißheit verloren, daß Ich als ihr Herr und Gott für sie einstehe, sie damit also nicht
mehr tun und lassen können, wie es ihnen beliebt.   

2 Dadurch gerieten sie in die Nähe Kains, der ebenfalls als Atheope gezeichnet da sein Land 
verlassen mußte um sich innerlich neu zu ordnen, um seinen alten Hochmutswillen aufzugeben. 
Aber sie erhielten eben noch kein Land und so zogen sie durch all diese Jahrhunderte auf der Suche 
nach ihrer Heimat von Land zu Land und nur diejenigen unter ihnen, die da ihre alte Haut auszogen,
die ihren alten Menschen kreuzigen ließen, da also ihr Schicksal ergeben trugen, die nicht mit ihrem
Gott haderten und die nun also Gott auf eine völlig andere Weise kennenlernten in Meiner Person, 
die also nachträglich ihren Messias erkannten und angenommen haben, nur diejenigen erhielten ihre
Heimat zurück, nur diejenigen erwarben ihr neues Land für immer und diese konnten nicht 
vertrieben werden, so sie ihrer Kreuzigung standhielten.   
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3 Und dieser Prozeß läuft da bis heute ab und diese Kreuzigung macht auch nicht in ihrer neuen, 
jedoch geraubten Heimat halt, denn dieses Land dort, welches sie sich nun wieder zur Heimat 
erwählt haben, ist ja nur das Land, welches sie von Luzifer erhalten haben, welches sich die 
Zionisten dort mit Lug und Trug, mit Mord- und Totschlag erkauft haben. Es ist dies ein Blutland 
und es wird nicht blühen solange nicht, bis diese Juden dort ihr Kreuz tragen und den Weg zu Mir 
finden und gut, dabei werden sie da also von den Zionisten angetrieben und sie sehnen sich da nach 
Ruhe und Frieden in ihrer Seele, doch die Wölfe im Schaffell, diese Zionisten, geben keine Ruhe.   

4 Was ist der Unterschied zwischen den Juden und den Zionisten, fragt ihr? Ja, was war der 
Unterschied zwischen den damaligen Gläubigen und jenen beinahe schon militärisch aufgerüsteten 
Jesuiten? Die große Schar der Gläubigen folgt eben ihrer Glaubensmutter und sie versteht es nicht, 
sich diesen etlichen Zügen von Besessenheit und Irrsinn entgegenzustellen und so ergreift eine 
Seuche sodann den ganzen  Glaubenskörper, also die gesamte Seelen-Mutter und auf diese Weise 
geschieht es auch bei den Juden, die von diesem zionistischen Irrsinn mitgerissen werden und doch 
gibt es immer mehr, die das erkennen und die sich dagegen verwahren.   

5 Der eigentliche Jude beruft sich auf die Thora1, er kennt seinen Moses, all die Propheten und er 
erwartet seinen Messias, jetzt erst recht und also bin Ich ihm schon näher, doch der Zionist lehnt all
das ab und er hat sich dafür nur diese sehr primitive Kabbala erwählt, deutet sie für seine 
weltumspannenden Diesseitsziele aus und hält es damit gleich dem damaligen Kaiphas und etlicher 
anderer, auch den Gamaliel, der nach der Zerstörung Jerusalems dafür sorgte, daß der Einfluß dieser
alten Seelen-Mutter, die ja für die Vernichtung Jerusalems verantwortlich war, noch immer erhalten 
blieb. Durch Gamaliel und etlichen anderen ist dieses Judentum da wieder in diese sich für einzig 
auserwählt haltende Lage gekommen die doch soeben dafür gesorgt hat, daß Ich solche 
hochmütigen und die Nächstenliebe mit Füßen tretende Menschen eben nicht mehr behüte und 
beschütze und somit trifft sich im heutigen Israel wieder diese damalige zentrale Frage, wem der 
Jude dient: Sich nur wieder selbst, weil er sich mit seinem Tempeldienst, der nun ein Gelddienst 
geworden ist da nur wieder selbst erhöht oder will er nun tatsächlich dem anderen dienen und 
helfen. Will er dem Palästinenser helfen, will er diesmal seinen Nächsten sehen, will er Mich dort 
unter seinen Nachbarn, unter diesem Volk der Palästinenser sehen oder will er Mich in ihnen wieder
nur kreuzigen und seht, diese Ausgangslage dort hat ja gerade England in der Verbindung mit den 
Zionisten geschaffen.   

6 Was geht es euch an, fragt ihr euch nun? Ja, wozu erzähle Ich es denn und was will Ich mit der 
Aufdeckung dieser Verhältnisse bezwecken? Das alles, Meine Lieben, hat sehr wohl mit euch selbst
und mit eurem Trotz zu tun, denn diese jüdische Ausgangslage, daß ihr dort euren Messias noch 
nicht erkennt und erblickt, daß ihr Mir also noch ein wenig entfremdet seid hat genau damit zu tun, 
denn in eurer Seele tummeln sich all diese Verhältnisse. Ihr wollt näher zu Mir kommen, ihr wollt 
bei Mir sein und das endlich deutlich, eindeutig und richtig und ja, dann müßt ihr dazu eben in euch
diesen jüdischen Rest freigeben und ihr dürft euch dort nicht mit Geld, mit der Versorgung 
überhaupt, nicht mit Macht, nicht mit Lob, Ruhm, Ehre, nicht mit Speis und Trank, nicht mit Lust 
und Völlerei, etc. trösten, dürft euch nicht ergötzen an dem, wo der Götze Mammon da noch ein 
Mitspracherecht hat, denn das sind ja eben diese jüdisch zionistischen Züge, die da etliche von euch
noch haben. All diese Krämerseelen unter euch, all diese kleinen und größeren Spekulanten und all 
diese anderen Wichte mit ihre Aktien, ihren Depots und ihren sonstigen Sicherheiten.   

7 Ist das denn nicht auch eure Kabbala, ist das nicht eure Entsprechung von Sicherheit und Glück, 
ist das nicht auch euer Fall und Abfall von Mir, ist das denn nicht euer Tanz ums Goldene Kalb? 

1 Auf die Thora Mosis, doch nicht auf diesen völlig verdrehten und abenteuerlichen Talmud, der nur eine irdisch-
weltlich verhunzte und also verluziferistische Auslegung der Thora ist.
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Nein, die ehrlichen und fleißigen Sparer habe Ich allerdings nicht gemeint, nicht jene, die ihren 
Spargroschen dort verzinsen der Vorsorge betreffend späterer Zeiten. Das werde Ich ja wohl selbst 
am Besten wissen das und wozu das nötig ist. Dieser Spargroschen dort läßt euch ruhig schlafen 
und raubt euch nicht den Frieden, sondern Ich meine hier wohl sehr deutlich angesprochen zu 
haben, wo ihr der Kabbala folgt, wo ihr dem Götzen Mammon dient, wo ihr dort diese zionistischen
Züge nährt, wo ihr euren Seelenfrieden verloren habt durch eben diese Hinwendung zum Diesseits 
und darüber habt ihr Mich verloren.   

8 Ich bin zwar auch der Herr des Diesseits, doch für diese Sekunde von Leben ist es nicht alleine 
gedacht, denn die Ewigkeit folgt ja diesem Leben und wozu soll das gut sein, wenn ihr für diese 
Sekunde von Leben eure gesamte Ewigkeit förmlich verbrennt? Also schaut da mehr zur Ewigkeit 
und betrachtet Mich, euren Jesus, der da nichts hatte und benötigte von dem, was ihr da nun noch 
immer favorisiert. Bedenkt, Meine Lieben, daß alles, was ihr da auch außerhalb von euch erblickt, 
sich doch immer noch innerhalb eurer Seele befindet und wenn Ich dort auf diese äußeren 
Beziehungen und Verflechtungen hinweise, so weise Ich euch damit wieder auf euren seelischen 
Zustand hin.   

9 Ihr sollt doch nun lernen, euch selbst zu beschauen. Ihr sollt lernen, nicht nur den Christen in euch
zu erblicken und ihm zu helfen, sondern ihr sollt auch diese Nomaden und Heiden in euch erblicken
und sollt dort eingreifen, damit sie euch in eurer Seele nicht über den Kopf wachsen.   

10 Wenn Ich da die Juden und Zionisten angesprochen habe, die da gewissermaßen diese Funktion 
der Drüsen und Hormone innehaben, was da den globalen Erdmenschen betrifft, ja, wo seid ihr 
denn empfindlich berührt und wo schnellt ihr sogleich in die Höhe, wenn es euch da ums 
Portemonnaie geht? Seid ihr da etwa anders? Mein Lorber, aus gutem und wohlhabenden Hause 
hatte nichts und wer Mir dient, wie Mein Schreiber hier, der wird selbst auch nichts haben und was 
er da hat, dient seiner Arbeitskraft, die er Mir zur Verfügung stellt. Doch was habt ihr dort noch 
alles und was stellt ihr euch da nur immer wieder selbst zur Verfügung?   

11 Ist es etwa Mein Wille, daß ihr euch noch immer so lustig in der Welt herumschaut und sie 
bereist, ist es etwa Mein Wunsch und Meine Freude, daß ihr dort spekuliert und fabuliert und 
intrigiert  und das da etliche von euch Angst um ihre Rente haben oder auch darum, daß sie einmal 
nicht nach Spanien, dem Jesuitenland oder nicht nach Israel, dem Zionistenland oder nicht nach 
Amerika oder England, dem Land ihrer Seelen-Mutter fahren um es ihren Seelen gutgehen zu 
lassen. Das ist eure Kabbala, das ist euer Zion, das ist Luzifer in euch, denn Ich bin es nicht. Ich 
stehe nicht für einen zeitlichen Gewinn oder Genuß ein, sondern Ich bin die Ewigkeit und die 
erreicht nur, wer da ruhigen und seligen Herzens ist, doch so, wie da noch etliche von euch sind, 
noch immer sind, so werdet ihr nicht dazugehören.   

12 Schaut einmal nach in der Geistigen Sonne, was Ich dem Lorber dazu diktiert habe. Amen. 
Amen. Amen.
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Soldaten sind Mörder
Auszüge aus dem Kapitel:
Mein Ende auf Erden von dieser Welt aus gesehen
aus dem Buch „Durch die Grebbe-Linie ins ewige Leben von Jozef Rulof“.

...Wie ergreifend, ja überwältigend ist es, denke ich, dass die Seelen hier ihre Himmel verlassen 
habe, um ihren Geliebten, denen solch ernste Probleme bevorstehen, Hilfe zu leisten. Wie groß und 
gut und mächtig ist Gottes Welt gestaltet, dass so etwas möglich ist!
Unter ihnen gibt es solche, die beim Gedanken an ihre Geliebten auf Erden das Glück in sich 
wachsen fühlen, wiederum gibt es andere, die außer Glück auch Traurigkeit empfinden.
Ich verstehe ihre Betrübnis. Schon jetzt wissen sie, dass ihre Geliebten, die ihre Kinder, ihre Väter 
oder Brüder sein können, sich selbst vergessen werden. Im bevorstehenden Kampf werden sie töten,
einen Mord nach dem anderen begehen und sich folglich auf die Finsternis abstimmen. Die Höllen 
sind der einzige Ort, in den sie dann eingehen können. Gott duldet nicht, dass wir Menschen Sein 
Heiliges Leben umbringen. 
Diese Seelen hier wissen, dass dies geschehen wird. Wundert es, dass ihr Herz in diesem 
Bewusstsein schmerzt? Eingreifen können sie nicht, den Menschen aufhalten ebenso wenig, solange
der Hass, solange das Böse diese Herzen regiert. Als Eltern müssen sie annehmen, dass ihre Kinder 
sich selbst in die finsteren Höllen stürzen. Welcher Vater und welche Mutter kann sich bei dem 
Gedanken glücklich fühlen, dass das Leben, was ihnen lieb ist, sich selbst zerstören wird? Welche 
Mutter kann in dem Bewusstsein dessen, was ihr Kind anrichten wird, in ihrem Himmel bleiben und
ihr Glück erleben.
Aus diesem Grund sind sie hier und werden ihren Kindern so gut wie möglich helfen. Sie sind 
betrübt bei dem Gedanken, hier vor einer Mauer zu stehen, von ihren Geliebten selbst errichtet, sie 
fühlen Leid in dem schrecklichen Bewusstsein, dass sie eigentlich nichts tun können, weil ihr Kind, 
ihr Vater, ihr Bruder nur auf die Stimme hört, die aus seinem eigenen finsteren Inneren kommt. Und
so überwältigt sie ihre Betrübnis dennoch nicht, denn ihr erworbenes Bewusstsein sagt ihnen, dass 
diese armen Seelen die Folgen ihres selbst erschaffenen Leids erleben müssen, um davon zu lernen, 
dass kein einziger Mensch, unter welchen Umständen auch immer, das Recht hat Gottes Leben zu 
töten. Sie wissen, dass sich nach all diesem Zerstören, diesem Leiden und Sühnen auch für jene 
Seelen einst die Sphären des Lichts öffnen werden.

...Wie entsetzlich ist ein Krieg doch. Es gibt Menschen, die fortwährend nach dem Guten strebten, 
die sich aufopferten, ihre falschen Eigenschaften bekämpften, um sie zum Guten zu verändern, 
Menschen, die an Gott glaubten und versuchten, Ihm zu dienen. Und in einem Krieg setzen sie 
ihren ganzen, so mühsam erworbenen Besitz aufs Spiel und verlieren ihn dadurch, dass sie töten... 
Sie glauben auch noch, Gutes zu tun, sie glauben ihrem Gott zu dienen, indem sie dem Befehl des
Staates gehorchen, ihr Vaterland zu verteidigen. 
Aber... Gott kennt alle Seine Geschöpfe und Er gab ihnen den Befehl, einander lieb zu haben.

...Gott verlangt von uns, dass wir Seine heiligen Gesetze befolgen. Diese sollen uns zum ewigen 
Glück führen. Gesetze, die das Böse vertreten, kennt Gott nicht. Sie sind die Erfindung des bösen 
Ichs in uns Menschen. Ist es eine Liebestat, seinen Mitmenschen zu töten? Kann das Gesetz, das 
Töten befiehlt, von Gott stammen?
Jeder Geist, der einen Himmel seinen Wohnort nennen darf, kann Ihnen erzählen, dass es 
ausschließlich die Taten der Liebe waren, die ihm die Pforten zu seinem Himmel öffneten.
Ein Mord – und das Töten eines Mitmenschen im Krieg ist ein Mord – weist Sie unwiderruflich 
zurück zur Finsternis der Höllensphären. So gebietet es Gottes Gerechtigkeit: Armselig ist
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der Mensch, der etwas anderes glaubt. Die bittere Wirklichkeit hier wird ihn überzeugen müssen.

...„Gott sei Dank“ sage eine weiche Stimme neben mir. Sie gehört einem weiblichen Geist. Es ist 
eine Mutter, die neben dem toten Körper ihres Kindes steht.
„Gott sei Dank, mein Kind ist gerettet.“ Die Seele, als Geist, ist bewusstlos. Die Mutter beugt sich 
über dieses Leben und mit ihr noch ein Wesen, eine Schwester des Soldaten. Beide tragen die Seele 
zu den Sphären. Groß ist ihr Glück, ohne von Hass oder Mord besudelt werden zu können, hat 
dieses Seelenleben die Erde verlassen. Ihr Glück kennt keine Grenzen und mit ihrer teuren Last auf 
den Armen schweben sie dem ewigen Leben entgegen.

...Ich sehe einen Jungen vor mir, ein Bombensplitter trennte ihm den Kopf vom Rumpf. Wie ein 
Wahnsinniger beginnt er hier, danach zu suchen. Und dennoch ist sein Astralkörper unbeschädigt, 
was mich lehrt, dass die Seele nie und nimmer zerstört oder beschädigt werden kann!
Der Junge wird nur von einem Gedanken getrieben: seinen abgerissenen Kopf zu finden. Vater lässt 
mich dessen Bedeutung  fühlen. Da die Körperteile zu seinem Gefühlsleben gehören,zwingt die 
Seele ihn dazu. Jeden Meter Grund sucht er ab. Er findet andere Köpfe, er findet Rümpfe, Arme und
Beine. Und endlich kann er sein grausames Suchen beenden: Da stößt er auf einen Kopf, den er als 
den seinen erkennt. Nun, da er ihn gefunden hat, lacht er wie ein kleines Kind. In seiner Freude will
er ihn aufheben, aber... dies gelingt ihm nicht. Seine Hände krallen nach dem Kopf, er will ihn 
umfassen, doch seine Hände greifen durch ihn hindurch! Fortwährend wiederholt er seine Versuche,
entsetzlich ist es, dies anzusehen, seine wilde Wut, seine fast tierische Angst, seinen Kopf nicht 
aufgreifen zu können und ohne ihn weiterleben zu müssen...
Wie ihn beobachte ich Dutzende. Andere schreien nach ihren Müttern und Vätern, es klinkt wie das 
Geschrei eines Tieres in Todesangst. Sie wurden mit einem gewaltsamen Ruck in dieses Leben 
geschleudert. Sie wissen nichts vom ewigen Leben, haben sich hingegen vollkommen in Hass und 
Angst aufgelöst.

...Am Schrecklichsten ist es anzusehen, wie die Dämonen der Hölle – denn diese ist leergeströmt- 
sich an der Not, der Angst und dem Leid des armen irdischen Menschen ergötzen. Sie lachen aus 
vollem Halse und schreien – es ist schrecklich, dies zu hören – und schüren den Hass noch, leben 
sich auf Kosten der kämpfenden und gefallenen Soldaten aus. Teufel feiern hier ihr Fest. Es ist das 
Grausamste, was zwischen Himmel und Erde geschehen kann. Was aber weiß der irdische Mensch
schon hiervon?

...Er wird von den finsteren Sphären angezogen, mein Kommandant, dort wird er, nachdem er zur 
Ruhe gekommen ist, erwachen. In dieses Elend hat ihn das edle Soldatentum gestürzt, das er immer 
in den höchsten Tönen rühmte. Niemand beim Militär war fanatischer als er, wenn er über den 
Waffengebrauch sprach. Im Umgang mit den Waffen könne ein Mann beweisen, was er wert sei, 
sich als echter Kerl beweisen, der von seinen Gegnern nur Stücke und Brocken überlassen würde.
Welchen Platz im ewigen Leben hat er sich mit diesen ‚Idealen’ gesichert? Kann Gott diesen 
Menschen etwas anderes als die Hölle zuweisen? Oder sollte Er ihm, der so über ein 
Menschenleben dachte, vielleicht einen Platz in Seinem Himmel zuweisen? Mensch der Erde, ich 
frage dich, kannst du, dir dessen bewusst, noch Waffen zur Hand nehmen, die deinen Nächsten des 
ihm von Gott geschenkten Leben berauben und dich in die Abgründe der Hölle stürzen? Nichts, 
nichts, kein Ziel der Welt, kein Befehl, von wem auch immer, wird dich in Gottes Augen eine 
Rechtfertigung finden lassen! Sagt dir das nicht alles?

...Wahnsinnige Welt, wahnsinnige Menschen, die sich Führer der Völker nennen und so mit Leben 
umgehen, die ihnen ihre Sorgen anvertrauten...
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...Mensch der Erde, vergreife dich doch niemals an dem Leben deines Mitmenschen, töte niemals, 
selbst im Krieg nicht, denn auch dann findest du in Gottes Augen keine Rechtfertigung. Hasse deine
Brüder und Schwestern nicht, denn die finsteren Höllensphären erwarten dich und werden dich 
umklammern, bis du einsiehst, dass du Gott nur dienst, wenn du Sein Leben, alles was lebt, lieb 
hast.
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Die teuflischen Geschwister    
1 In der Entwicklung des Menschengeschlechts gibt es allerdings immer diese Höhen und Tiefen 
und ihr wißt nun, daß auch die Menschheit insgesamt einen Menschen, den globalen Erdmenschen 
darstellt und daß sich andererseits die Nationen untereinander auch wie eine große Familie einteilen
lassen. Doch schauen wir wieder hin zum globalen Erdmenschen und betrachten dort seine 
Wissenschaft und Technik, so müßte euch doch sehr stark auffallen, daß all dieses Gewimmel und 
Gewusel der Industrie, die ja nun beinahe alle Technik und Wissenschaft vereinnahmt hat, sich wie 
ein großer Ameisenstaat ausnimmt und daß dieser globale Erdmensch gegenwärtig ein von seiner 
Industrie abhängiger Genußmensch geworden ist, der zwar alt und siech, dennoch nicht die Finger 
von seinen Genüssen lassen will.   

2 Er hängt da vollkommen ab von dieser Versorgung mittels seiner Industrie, die zum Leben 
überhaupt nicht nötig wäre und deswegen betet er gewissermaßen diese Industrie an, die ihn doch 
seelisch versklavt. Im Ameisenstaat wird diese ganze Organisation von der Königin gesteuert, doch 
wie ist dies in eurem, von der Industrie völlig beherrschten globalen Erdmenschen, wer ist dort die 
Königin, wer sagt wo es langgeht? Wer steuert ihn, wer bestimmt dessen Denken und Handeln? Daß
Amerika dessen Hirn ist und daß dieses völlig einseitig zugunsten der Nordseite überproportional 
auf Kosten der Südseite, also der linken Gehirnhälfte entwickelt ist, das ist ja kein Geheimnis und 
also wißt ihr auch, daß dieses völlig krankhaft überdrehte Gehirn erst diesen Industriemenschen 
gebildet hat, sich damit krankhaft in diese Versorgerschiene festgefahren hat und nun diesen Kurs 
aus eigener Kraft so nicht mehr verlassen kann und ihr wißt, daß dieser Kurs in die größte, jemals 
hier auf Erden stattzufindende Reinigung mündet, eine Reinigung, die ihr unter dem Begriff des 
Dritten Weltkrieges und all der Naturkatastrophen auch zutiefst fürchtet.   

3 Nun, diese übergeordnete Königin, also die Krone der irdischen Welt, sind natürlich nicht jene 
meist zionistisch verblendeten Bankiers, die sich das gute und christliche Amerika unter dem Nagel 
gerissen haben und die sich auch eure christlichen Länder einverleibt haben, sondern die Königin ist
jene Geliebte, der sie alle huldigen. Der König der Welt ist Luzifer, der sich in seiner Eigenschaft 
als Satana dort von ihnen huldigen und anbeten läßt, die sich da nun als Königin feiern läßt. Und 
Luzifer, der durch seinen zweiten großen Fall hier auf Erden sich zu Satana, dem Drachen, 
gewandelt hat, beherrscht nun alle diese Industrie und die sie unterstützenden Banken und 
sonstigen, ihr nach dem Munde redenden Vereine und ja, eure Presse Medien, der falsche und 
lügenhafte Prophet, sind da ebensogut von ihr versklavt wie eure euch Führenden und der Einfluß 
der Industrie geht bis in eure kleinsten Gemeinden, die ja kaum noch selbständig sind, die alle hoch 
überschuldet da völlig abhängig von der Vergesellschaftung zwischen der Industrie und den Banken
geworden sind und ja, die Kirchen haben sich diesem teuflischen Paar auch schon unterworfen und 
genau das empfinden nun immer mehr Menschen, wie sich nun selbst die Kirche diesem Diktat der 
teuflischen Geschwister (Banken und Industrie) unterworfen hat und es wird nicht lange dauern und
die Priester und all diese Mammonsdiener werden in den mehr südlichen Ländern da aufs heftigste 
verfolgt werden, denn die Menschen fühlen sich dort noch sehr viel mehr betrogen von ihrer 
Glaubensmutter als wie dies in den nördlicheren Ländern ist.   

4 Nun, der alte Papst hat rechtzeitig reagiert, doch der neue ist noch zu sehr Gutmensch und Idealist
und also wird er sein Kreuz mit seinen Schäflein erleben, die sich allmählich zu Wölfen  gestalten 
werden. Ja, auch das sind die Folgen dieser Industrialisierung welche die Vertierung des Menschen 
vorantreibt und genauso wird die Umwandlung der Geschlechter vorangetrieben, denn wenn schon 
Luzifer sich dort zum Weibe umgestalten ließ, so wird Satana nun alles daransetzen, daß sich da 
nun auch das ehemals starke männliche Geschlecht verweiblichen läßt mit der Folge, daß die 
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Weiber daraufhin vermännlicht werden und seht, genau so läuft es in diesen industriell verseuchten 
Ländern ab.   
5 Der Genuß von all diesem Nervenäther wandelt die einstmals deutlich abgegrenzten Polaritäten 
um so daß diese Trennung der Geschlechter, die ja nur durch die Annahme des Kreuzes in der Liebe
zu Mir hätte überwinden werden sollen nun auch angeblich so überwunden werden, weil da nur 
durch den Genuß und die Unterwerfung unter diesem Nervengeist die Hormonlage der betreffenden
Menschen völlig auf den Kopf gestellt wird. Die Männlein fühlen weiblich, ihnen wird dieser ganze
satanische Irrsinn dort aufgepropft und die Weiblein werden vermännlicht, weil sie nun den 
gesamten luziferischen Anteil erhalten. Die Männer werden also besonders durch ihre Ausrichtung 
auf die Sexualität zu willensschwachen Tölpeln degradiert und, weil sie andererseits die Frauen 
überhöhen, werden sie von ihnen auch noch dominiert und sorgen sogar noch dafür, daß Luzifer 
sich nun in den von ihnen geliebten Weibern austoben kann.   

6 Diese Industrialisierung der Menschen hat also auch zur Folge, daß sich diese geschlechtlichen 
Polaritäten umpolen, denn der sich dem industriellen Tier unterwerfende Mensch hat nicht mehr die
Kraft um auf seine seelisch-hygienische Integrität zu achten und durch die Unterwerfung unter 
diesem Tier wird im Manne die Sexualität verstärkt und dadurch wird das Genußstreben insgesamt 
verstärkt und dadurch wird er sein Weib oder eben die Frauen allgemein überhöhen und gibt ihnen 
somit noch mehr des luziferischen Anteils, den er doch eigentlich selbst innehatte und eben 
deswegen wandeln bzw. verwandeln sich die schwachen Weiblein dann zu allgewaltigen Furien um 
und lehren dem Mann das Grausen. Aus solchen Weibern werden Mannweiber, also Amazonen und 
weil der industrielle Mensch somit in seiner Seele diese zwei Polaritäten nicht mehr durch das 
Kreuz da auflösen muß sondern dies in der Einbildung allein durch den Genuß von Nervenäther tut,
den die Industrie und eben auch die Sexualität verströmen, so lebt er dort in einer seine Seele 
versklavenden Illusion und denkt, das wäre so richtig, doch innerlich fühlen tut er durchaus, daß er 
dort betrogen wird und so staut sich in all diesen von diesem teuflischen Geschwisterpaar 
betrogenen Menschen eben die Wut und das große Hauen und  Stechen beginnt.   

7 Die Industrialisierung hat also zur Folge, daß am Ende dieses künstlich erzeugte Tier seine 
Schöpfer auffrißt, denn die Industrie verdankt ihre Existenz ja nicht der Liebe oder Nächstenliebe, 
sondern im Gegenteil, die Industrie ist das Kind des absoluten Genusses und damit ist es tierisch 
und besteht pur aus Eigenliebe. Und ein Tier, welches pur Eigenliebe ist, wird keinem Herrn 
gehorchen ebensowenig wie das Weib Satana, die ja selbst die Purifikation des Tieres und also des 
eigensüchtigen Wesens geworden ist und seht, Meine Lieben, wie da nun alles zusammenpaßt. 
Luzifer mit seinen Versprechungen wie gut es dem Menschen gehen würde, dann die 
Enttabuisierung der Sexualität und also die Befreiung des Tieres im Menschen und damit also die 
Unterwerfung des Mannes unter Satana und gleichzeitig die Erzeugung der Industrie als das 
Machtmittel Luzifer-Satans um die Menschheit zu beherrschen.   

8 Die Frauen werden zu sehr in ihrem Trotzverhalten gestärkt und gesellschaftlich abgesichert, die 
Kinder erhalten keine Erziehung und Ausbildung mehr und ja, letztlich ergibt sich dadurch ein Heer
von Sklaven die der Sexualität und der Industrie dienen und niemand blickt mehr von all diesen 
Milliarden verdummten und versklavten Menschen durch. Also muß dann wieder eine 
Grundreinigung der Erde vorgenommen werden und dazu werden gegenwärtig die Aufgaben 
verteilt. Doch die Arbeit ist groß, denn es gibt ja kaum noch saubere Bezirke hier auf der Erde und 
selbst auf anderen Planeten hat Luzifer dort schon etliches, sehr negatives bewirkt, doch hier bei 
euch ist Luzifer sogar in seiner satanischen Gestalt und damit wirkt er weitaus kräftiger.   

9 Haltet ihr euch also auch von der Industrie noch deutlicher zurück, meidet diese euch 
verseuchenden Medien und laßt da die Finger von den Banken und bedenkt, daß ihr nun besonders 
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euch zu reinigen habt, denn wenn die große Reinigung ansteht, dann werdet ihr je nach euren 
Schmutzanteilen da hart angestoßen werden und es ist besser, ihr reinigt euch vorher bevor ihr 
zwangsgereinigt werdet. Ihr wißt doch, zur neuen Schöpfung wird nur zugelassen,wer sich dort den 
dazu nötigen Geist verschafft hat und alles andere wird da absterben. 
Amen. Amen. Amen.
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Vorsicht mit den Prophezeiungen
1. Aus gegebenem Anlaß will Ich euch einmal auf die Gefahr der sogenannten 

Prophezeiungen, also der Enthüllungen eurer Zukunft aufmerksam machen. Wenn 
beispielsweise Meine Propheten des jüdischen Altertums dort etwas über die Zukunft 
ausgesagt haben, so waren es damit ja Meine Worte, die Ich ihnen eingeflößt habe und wie 
ihr wohl wißt, konnten sie damit auch schon gut Meine spätere Ankunft voraussagen und 
alles trat so ein.

2. Doch bei Ninive gab es den für euch bezeichnenden Fall, daß sich die Niniviter eben bekehrt
hatten und somit ihre für sie schlechte Prognose zum Guten gewendet haben, woraus ihr 
deutlich ersehen könnt, daß der freie Wille der Menschen doch auch die Zukunft abändern 
kann, ob nun zum Positiven oder Negativen, das sei erst einmal dahingestellt.

3. Die Sodomiter hingegen haben sich keinesfalls geändert und die Hanochiter ganz zum 
Schluß schon überhaupt nicht und alle die von Mir abgesandten Propheten wurden sehr 
schlecht aufgenommen und im besten Fall nur verlacht und ihr "Atlantis" ging also 
folgerichtig unter.

4. Doch nun will Ich nicht über Meine damaligen oder heutigen Propheten sprechen, sondern 
generell über die Aussagen der euch heutzutage bekannten Seher und jener, die es gerne sein
möchten und will euch auf die Gefahren solcher Aussagen hinweisen.

5. Nehmen wir dazu einmal den Fall einer beliebigen Betschwester meist erzkatholischer 
Gesinnung, die letztlich ja auch nicht mit der harten Wirklichkeit klargekommen ist und 
deswegen in ein Kloster floh oder von ihren es gutmeinenden, nichtsdestotrotz luziferischen 
Eltern ins Kloster abgeschoben wurde, so wie dies damals mit der (Hildegard) von Bingen 
geschehen ist. Wenn solche, eigentlich des normalen Lebens schon müde und überdrüssig 
gewordenen Betschwestern sodann in ihrem übernervösen und sicherlich auch schon mehr 
kranken Zustand da etliche Schauungen hatten, dann sind solche Schauungen freilich nichts 
wert, sondern sie sind allezeit nur das Ergebnis ihrer gereizten und von Nervenäther 
übersättigten oder manchmal auch überspannten Nerven.

6. Darum wollen wir uns mit solchen Betschwestern, die wie gesagt schon dem normalen 
Leben entflohen sind auch nicht groß befassen, doch sollt ihr darum wissen, wie alle diese 
Nervenmuster eine jede Schauung eigentlich verfälschen und da möchte Ich euch ein 
konkretes Beispiel aus dem skandinavischen Bereich geben.

7. Da hat nun eine christliche Mutter, die beileibe keine klösterliche Betschwester war und die 
somit dem Leben standgehalten hat, gewisse Schauungen vor ca. 50 Jahren gehabt, die so 
ein wenig mit den Aussagen von Irlmaier oder auch van Rensburg korrelierten betreffend der
vier Wellen, die das Christentum zerschlagen würden und wovon drei ja schon eingetroffen 
sind.

8. Die erste Welle laut Irlmaier, ruft einen enormen Wohlstand hervor und ihr könnt diese vier 
Wellen mit eurem Kenntnisstand also auch schon gut wie die vier Angriffswellen oder auch 
die vier apokalyptischen Reiter betrachten. Der Wohlstand der 60er Jahre und der 
wirtschaftliche Aufstieg von Deutschland bestand ja letztlich nur in der Verdrängung des 
Geistigen, denn Deutschland als dasjenige Land, welches die anderen Völker 
jahrhundertelang wie ein Vater führte und versorgte, wurde, was euch ja schon bekannt ist, 
durch diese unheilige Allianz zwischen Mutter und Tochter, also zwischen England und 
Amerika, in seinem geistigen Wirken blockiert. Der Prozeß der Seelenvergeistigung war 
allerdings schon zuvor unterbrochen und genau deswegen konnte sich diese unheilige 
Allianz durchsetzen, die ja auch noch Rußland gegen das deutsche Vaterland aufhetzte.

9. Da nun Deutschland gewaltsam genötigt wurde seine geistige Führung abzutreten und es 
letztlich von beinahe allen Nationen erdweit dazu gezwungen wurde in einem unglaublichen
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über 50jährigen Ringen, so setzte es alle Kräfte nur noch für den materiellen Aufbau ein und
schuf damit das euch bekannte Wirtschaftswunderland, obwohl es durch die Siegermächte 
noch immer extrem behindert wurde, die sich auch noch an den Wunden des Vaters 
weideten.

10.Nun, diese Verdrängung des Geistigen verschob sodann das gesamte irdische Gleichgewicht 
noch mehr in das Materielle hinein, denn weder England noch Amerika besaßen die dazu 
nötigen Voraussetzungen um die Völker geistig zu führen und der sogenannte American Way
of Life verschloß definitiv die Tür zum Geistigen und Luzifer feierte seine Auferstehung.

11.Dieser erste Angriff konnte also gut gelingen, weil Deutschland als Vaterland schon so gut 
wie ausgeschaltet war und so brach sich der materielle Wohlstand seine Bahn in die 
christlichen Völker und benebelte sie.

12.Diese erste Welle wurde von diesen etlichen Sehern durchaus richtig geschaut, wobei van 
Rensburg da noch am besten wegkommt aus dem einfachen Grunde, weil er nicht mehr 
diesem weibischen Abhängigkeitsmuster unterlag. Südafrika hatte seinerzeit, also zu van 
Rensburg Zeiten schon in einer Vorstufe des 1. Weltkrieges gestanden, denn England hatte 
im Krieg gegen die Buren letztlich nur schon einmal seine Muskeln getestet und wollte 
wissen, wie weit es gegen die Holländer vorgehen kann. Nun, die Holländer auf dem 
Festlande blieben, durch den überstarken Einfluß der sie beherrschenden Juden weitgehend 
ruhig und überließen ihre Kolonie England im Glauben, diesem gierigen Weibe damit 
entkommen zu sein und auch Deutschland hatte dort so ziemlich versagt und hatte die 
Gefahr, die von seinem eigenen englischen Weibe ausging, nicht erkannt.

13.Da nun van Rensburg all diese englische Grausamkeiten, die derjenigen der Spanier auch in 
nichts nachstanden, also am eigenen Leibe gespürt hatte, darum konnte er auch nicht mehr 
auf das Gesäusel dieses Weibes hereinfallen und weil er darüberhinaus auch ein grundfester 
Christ gewesen ist, so stand er durch den Prozeß der Seelenvergeistigung auch schon im 
Range eines kleinen irdischen Propheten und jene euch bekannten Nervenmuster, die nun 
soeben Gesamteuropa wieder in Schutt und Asche legen und die ja auch seinerzeit den 
30jährigen Krieg verursacht haben, konnten ihn nicht beirren, sondern diese hatte er 
durchaus überwunden.

14.Das ist ja nun eh das Kennzeichen Meiner Propheten, daß sie eben alle diese rein 
luziferische Seelenprogrammierung erkennen und überwinden. Daran sind letztlich noch alle
Betschwestern gescheitert und somit haben sie ihre eigenen Schauungen verfälscht!

15.Diese erste Angriffswelle war also sehr erfolgreich, denn Deutschland oder auch Holland 
konnten ihr nichts mehr entgegensetzen und Amerika wurde immer hochmütiger bis hin zum
Größenwahn, während England immer mehr abbaute, denn es mußte sich seiner eigenen 
Tochter beugen und erlebte somit das Schicksal von Kain, der sich ja nun auch seinem Sohn 
Hanoch beugen mußte, der das hanochitische Atlantisreich gegründet hatte.

16.Dann kam diese zweite, von diesen Sehern geschaute Angriffswelle, die eine extreme 
Sinnlichkeit mit sich brachte. Wenn nun ein Volk sich mit aller Macht in die Materie stürzt, 
dann werden dadurch die Bestien und Dämonen in den Seelen solcher Menschen befreit, die 
ja nur durch eine strenge und liebgerechte Erziehung im christlichen Sinne an die Kette 
gelegt werden, gleich dem Satan, der im Mittelpunkt der Erde eingekerkert ist um zu dienen!
Durch diesen Sturz in die Materie jedoch bekommt diese Materie ein Übergewicht im 
Denken, Fühlen und Wollen derjenigen Menschen und Völker und Satan beginnt sich zu 
regen in seinem Gefängnis und will sich vorzeitig aus der Knechtschaft befreien, bis er es 
dann doch noch schafft und seine Ketten zersprengt durch die Niedertracht derjenigen 
Menschen, die seine Anhänger sind. 

17.Nun schaut, der Sturz in die Materie lockerte also schon die Fesseln Satans oder, da wir nun 
auf die menschlichen Seelen schauen, so wurden damit diese inneren Bestien und Dämonen,
die ja in die Materie gezwungen werden um zu dienen, dann eben vor der Zeit befreit. Also 
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sie werden, bevor sie sich hinreichend gedemütigt, bekehrt, bereut und wiedergutgemacht 
haben, vorzeitig noch in ihrem alten Hochmut stehend befreit, und das in all ihrer 
Rachsucht.

18.Das stellt sich für die betreffende Seele so dar, daß sie ihre seelische Kraft und deswegen 
auch die Ausrichtung zum Geist hin verliert, ihre Disziplin erlischt und die Verlockungen der
Materie ziehen sie mehr und mehr in ihren Bann und dann schütteln solche Menschen das 
nun nur noch als Zwang empfundene Christentum mitsamt ihrem Vater ab, denn sie wollen 
nur noch frei sein. Sie werden in ihren Seelen von diesen inneren, sie bewohnenden und 
noch völlig unreifen Materiegeistern gelockt und verführt und letztlich erfolgreich in die Irre
geführt und alle möglichen und unmöglichen Sinnlichkeiten geschehen.

19.Sie werden vom Gelde angezogen und das Bankwesen wird sodann immer mächtiger und 
beginnt, solche Nationen zu dominieren. Die Menschen werden sinnlicher und für den Mann
beginnt seine Phase der exaltierten Sinnlichkeit mit allen sexuellen, zuvor verbotenen 
Genüssen und die verbotene Frucht am Baum des Lebens tötet nun seinen Geist und bei den 
Mägden und Weibern geschieht dasselbe durch die sie erfolgreich verführende Einflüsterung
der Befreiung vom ach so bösen Manne. Die Sexualität und die Emanzipation treten 
förmlich explosionsartig auf und tragen das Christentum und alle christlichen Bindungen 
und somit auch die christlich orientierten Familien zu Grabe, denn das Weib will frei sein 
und will nicht mehr zum Wohle ihrer Familie dienen, sondern nur noch für sich selbst da 
sein.

20.Diese, von den Sehern geschauten Angriffswellen, haben sie im Kern natürlich nicht so 
erkennen können, denn dazu hätten sie ja schon weitgehend vergeistigt sein müssen, doch 
van Rensburg war auch dort genügend gereift und hat es durchaus schon richtig gesehen, 
während beispielsweise der Irlmaier noch unter seinem Maria-Glauben gelitten hat und 
dieses Dogma hat ihn dann doch noch etliche Schauungen verhunzt. Deswegen bekam er 
auch sein Kreuz ab und mußte sich den Strömen von Menschen stellen, die er mit seinem 
Weibermuster dort angezogen hat. Van Rensburg hingegen hatte da schon seine Ruhe vor 
solchen.

21.Die Betschwestern hingegen, waren da noch mehr in ihren Nervenmustern gefangen, denn 
Irlmaier war immerhin noch ein handwerklich begabter Mensch und konnte seinen 
Mitmenschen mit seiner Tätigkeit des Brunnenbohrens dienen und das bedeutet, er hielt den 
normalen Menschen also durchaus stand, doch diese Betschwestern eben nicht und eine von 
Bingen hätte niemals mit dem normalen Plebs da auskommen können. Die skandinavische 
Seherin vor fünfzig Jahren konnte die innere Struktur und die Zusammenhänge mangels 
Geist so noch weniger erkennen und sie konnte sie deswegen auch nicht in Worte fassen. Ihr 
war dieser inhärente Aufbau der die innere Struktur ausmachenden Schauungen nicht 
bewußt und so verstand sie es nicht, daß die Ursachen der einen Wellen die zweite und alle 
anderen bedingte und daß schließlich der sogenannte Weltuntergang als diese vierte 
Angriffswelle nur deswegen geschehen kann, weil es da diese Kausalkette zwischen den 
einzelnen Gliedern dieser Schauungen gibt. 

22.Kommen wir nun zur weiteren Konsequenz, die sich aus der Befreiung der inneren unreifen 
Materiegeister ergibt, welche die Menschen schon erfolgreich in die Sünde, in die Materie 
und damit in die Sexualität und Emanzipation getrieben haben. Dieser dritte, nun auf die 
vorherigen Wellen aufbauende Angriff besteht in der völligen Befreiung all dieser unreifen, 
unchristlichen Begierden, welche die Seelen sodann beherrschen und den Prozeß der 
Geistbildung noch unmöglicher machen.

23.Die Fremden strömen sodann ins Land. Auch diese Überflutung mit diesen völlig unreifen, 
unchristlichen und höchst trotzigen Menschen haben die Seher durchaus richtig gesehen, 
aber sie verstanden den Hintergrund nicht. Während Irlmaier und van Rensburg dort mehr 
oder weniger neutral geblieben sind haben die Betschwestern - und hier also auch unser 
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skandinavisches Mütterlein diesen Fakt völlig ins Gegenteil verkehrt und aus diesen, die 
Seelen der Menschen nun völlig verzehrenden und sie zerstörenden Besessenheitsgeister, die
da als diese sogenannten Fremden nun eure Länder überfluten - sogleich die armen und 
bedauernswerten Menschen gemacht.

24.Ihr nervenätherisch, sie halluzinieren lassendes Nervenmuster, der Agla gleich, hat eben 
auch solch ein Mütterlein benebelt und für solche ist der Vater eh schon von Geburt aus 
böse, der Mann sowieso und ein Hitler für die Ewigkeit verdammt. Nun kommen bei 
solchen Seherinnen und deren Hanseln dann leider doch noch ihre völlig abstrusen 
nächstenfeindlichen Ideen zum Zuge und sie deuten alle Schauungen ins Gegenteil um - und
seht, deswegen will Ich eben das schwache und meist nach Nervenäther gierende Weib nicht
als Seherin oder Prophetin haben!

25.Nun heißt es bei solchen Weiblein, daß also die völlig armen und hilfesuchenden Menschen 
in die Länder strömten und dort kaum Hilfe fänden und als Folge dieser Verhärtung der 
einheimischen Menschen käme es zu Bürgerkriegen und letztlich zum großen Weltenbrand. 
Nun, mehr verfälschen und mehr verdrehen geht ja schon nicht mehr. Hier wird also der 
Bock zum Gärtner gemacht.

26.Die Männer waren da klüger und haben nicht solche Verdrehungen unternommen. So laßt 
uns einmal schauen, wer denn so eigentlich in eure Länder strömt und wie es sich mit den 
vorher erwähnten Besessenen tut.

27.Schauen wir nach Syrien, welches dort im inneren Zwiespalt zwischen seinen Christen, dem
Islam und dem fanatischen Islam steht, so können wir folgendes feststellen: Amerika hat den
extremen Islam nach Syrien exportiert, ihn also unterstützt, genährt und aufgebaut aus dem 
Grunde, weil eben Amerika dringend Rohstoffe benötigt und weil sich Amerika in seiner 
Seele gegenüber Israel, welches vom großisraelischen Reich träumt, verpfändet hat und also 
ist auch der amerikanische Präsident Israelhörig. Iran, Syrien, Libyen sollten nach deren 
Planung im nationalen Gefüge völlig zerrüttet werden und dazu mußte natürlich der 
christliche Einfluß extrem unterminiert und am besten ganz beseitigt werden.

28.Als Folge dieser Zerrüttungspolitik seitens Amerika flohen nun gerade diejenigen jungen 
Männer zuhauf aus Syrien, die doch eigentlich ihre Familie und ihrem Lande hätten helfen 
sollen. Diese Menschen sind im eigentlichen Sinne also lupenreine Deserteure, die sich nun 
auf Staatskosten der Europäer durchfüttern lassen. Die dussligen Europäer zahlen also die 
Zeche, die Amerika verursacht hat und Amerika hätte diese Länder schon vollends 
verschlungen gleich wie seine englische Mutter vorher, die ja schon beinahe die gesamte 
Erde verschlungen hatte, wenn nicht Rußland endlich aus seinem Koma erwacht wäre.

29.Rußland ist es allein zu verdanken, daß dieser Irrsinn der Vernichtung von Syrien 
unterblieben ist, denn die Russen haben aus der Zerstörung Libyens gelernt und wollten sich
solche dreiste Ländervernichtung nicht mehr gefallenlassen da sie durchaus darum wissen, 
daß sie späterhin selbst auf der Speiseliste von Amerika stünden.

30.Die Planung der Angloamerikaner wäre also ohne Rußland schon gut aufgegangen, die 
sogar mit dem Ukraine Konflikt schon vorgesorgt hatten, daß sich Rußland nicht einmischen
würde. Doch weitgefehlt, denn die orthodoxen, christlichen Kräfte sind wieder regeneriert 
worden und der orthodoxe Glaube ist nun weitaus kräftiger als es das westliche - paulinische
Glaubensgebäude ist, welches nun schon völlig zerbröselt am Boden liegt.

31.Diesen sehr wichtigen Punkt, daß nun das bekehrte Rußland gegen die Kräfte der Finsternis 
ein Bollwerk errichtet hat, haben weder Irlmaier und noch weniger diese Betschwestern 
noch sonstige Weiberpropheten wahrgenommen, denn ihre noch weitgehend geistlose Seele 
hielt sie dort noch immer im luziferischen Griff. 

32.Also was sind nun eure sogenannten Flüchtlinge oder Migranten aus Syrien? Nichts als 
käufliche Mietlinge Luzifers, die dort als Deserteure ihre Heimat verkauft und verraten 
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haben und sie lassen sich dazu auch noch von den europäischen Ländern ihren Verrat mit 
mehr als 30 Silberlinge bezahlen. Nicht schlecht.

33.Nun schauen wir nach Afrika, damit ihr endlich begreift, wie unhaltbar diese gesamte 
angebliche Flüchtlingsdebatte überhaupt ist, denn es gibt im eigentlichen Sinne keine 
Flüchtlinge oder Asylanten!

34.Die afrikanischen Länder sind mit noch sehr trotzigen Menschen aus dem Geschlechte 
Kains besiedelt, denn ihr wißt es doch zumeist schon, daß eben Kain in seiner Demütigung 
vor Mir seinen Willen aufgegeben hat und somit von Mir als der Willenlose, zum Atheope, 
umgenannt und mit dem Kainsmal schwarzgebrannt wurde. Das afrikanische Land 
Äthiopien ist also nach Kain bzw. Atheope benannt und Gesamtafrika ist nun von den 
schwarzgebrannten Nachkommen Kains besiedelt. Nun, haben etwa diese angeblich 
Willenlosen sich demütig in ihr Schicksal begeben - oder begehrt gegenwärtig denn nicht 
Gesamtafrika gleich eines europäischen Weibes auf, das endlich freisein will! Afrika will 
zwar alle Vorteile des weißen Mannes haben, doch ihn selbst will es abschütteln und wie das
so in etwa mit Mord und Totschlag geschieht, das könnt ihr gut in Südafrika sehen, wo nicht 
nur klammheimlich, sondern schon offen die christlichen Weißen gejagt und ermordet 
werden.

35.Wollt ihr tatsächlich glauben, daß es den afrikanischen Völkern mit ihrer sogenannten 
Befreiung vom weißen Mann nun besser geht als dies unter der Herrschaft der Weißen und 
Christen gewesen ist? Wer blind und blöde ist, der mag das ja glauben, doch die Tatsachen 
sprechen das Gegenteil und klügere Afrikaner wissen die Wahrheit, und so frage Ich auch, 
ob ihr denn tatsächlich glauben wollt, daß es den europäischen Weibern, die nun ja schon 
auch von solchen Wilden gejagt werden, tatsächlich mit ihrer Befreiung vom ach so bösen 
christlichen Manne tatsächlich besser ergeht als vorher, wo sie noch behütet, geachtet und 
respektiert waren? 

36.Was läuft da also in Afrika ab und warum nehmen eure Agla-Länder, die ja in ihrer 
Seelenstruktur ähnlich schmutzig geworden sind, solche Finsterlinge auf, doch solche armen
und verfolgten Weißen aus diesen Ländern nehmen sie nicht auf, sondern im Gegenteil 
behandeln sie diese wie Dreck. Nun schaut, angesichts solcher Vorkommnisse auf die 
Aussagen solcher Weiberpropheten, die wie gesagt nun sogar noch die Weißen verhöhnen 
und ihnen ankreiden, sie würden die Schwarzen schlecht behandeln und deswegen käme es 
zum Bürgerkrieg! Was auch immer der weiße Mann den Schwarzen angetan hat, das haben 
die Schwarzen schon lange überholt und deren Grausamkeiten sind aufgrund deren trotzigen
Gebarens weitaus schlimmer als was man ihnen angetan hat. Wißt ihr denn nicht, daß ein 
trotziges und unreifes Weib das angebliche und nur eingebildete Unrecht und nur selten auch
das tatsächliche Unrecht, jedoch mindestens tausendfach rächt und nicht eher ruht, bis ihre 
Gier nach Rache vollends erloschen ist. England mag euch da als kleines Beispiel dienen, 
denn das Land ist immerhin noch ein wenig christlich gewesen, doch das afrikanische Weib 
ist in seinem Zorn in etwa Satan gleichzusetzen und bedenkt, es wird in seiner Unreife auch 
noch von den Zionisten aufgestachelt und auf die Weißen gehetzt. So bleiben die Hetzer und 
Verleumder wie üblich im Hintergrund und schicken andere vor, die schmutzige Arbeit zu 
tun.

37.Mit Syrien, Libyen, dem Iran etc. da haben eure europäischen Länder in ihrer Dummheit ja 
nun keine Asylanten aufgenommen, sondern Vaterlandsflüchtlinge, Verräter und Deserteure 
bis auf seltene Ausnahmen allerdings, die jedoch hier nicht ins Gewicht fallen. Doch was 
haben eure verweibelten und unter der Fuchtel des Antichristen stehenden Länder denn mit 
diesen sogenannten Migranten aus Afrika aufgenommen?

38.Eben genau diejenigen, sich nach Außen hin nun bekundeten Besessenen und Dämonen, die 
endlich freisein wollen vom Vater, vom Christentum, vom weißen Mann und letztlich von 
Mir selbst. Sie dienen hier nur der möglichst schnellsten Vernichtung des Restes vom 
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Christentum, das überhaupt noch geblieben ist. Das genau haben doch dieselben satanischen 
Kräfte seinerzeit mit Amerika getan, als sie dieses Land mit über fünfzig Millionen 
Schwarzer geflutet hatten, doch die mußten noch als Sklaven arbeiten bis sie dann befreit 
wurden, während eure Schwarzen sogleich in den Rang der besseren Menschheit gehoben 
werden.

39.Wer zählt die Morde, wer die Opfer, wer die armen Rentner, wer die toten Kinder, wer die 
zerstörten Familien und wer weiß um das Elend der armen und kleinen Menschen, der 
Geschundenen, der auf den Straßen der Städte dort ins Großstadtpflaster hinabgesunkenen 
Menschen? Wenn ihr das bedenkt und einmal schaut, was ihnen getan wird um sie wieder 
aufzurichten und wenn ihr hingegen schaut, was denen getan wird, die noch niemals einen 
Finger für die euren gerührt haben und die auch nicht willens dazu sind, dann wißt ihr, wie 
Ich, als der Allmächtige selbst, Der sich nun in einem kleinsten Menschlein hier bekundet, 
solche Verräter am eigenen Volke, an der eigenen Familie und überhaupt an der Menschheit 
betrachte.

40.Meiner Gerechtigkeit entkommen solche Bestien in Menschengestalt nicht, doch ihr 
europäischen Völker bezahlt einen hohen Preis dafür, daß ihr eure Weiblein nicht in den 
Griff bekommen habt und somit das noch trotzigere afrikanische Weib schon gar nicht!

41.Glaubt ihr allen Ernstes noch, es könnte nun in Europa noch alles zum Guten gewendet 
werden? Wo sind denn jene, den Niniviten gleichenden, sich in großer Anzahl 
bekehrthabenden Menschen? Ich sehe doch nur eine verschwindend kleine Anzahl - und das 
reicht nicht aus.

42.Euch, sehr wenige, vermag Ich sicherlich zu schützen und kann euch schon gut aus diesen 
Irrsinn heraushalten, doch für die gesamte Menschheit gilt das nicht. Atlantis, euer heutiges 
Atlantis wird untergehen und das umso mehr und schneller, je mehr ihr noch auf solche 
Besessenen hört und sie aufnehmt. Europa, aber natürlich auch Amerika hat den Satan in 
sich befreit und ihn aus den Fesseln der Dienstbarkeit entlassen und hat ihn zum Herrn 
gemacht und betet ihn förmlich an. 

43.Nun denn, dann schaut einmal zu, was dieser Herr dort so alles noch anstellen wird.
44.Die vierte Angriffswelle steht schon vor der Tür und dann wird die Erde wieder gereinigt 

werden. In der vierten Welle werden sich diese Besessenen und Dämonen dann selbst 
zerfleischen und das sollte euch nichts mehr angehen. Ihr solltet euch bedeckt halten, solltet 
euch aus diesen äußeren Kämpfen heraushalten und solltet das Christentum in euren 
Familien und in eurer Umgebung beleben aus dem Kern heraus, also mit Mir zusammen, 
denn ihr seid Mein germanisches Volk, in welchem Ich Meine Israeliten verborgen halte!

45.Wenn ihr also schon nach irgendwelchen Prophezeiungen schaut um euch zu beruhigen, 
dann müßt ihr auch dorthin schauen, wo schon der Geist aus Mir obwaltet. Wo Mein Geist 
nicht ist, da wird auch die beste Prophezeiung eurer Zukunft ins Gegenteil gekehrt und aus 
den Wölfen werden Heilige gemacht. 
Amen. Amen. Amen. 
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Wo die Länder stehen
1. Was also läßt euch stille werden von euch, von der Welt, von ihren Forderungen, von euren 

Wünschen? Es ist die Liebe zu Mir, die euch im Herzen berührt und durch diese Annahme 
Meines Wesens verwandelt ihr euch sukzessive und werdet ruhig. Meine Liebe beruhigt 
euch, denn ihr habt ja immer schon nach ihr gesucht und nach ihr verlangt und nur als 
Ersatz, weil ihr es eben nicht besser wußtet, nach einem Weiblein gegriffen und ihr Weiblein
habt euch nach dem Manne gesehnt ohne zu realisieren, daß Ich es bin, nach dem euer Herz 
verlangt und blutet.

2. Ich bin für euch, je nach eurer Reife, im jeweils anderen vorgebildet und so müßt ihr euch 
am anderen bewähren, wollt ihr Mich selbst inniglich zu euch ziehen um ruhig zu werden. 
Selbst die Nähe zu demjenigen, in welchem Ich für euch vorgebildet bin, konnte euch 
letztlich nicht vollständig beruhigen, denn zwischen Mir und ihm, bleibt ja stets ein 
unüberwindbares Hindernis. Aber ihr solltet die Treue, die Aufopferungsbereitschaft und 
überhaupt die Hingabe zu einem Nächsten gewissermaßen vorbereitend üben, um sodann für
Mich bereit zu sein.

3. Doch das habt ihr weitgehend versäumt und habt stattdessen mit euch selbst zu tun gehabt 
aufgrund eurer Liebe, die ihr nur zu euch gewendet hattet. Mit solch einer verkehrten Liebe, 
eben der besagten Eigenliebe, konntet und wolltet ihr euch nur im anderen fühlen und der 
jeweils andere sollte nur der Mitfühlende eurer in sich selbst verliebten Eigenliebe sein. 
Solche ins Gegenteil gekehrte Liebe will nur stets mit sich fühlen und reduziert den 
Nächsten nur zum Reflektions- und Projektionshintergrund und mißbraucht ihn deswegen 
als Bühne ihrer eigenen Eitelkeit - und fertig ist das Schauspiel dieses Theaters, auf welches 
sich euer Ich-Bewußtsein produziert.

4. Genau darum habe Ich euch in den vorherigen Kundgaben über die Weiblein und deren 
Theatervorführungen, über diese Schauspielhäuser und deren rein luziferische 
Gesangsdarbietungen, sowie auch über jene besonders hurerisch veranlagten Künstler und 
Künste aufgeklärt.

5. O, Ich habe nichts gegen Gesangsdarbietungen, wenn sie beispielsweise dem Nächsten in 
seiner Bewußtwerdung hin zum Geistmenschen dienen und dann kann Ich selbst solche 
großen Ensembles, wie sie sich heutzutage meist bei den Russen vorfinden, stärken und im 
Interesse ihrer Völker segnen, und selbst die Niederländer mit einem Großspektakelmacher 
a la Rieu sind Mir unvergleichlich lieber als alle eure heutigen sogenannten Volkslieder oder 
Schlagerproduktionen, die die früheren Schätze der Volksliedkunst ja nur kolportieren und 
ins Gegenteil verkehren. 

6. Wenn ihr jedoch die Lebensfreude der reineren und deswegen auch christlicheren Menschen 
erleben wollt, dann dürft ihr eh nicht mehr nach Amerika oder England und überhaupt nicht 
mehr in solche, von den Angloamerikanern dominierten Länder schauen, denn dort haust ja 
nur noch eine völlig verlauste Subkultur und auch die Mormonen haben da nicht aufgepaßt, 
sondern das könnt und werdet ihr fast nur noch in der christlich orthodoxen Gemeinschaft 
erleben und Ich erinnere hier beispielsweise nur an den 200jährigen Kuban Kosaken Chor 
oder in Auszügen an das Alexandrov Ensemble, dem sogenannten Roten Armee Chor, der 
nun jedoch, da militärischer Herkunft, mehr und mehr instrumentalisiert wird und das 
besonders, nachdem die Versuche scheiterten, durch den Abschuß des Linienflugzeuges in 
welchem sich dieser Armee Chor befunden hatte, Rußland in den dritten Weltkrieg zu 
ziehen.

7. Nun, der Chor hat sich wieder neu konstituiert und stellt vorwiegend Kriegslieder dar, nun 
erst recht könnte man sagen. Das ist allerdings das Gegenteil davon, was Ich möchte und 
dennoch hat solch ein großer Chor, sofern er das Bewußtsein der Menschen berührt und sie 
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auf die Liebe zu ihrem Vaterland zentriert, durchaus seine Daseinsberechtigung und die 
Versuche der Vergangenheitsbewältigung und der Beruhigung des Gewissens, des 
Volksgewissens, sind durchaus legitim. Freilich kann man nicht verlangen - und der Kuban 
Chor setzt diese Vergangenheitsbewältigung und Identifikation des Volkes sehr viel besser 
um - daß hier auch nur annähernd die Wahrheit musikalisch verarbeitet wird, denn gerade 
Rußland ist jahrzehntelang ein Rothschildland, sprich ein von den Ostjuden dominiertes und 
im völkischen Bewußtsein dezimiertes, heute würde man sagen, zionistisch-antichristliches 
Land gewesen und hat unter Lenin, Trotzki, Stalin gewütet, um möglichst das christliche 
Bewußtsein auszurotten.

8. Da ist eine musikalisch aufbereitete Vergangenheitsbewältigung auf jeden Fall sehr wichtig, 
um die von daher aufgepeitschte Volksseele zu entlasten und zu beruhigen. Doch wenn der 
allseits übliche Fehler gemacht und ständig wiederholt wird, dem deutschen Vaterland die 
Schuld in die Schuhe zu schieben und wenn sich die völkische Aufbereitung und 
Beruhigung des Gewissens nur darin erschöpft, das Stalinreich zu verherrlichen oder den 
selbst inszenierten und von Rußland ja eigentlich als Initiator verursachten 2. Weltkrieg in 
der typischen Opferrolle wahrzunehmen, wo Rußland neben England doch durch den Verrat 
am deutschen Vaterland der Haupttäter ist, dann sind solche teuflischen Verkehrungen und 
dann ist eine solche völlig gegenteilige und der Wahrheit fliehende Darstellung von Mir 
allerdings nicht gesegnet, genausowenig, wie diese, vom jüdischen Establishment stets bis 
heute im Bewußtsein des Vaters wachgehaltenen Schuldzuweisungen, mit welchen das 
deutsche Volk bis heute geknechtet wird. Allein die Nennung des Namens von Hitler ruft 
sodann bei den meisten Menschen eine große Abscheu hervor und der Gegner, das Agla-
Regime mitsamt den antichristlichen Gesellen, kann auf den Boden des von Lügen und 
Denunziationen getränkten Bodens sodann wahre Greueltaten verrichten, immer mit dem 
Hinweis, das ach so böse Hitlerdeutschland müsse nun eben dafür büßen.

9. Bei Mir indes sieht das genau andersherum aus, denn die wahren Schuldigen sind noch 
immer jene, die den roten, fünfzackigen Stern verehren, in welchem sie ihre satanisch-
luziferische Inkarnation anbeten, die da einäugig blinzelt, die da ihre Rauten und Pyramiden 
sowie die anderen Teufelsdarbietungen und Praktiken zeigen und ausüben, die sich dort an 
wahnwitzige sexuelle Ausschweifungen nebst den anderen abscheulichen Handlungen 
ergötzen und die gegenwärtig dabei sind, das christliche Fundament von Europa zu 
untergraben sowie die Familie als Zelle des Volkes in ihrer Struktur zu vernichten.

10.Und deren abscheuliche Musik dominiert die westlichen Völker, die doch eigentlich 
germanisch rein sein sollten, die jedoch, gerade aufgrund dieses ihnen aufgestülpten 
Schuldkomplexes Trost bei ihren Weibern suchen und sich sodann vom Weibe und daraus 
hervorgehend von den anderen, primitiveren Völkern haben dominieren lassen.

11.Gegenwärtig gibt es in solchen, vom Gegner unterwanderten und beherrschten Volksseelen, 
also keine Beruhigung und die gegenwärtige Musik, die vordringlich gedacht ist, sich durch 
die Hinwendung zu Mir das nötige Rüstzeug in der Nächstenliebe zu besorgen um die 
Völker wieder moralisch aufzurichten, versucht und unternimmt alles, um die Völker noch 
weiter zu dämonisieren. Es herrscht der Dämon der Ich-Liebe.

12.Da vermögen es die Russen wenigstens, was die Europäer und besonders Deutschland 
unter dem Druck der Teufel schon aufgegeben hat, sich mittels der Musik noch mit ihrem 
Lande zu identifizieren und das, wo die russischen Völker noch längst nicht die völkisch 
homogene Einheit der Deutschen erreicht haben. 

13.Doch genau diese völkische Einheit, welche die Grundlage des moralisch gesunden 
Bestehens der Völker und Nationen ist, wird ja gegenwärtig hier in Europa vernichtet.

14.Nur die christliche Religion vermag es, diese Einheit der Völker wieder herzustellen, denn 
das Christentum ist die von Mir euch gegebene Homogenisierung und also auch schon die 
Grundlage der Vergeistigung der menschlichen Seele hin zum Gottmenschen und genau 
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deswegen steht dieses wahre und reine Christentum nun unter dem stärksten Beschuß. Das 
Christentum wankt gegenwärtig, denn die Kirchen folgen nicht mehr Mir als und in Jesus 
Christus, sondern sie folgen dem Weib und hier also den Vorgaben Luzifers. Die Priester 
haben sich vom Gegner blenden lassen und sind unter der Knute des Schuldkomplexes 
zusammengebrochen.

15.Demzufolge wird nun in diesen Kirchen mehr und mehr diese Teufelsmusik zelebriert.
16.Nun will Ich euch noch etwas tiefer hinter die Kulissen schauen lassen und aufzeigen, daß 

es letztlich noch immer der adamitische Geschlechterkampf ist, der hier gegenwärtig abläuft:
17.Das Kleinkind hängt noch stets von den Launen seiner Mutter ab und insofern ist ein Land, 

welches sich Mutterland nennt, noch stets infantil und dessen Bewohner zeigen das deutlich.
Hat jedoch solch ein Mutterland - und hier nehmen wir wieder England als Beispiel - eine 
gute Anbindung zum Vaterland, welches hier konkret in Deutschland vorgebildet ist, dann 
werden dessen Bewohner eine Stufe weitergeführt werden können und im Idealfall sprechen 
die Bewohner des Mutterlandes sodann die väterliche Sprache, und die Kinder sowieso, was 
bedeutet, sie sind in der Sphäre des Vaters angekommen und sie achten ihre Mutter 
allerdings, weil der Vater sein Weib eben lieb hat.

18.Doch gegenwärtig spricht in England kaum jemand Deutsch, während nun Deutschland und 
erdweit sowieso, alle verpflichtet werden diese doch weitaus primitivere englisch-kindlich-
trotzige Sprache zu lernen mit der leidigen Folge, daß solche Menschen natürlich aus der 
Nächstenliebe herausfallen, denn sie werden ja nur wieder auf sich selbst fixiert. Dazu steht 
in der primitiven englischen Sprache das Personalpronomen "Ich". Der Engländer und 
selbstredend der Angloamerikaner schreibt es groß und stellt damit sein Ich und dessen 
Bestrebungen zur Herrschaft heraus, doch die Deutschen schreiben es klein und stellen ihr 
"Ich" damit hintenan.

19.Wenn also solche, noch sehr unreifen weiblichen Völker sodann die Geschicke der 
Menschheit bestimmen, dann geht letztlich alles schief, weil die sie beherrschende 
Eigenliebe die Nächstenliebe tötet oder anders gesagt, das rein auf die Nächstenliebe 
beruhende Prinzip des Christentums wird vernichtet. Darum hat sich England auch schon im
Mittelalter vom wahren Christentum verabschiedet und ist in seine Heidenstruktur, durch die
Aufnahme der Juden bedingt, zurückgefallen und so wurde England dadurch in seiner 
weiblichen Volksseele egozentriert, emanzipiert und damit auch schon gewissermaßen 
monetarisiert und duldete späterhin ihren Mann nicht mehr, während der dusselige Mann 
jedoch noch alles für sein Weib getan hat.

20.Wenn ihr die Nationen aufmerksam beobachtet und hier habt ihr ja stets gute Hinweise von 
den Lebenswinken dazu, dann könnt ihr diese egoistischen Ströme in der 
angloamerikanischen Volksseele sehr gut erkennen. Der Engländer und nun eben der 
Amerikaner wollen stets der Erste sein. Die Mutter mitsamt ihrer von ihr hochgeliebten 
Tochter wollen nun alles beherrschen. Das Matriarchat hat also im Christentum Einzug 
gehalten und hat dieses Christentum auch schon zu Grabe getragen, denn zum wahren 
Christentum gehört das von Mir euch gegebene Patriarchat!

21.Rußland steht noch immer zu sehr im weibischen Muster seiner Mutter England und 
deswegen bezeichnet der normale Russe sein Land als Mutterland, als Mütterchen Rußland 
und der rote Fünfzack ist noch überall zugegen und daraus ergibt sich automatisch der noch 
immer vorherrschende Glaube an der Hitlerischen Schuld des großen vaterländischen 
Krieges, obwohl eigentlich die Führung insgeheim durchaus darum weiß, daß dies genau 
andersherum gewesen ist, denn Stalin stand seinerzeit noch völlig im Sold der Rothschilds. 
Erst später hat Stalin das korrigiert, aber da war der Schaden schon geschehen.

22.Doch tut sich in der russischen Volksseele auch dank Putin und seinen Getreuen etwas, denn
der orthodoxe Glaube gewinnt wieder an Kraft und das bedeutet, die russische Volksseele 
will sich gegenwärtig wieder finden und zusammenklauben, während es in Deutschland und 

43



Europa genau andersherum geht, denn die Agla-Länder verzehren und vernichten nun alles 
und bolschewisieren dadurch ihre Länder.

23.Das alles könnt ihr in der Musik ebenfalls sehr gut erkennen. Während die russischen 
Völker ihre Selbstfindung auf der Grundlage des orthodoxen Glaubens vollziehen und das in
ihrem Liedgut widerspiegeln, geschieht innerhalb des westlichen Europas genau das 
Gegenteil und deren Lied- und Kulturgut wird systematisch zerschlagen. Das genau bedeutet
die Bolschewisierung! Die Russen stehen an der Schwelle, sich dem Vater- und damit also 
Mir, nun endlich etwas inniger zuzuneigen und könnten sich aus ihrem Muttermuster 
verabschieden, aber da sich nun leider das irdische Äquivalent, also hier in Deutschland 
vorgebildet, nun selbst in seiner Volksseele verweiblicht hat und damit die Vaterrolle 
konterkariert, so ist Rußland ein wenig orientierungslos, denn es sieht da keine Preußen und 
eben auch keine Deutschen mehr.

24.Also besinnt sich Rußland in Folge dessen doch nur wieder mehr und mehr auf sich und 
wendet sich seiner eigenen Kraft und Stärke zu und ignoriert den Vater doch wieder und von
England will es nun auch nichts mehr wissen und von Europa ist es eh enttäuscht. Wenn in 
dieser Situation, welche derjenigen des damaligen deutschen Kaiserreiches gleicht, Rußland 
nicht die stärkere Anbindung zu Mir findet und wenn die Russen stattdessen nur wieder das 
weibliche Nervenmuster generieren und dadurch die Emanzipation und die Sexualität 
verstärkt in ihrer Volksseele implementieren, dann wird die orthodoxe Kirche als Herz 
Rußlands auch nur wieder schwach und weibisch, so wie dies seinerzeit auch in Deutschland
mit den Kirchen geschehen ist, die nun jedoch schon allesamt im Koma liegen.

25.Dann wird Rußland selbst als stärkste Macht ebenso besiegt, wie seinerzeit Deutschland als 
stärkste Macht eben durch die Intrigen des Weibes mithilfe der Kinder Amerika und Rußland
besiegt wurde. 

26.In dieser Situation der Selbstfindung und Neuausrichtung, in welche es durch Putin gebracht
wurde, der damit dasselbe erfolgreich unternommen hat, was seinerzeit auch Hitler tat, hat 
nun die Musik als nonverbale, zutiefst das Herzen anrührende Kraft eine sehr wichtige, die 
Volksseele wieder entluziferisierende Funktion, oder aber die Musik programmiert die 
Völker nur wieder mit dem Teufelsdreck, so wie dies nun im Westen üblich geworden ist.

27.Beim Kuban Chor sieht man diese innige christlich orthodoxe Ausrichtung deutlich und 
deren Gesänge erfrischen und erfreuen das Herz, doch beim Alexandrov Chor, dem Roten 
Armee Chor geht die Tendenz in die andere Richtung.

28.Nun, warten wir es ab, wer oder was sich letztlich durchsetzt. Doch ihr hier innerhalb von 
Europa und allerdings auch in Amerika und anderswo, steht eben noch zu sehr unter der 
Knute des Weibes. 

29.Schaut euch einmal eure letzten ständig ins Haus flatternde Werbeprospekte an. Da strotzt es
nur von den Anglizismen und wenn Ich schon Meinen Lorber vor ca. 150 Jahren in die 
Feder diktieren mußte, daß die deutsche Sprache dort durch die französischen 
Beimischungen völlig verdorben wurde, so ist das heutzutage noch weitaus schlimmer. 
Heute werden eure Länder verkotet, so daß es nun fast schon an allen Ecken stinkt und die 
deutsche Sprache zeigt dies deutlich auf. Es wird ja fast nur noch englisch gedengelt, 
gedrechselt und geweibelt und damit wird die Volksseele schwarz und schwärzer und gleicht
beinahe schon der Hautfarbe der Mohren, die sich, unglaublich genug, auch schon 
massenhaft in euren Landen tummeln.

30.Nun, habt ihr aus Meinen Worten den Vergleich mit dem Geschlechterkampf erkannt? Ich 
habe es, euch damit leichter machend, im hier schon üblichen Kontext dargeboten um euer 
Augenmerk nicht nach Außen zu richten, wie es scheinen mag, sondern um euer Augenmerk
auf eure eigene Familie zu lenken an welcher ihr arbeiten sollt. Dort steht ihr primär im 
Kampf und ja, auch die Musik ist damit einbezogen und wenn ihr einmal wissen wollt,wo 
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eure Weiber oder Ehepartner stehen, so achtet einmal darauf, welche Musik oder Unmusik 
sie hören. 

31.Daran ist die deutsche Volksseele so schwer erkrankt, daß hier gegenwärtig der Antichrist 
ähnlich stalinistisch wütet, wie dies früher bei den Russen der Fall gewesen ist, doch sind 
die Mittel heutzutage freilich subtiler und man muß die Menschen nicht mehr ins Gulag 
schaffen, sondern das Altenheim macht dies ohne großes Aufsehen und in den Kindergärten 
und Schulen werden die Menschen schon für das spätere Dahindämmern im Altenheim 
vorbereitet.

32.So gibt es also keine Beruhigung des Gewissens, sondern höchstens die Abtötung respektive
die Auslöschung. Wahre Musik stimmt das Gemüt ruhig und fröhlich, doch was da 
heutzutage bei euch zelebriert wird, ist nur noch Teufelsdreck. Da könnt ihr von dem Kuban 
Chor lernen, wie es jedenfalls tausendmal besser gemacht wird, wenn auch hier nicht alles 
Gold ist, was glänzt. 

33.Also um ruhig in eurer Seele zu werden, dazu benötigt ihr eben auch die christlichen Lieder 
und die guten alten Volkslieder sind dazu die geeignete Vorstufe, weil sie hier in der Musik 
noch das kindlich, reine Stadium anzeigen und dann weiter auf das erwachsene Stadium der 
wahren christlichen Musik hinführen. Dann wird euer Herz beruhigt und eure Seele wird 
andächtig still und soetwas wie die weihnachtlichen Lieder können sich in eurer Seele ohne 
viel Gedöns entfalten und wirken in ihrer bescheidenen und stillen Eintracht. Solche Musik 
beruhigt das ständig fordernde und nörgelnde Weib einmal in euch selbst und dann eben 
auch außerhalb, vorgebildet in euren Weiblein und vorgebildet in den Völkern und es 
beruhigt des Mannes Verlangen, seinen sexuellen Trieb zu stillen.
Amen. Amen. Amen. 
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Die Zeit der Finsternis   
1 Der Geist, der durch die Liebe zu Mir gebildete Geist, also jener durch die Kreuzigung erworbene 
Auferstehungsleib Christi in euch, euer Geistkind also, muß und wird sich ja innerhalb eurer Seele 
durchsetzen, in einer Seelenstruktur, die noch höchst luziferisch ist. Dagegen kämpft also euer alter 
Seelenleib an und er will es nicht leiden, dort seine Vormachtstellung aufgeben zu müssen und 
ebenso mag es eure leibliche Mutter nicht leiden, dort ihre Bevormundung aufgeben zu müssen und 
deswegen habt auch ihr eine Seelen-Mutter in euch, die es nicht leiden, die es nicht erleiden will, 
daß sie ihre Dominanz über die Kinder und über die anderen aufgeben soll.   

2 Allerdings mußtet gerade ihr, Meine wenigen Lieblinge dort, dennoch das alles erleiden, denn ihr 
habt ja eben alles verlieren müssen, in der Liebe zu Mir und unter dem Beschuß der euren, so daß 
ihr dort wie in einem Kreuzfeuer dennoch eurer Liebe zu Mir standgehalten habt und somit habt ihr 
als Meine Bräute euch bewährt, doch gibt es welche unter den Meinen, die da noch immer eine 
große Angst davor haben, ihren Ehegefährten zu verlieren, ihre Familie zu verlieren, ihre Kinder zu 
verlieren, also ihre Nächsten zu verlieren und dann wird es allerdings nichts mit der Geistbildung 
und der Annahme des Kreuzes, sondern im Gegenteil, wer da noch mehr an die Seinen hängt als er 
Mich liebhat, nun, der wird sein Waterloo noch erleben.   

3 Wer die weltliche Schande noch fürchtet und es nicht leiden mag da mittellos vor Mir zu stehen, 
der wird auch nichts mehr aus Meiner Hand erhalten können, denn wer nicht alles aufzugeben bereit
ist um Mir zu folgen, der ist Meiner nicht wert. Wer seine Liebsten mehr fürchtet als er Mich 
liebhat, nun, dem wird eh diese Schande zuteil werden Mich damit ständig verraten und verleumdet 
zu haben - und damit verliert er auch seine Liebsten, denn diese wollen und mögen die Schande mit 
solch einem auch nicht erleiden. Wer also von euch, die da im weiten Bogen und Abstand Mir 
folgen, Mich also verfolgen und damit auch all diesen Kundgaben und sonstigen Werke hier 
gegeben im weiten und sicheren Abstand folgen damit sie nicht der Schande anheimfallen, sich dort
als Mein Kind erweisen zu müssen, nun, den werden die Seinen über kurz und lang dann eh schon 
meiden und solch ein lauer Gesell wird erstens Mich aus den Augen verlieren und wird zweitens die
Seinen verlieren, denn so, wie er sich zu Mir stellt, so stellen sich die Seinen dann zu ihm.   

4 Diese Prüfung hat von euch auch kaum jemand bestanden und darum gebe Ich es weiterhin hier 
kund, euch zum Hinweis und als Warnung, was da in Zukunft auf euch zukommen wird, so ihr, wie 
in den vorherigen Mitteilungen deutlich herausgestellt, Mich zu sehr aus den Augen lasset und 
Meine väterliche Hand damit meidet. Auch ihr werdet dann einsam in der fremden Stadt herumirren
und ja, genauso sind ja diese heutigen Menschen global eingestellt, daß sie sich zu früh aus der 
Hand ihrer Eltern entreißen und daß sie dann, auf sich allein gestellt, mit einem schauderhaften 
Leben dafür bezahlen, ihre Eltern verdammt zu haben. Wer seine Eltern nicht bekennt, der wird 
Mich ja auch nur verleumden, verraten und für dreißig Silberlinge verkaufen, wer sein Vaterland 
nicht bekennt und wer seine Muttersprache verleumdet und sich da lieber in der primitiven 
englischen Sprache all dieser Heiden und Nomaden ausspricht, der wird ebenfalls nicht erwarten 
können, daß er von Mir, dem einzigen Vater aller, als Vater angesprochen wird, denn solchen kann 
Ich der Vater ja noch nicht sein, sondern hier greift dann vorerst Meine strenge, richterliche Gewalt 
und das bedeutet dann wieder diese gewisse Kreuzigung solcher, der Welt zu sehr Zugeneigten und 
sie treiben dann also auf dieser Welt gleich dem Polarmeer herum, bis sie dann mit ihrem 
Lebensschifflein da kräftig anstoßen und dann versinken sie dort, wo ihre Liebe hinzielt.   

5 Nun, auch jenes Seelen-Mutterland, was soviel Leid über die Menschheit gebracht hat, jenes 
Kaufmannskrämerland welches da böse in die Versorgung gefallen ist, jene hartherzige Mutter die 

46



ihre Kinder ausgeraubt, die Enkelkinder versklavt und die anderen Nationen bedenkenlos für ihre 
Interessen geopfert hat, wird nun auch demnächst diese Folgen ihres babelhaften Lebens verkosten 
bekommen und in den Fluten des Meeres wird ihre große Schuld gewaschen dort die Völker 
ausgeblutet zu haben. Und England wird nicht die einzige Nation sein, die mit ihrem Blut für all die
Greuel der Vergangenheit bezahlen muß, und welches im neuen Erdmenschen, dem globalen, sich 
aus all den Völkern zusammensetzenden Übermenschen da fehlen wird.   

6 Das einstige Land der Verbannten, all der Straf- und Übeltäter aus der Vorzeit, dieses alte 
Zinnland, welches Mein Agricola seinerzeit schon domestizierte und wozu er ja auch diese 
nordischen Kinder benötigte, die Ich da selbst aus den Klauen der Priester befreite, diese Mutter der
Nationen, die ihren Ehemann da leichtfertig und unnötig zerbombte, die wird in der Zukunft der 
Menschheit keine Rolle mehr spielen und von eurem heutigen, sich groß dünkenden Europa und 
von den sogenannten vereinigten Staaten von Amerika, welche auch nur ein vereinigtes 
Lumpenreich sind, wird im neuen Menschen kein Platz mehr sein.   

7 Länder, Meere, Kontinente werden ihr Antlitz verlieren, alle Nationen werden in der Form, wie 
sie heute noch bestehen, nicht mehr existieren und jungfräulich wird das Antlitz der Erde sein mit 
fröhlichen Menschen beseelt, die eure Jetztzeit da mit Schaudern und Grausen bedenken und die 
ihren Enkeln von einer Zeit erzählen könnten, die so unglaublich war, daß es weder die Enkel noch 
sie selbst glauben möchten und also werden nur diese Überlebenden unter sich da von früher 
sprechen und mit Dankbarkeit im Herzen zu Mir aufschauen, daß Ich sie davon befreit habe. Doch 
die größere Zahl wird auf dieser Erde in den Fluten, in den Kämpfen, in den Katastrophen etc. ums 
Leben gekommen sein um auf diese Weise mit ihrem leiblichen Tod dafür zu bezahlen, was sie da 
ihrer Seele in Hinblick auf das ewige Leben angetan haben.   

8 Doch gut, das hier ist nicht der Schwerpunkt unseres Themas, auch wenn ihr darüber mehr 
vernehmen möchtet. Doch so weit seid ihr nicht und diese Wenigen, die das wissen und verstehen, 
denen brauche Ich darüber nichts zu sagen. Hier handelt es sich darum, daß ihr, die ihr da im weiten
Abstand folgt, euch noch rechtzeitig besinnt und da brauche Ich euch allerdings nicht die Hölle heiß
zu machen, denn das macht ihr schon selbst, doch aufklären in dem, was ihr da tut und getan habt 
und was deswegen auf euch zukommt, daß muß Ich schon. Liebt den Vater, ja das sollt ihr tun, doch
fürchtet den Richter, fürchtet die strenge Gottheit, denn so ihr den Vater da aus den Augen lasset, da
wird der Richter nicht mehr Ferne sein.   

9 Glaubt ihr denn, ihr könnt dort euer verantwortungsloses Weltleben frönen ohne daß dies einmal 
Konsequenzen hätte? Hättet ihr euch seinerzeit deutlicher für Mich ausgesprochen und hättet ihr 
deswegen eure Schulden getilgt, eure moralischen Schulden, denn dazu habe Ich euch das Kreuz 
gegeben, hättet ihr dies also erlitten, so wäret ihr jetzt schon durch. Doch für eure Blödheit dort 
kann Ich nichts und also müßt ihr zusätzlich noch die Zinsen eurer Trägheit bezahlen, daß ihr euch 
dort noch zulange und zu sehr in der Welt einen Wanst angefressen habt. Nun eiert ihr dort herum, 
fürchtet schon die Welt und fürchtet Meine Worte, wollt sie kaum lesen und ihr glaubt allen Ernstes,
ihr könntet den Folgen eurer Sünde und eures lauen Lebens dort entweichen.   

10 Wem Ich ein Pfund gegeben habe, von dem verlange Ich es auch zurück! Wo ist das Pfund? Was 
habt ihr getan? Warum streicht ihr noch immer in der Dunkelheit und drückt euch in den finsteren 
Ecken herum? Warum kommt ihr nicht hervor, wenn Ich euch rufe? Warum wollt ihr eure Nacktheit
bedecken wo Ich euch doch schon längst erkannt habe? Wo ist das Gewand eurer Nächstenliebe? 
Wo habt ihr den Blutzoll entrichtet dafür, Mich und die Meinen ständig belogen und betrogen zu 
haben? Warum habt ihr euer Kreuz fortgeworfen, dem Judas gleich und dennoch könnt ihr ihm 
nicht entfliehen.
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Nun wird es spät, die Dunkelheit beginnt und Angst und Finsternis kommt über die Länder und 
Nationen, das Tier schleicht umher und sucht diejenigen, die es verschlingen kann. Nein, ihr seid 
keineswegs auf der sicheren Seite. Sicher ist nur, wer Mich liebhat und dies mit seinem Leben 
bezeugt. Sicher ist nur, wer Mich in seinem Herzen trägt, weil er eben unser gemeinsames Kind 
trägt, weil er eben den Geist "gebildet" hat, weil er eben die Anwartschaft auf die neue Menschheit 
erhalten hat, weil Ich ihn aus dieser alten Erdmutterseele da herausgelöst habe, die nun das Zeitliche
segnen wird. 
Amen. Ihr fühlt es doch selbst, wie unsicher ihr seid. Amen
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Die Auferstehung des Vaterlandes
1. Nun, deine jetzigen traurigen Gedanken entstehen eben dann, wenn du dich doch wieder zu 

sehr mit der Politik und dem befaßt, was dieses Finanznomadentum da soeben auszuführen 
gewillt ist und du dich also doch wieder von Mir, deinem Vater und allmächtigen Herrn und 
Schöpfer, wegbegeben hast. Aber so seid ihr schwachen Kinder eben, wenn ihr nur einmal 
die Hand eures Vaters auslaßt und euch selbst auf die Erkundigung der Umwelt begebt, dann
bekommt ihr Angst und daran kannst du sehen, daß du eben noch nicht das von dir 
erwünschte Geistalter hast, denn deine Umwelt nötigt dich noch zur Furcht.

2. Wärest du im gewissen Geistalter der Mündigkeit, so hättest du auch keine Furcht, doch so 
als gerade soeben kindlich-jugendlich gereift, wird nun auch dir mulmig und was mögen 
dann erst deine anderen Geistgeschwister sagen, die doch noch jünger und unerfahrener als 
du selbst bist? Wieviel Furcht und Sorge wird nun bei denen herrschen, die da nichts oder 
kaum etwas von dem verstehen, was da nun global politisch und kulturell-zivilisatorisch 
geschieht und auf Weisung Luzifers abläuft. Es steht eben die größte Reinigung in der 
Geschichte der Menschheit an, aus Meinem Blickwinkel betrachtet - während für all diese 
Luziferisten sich scheinbar ihr größter Triumph immer deutlicher ankündigt, auf den sie in 
diesen 2 Jahrtausenden hingearbeitet haben und das ist die völlige Unterwerfung und 
Knechtung der gesamten Menschheit auf Geheiß Luzifers durch seine Handvoll 
Auserwählter.

3. Nun, bist du etwa der Meinung, daß diese Handvoll der auserwählten Teufelsdiener, die 
beinahe schon die gesamte Erde dominieren, denn tatsächlich schaffenskräftiger und der 
göttlichen Allmacht näherstünden als Meine wahren Kinder? Oh wie dumm du noch bist, 
wenn du das etwa glaubst! Doch da Ich es dich fühlen ließ, wie es euren etlichen 
Geistgeschwister ergeht, die vor Angst fast betäubt sind, deswegen hat dich dort ein wenig 
die Angst und Sorge übermannt und also hast du nun aus dieser Stimmung heraus auch 
schon ein Todeslied für Deutschland geschrieben.

4. Ich habe dich das also noch stärker fühlen lassen als du es ohnehin schon fühlst, damit du 
dich genötigt siehst, diese Furcht Mir darzubringen und gut, so ist es also auf Mein Geheiß 
geschehen, daß Ich nun die Möglichkeit habe, ein paar klärende Worte an jene zu sprechen, 
die Mir und euch nachfolgen:

5. Kinder, bleibt bei Mir! Reißt euch gerade jetzt nicht los von der Hand Meiner Liebe, die 
euch führt und leitet! Nehmt an das tägliche Manna in der Wüste, wo ihr euch eben noch 
befindet und befinden müßt, damit auch ihr endlich von all diesen Welttrieben abgetötet 
werdet, denn ihr seid doch Meine wahren Israeliten und nicht jene sind es, die sich dafür 
ausgeben. Was habe Ich denn mit diesen Juden im Lande Israel zu tun, welche sich 
eigenmächtig und vor der Zeit aus der Verbannung gestohlen haben? Die Juden werden erst 
dann von Mir gleich euch angesehen, so sie sich in Meinem Namen bekehrt haben. Und, ist 
es etwa, bis auf seltene und köstliche Ausnahmen geschehen, daß sie Jesus Christus ehren, 
daß sie also Mich als ihren Messias anerkennen und sich damit ebenso wie ihr als Christen 
zu erkennen geben? 

6. Nein, nur diese wenigen Meiner Lieblinge, die da nun als Meine Schafe unter all diesen 
Wölfen und Tigern aushalten, haben sich zu Mir gekehrt, doch die Mehrheit der Juden eben 
nicht und schon gar nicht diese Finanznomaden, die ja keine echten Hebräer sind, sondern 
die der Synagoge Satans angehören. Ihr hingegen seid Meine echten Juden, denn ihr setzt 
euch aus jenen Hebräern zusammen, die da zu den 10 verlorenen Stämmen gehören und die 
bis nach Europa gekommen sind sowie aus jenen, die noch rechtzeitig von Hanoch aus 
geflohen sind.
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7. Wenn doch auch Jakob Lorber aus der Linie Davids stammte und deshalb das Vermögen 
besaß, Mein Wort zu hören, so war also er, obwohl äußerlich ein Deutscher, dennoch im 
Herzen ebenso jüdisch wie ihr. Und da ihr doch auch wißt, daß ihr letztlich alle von Seth 
abstammt, so könnt ihr euch erst recht zu Meinem Volke zählen und deswegen auch tobt 
doch der Gegner so vehement herum und verkehrt diese Wahrheit und bezeichnet sich und 
seine Stämme als Juden; doch sie sind es nicht. Es gibt dieses alte Volk der Juden noch in 
euch, doch diejenigen, die sich als Juden bezeichnen sind es nicht bis auf wenige 
Ausnahmen.

8. Auch die Mormonen als Angehörige jener seinerzeit vor der babylonischen Gefangenschaft 
geflohenen Juden sind nicht mehr jene reinen Juden und deswegen ist dieses Land schon von
Geburt her weiblich und damit weitaus schwächer als beispielsweise das männliche 
Rußland. Doch aufgrund eben jener weiblichen Verführungskraft und hier eben besonders 
aufgrund der Tatsache, daß Amerika sehr viel von ihrer Mutter England übernommen hat 
und kaum etwas von seinem Vater Deutschland, konnte sich dieses Land durch diese 
typisch weibliche Raffinesse eben an die Spitze der Völker begeben, doch damit ist es nun 
endgültig vorbei.

9. Amerika als große Hure, die zu Babel haust und es mit allen Völkern getrieben hat, steht 
nun ebenfalls im Gericht und die Särge sind schon aufgestellt, in welche die eigene 
Bevölkerung getrieben werden soll. Ihr habt zuwenig Geist und habt deswegen nicht die 
richtigen Verhältnisse jetzt in dieser Endzeit des globalen Erdmenschen erkannt. Ihr denkt 
noch immer, nur Rom sei die große Hure und nur der Papst sei der Antichrist und das 
heutzutage so benannte Land Israel wäre das Israel und die Juden hätten ihre Heimat 
wiederbekommen und eure Länder seien die bekehrten Heidenländer, doch Ich sage euch, 
das alles ist nur innerhalb einer gewissen Epoche in der Historie der Fall, doch nun 
herrschen andere Verhältnisse und das seinerzeitige Israel besteht nicht mehr, sondern es 
besteht durch euch und alle jenen Edlen der Völker, die sich auf Mich berufen!

10.Der Papst hat heutzutage ungeachtet der Millionen von Anhängern schon längst nicht mehr 
das Gewicht so daß diese Kirche und ebenso auch die anderen höchstens als falsche 
Propheten gelten können doch der Antichrist kommt von woanders her. Wer die Bibel kennt,
die alte Bibel wohlgemerkt, der weiß auch, daß der Antichrist aus dem Stamme Dan ersteht, 
doch habe Ich ja deutlich hervorgehoben, daß für Meine Kinder nun die Neue Bibel, also 
das Lorberwerk maßgeblich ist. Und, kennen diese Finanznomaden und sonstige 
Teufelsanbeter denn Meine Neue Bibel, die Ich diesmal selbst gegeben habe und die also 
nicht das zusammengeklaubte Werk ist, wie es diese alte Bibel leider geworden ist - und 
dennoch ist dem ehrlich suchenden Menschen auch immer mit der alten Bibel geholfen 
worden und so verwerfe Ich sie nicht, doch sage Ich zu euch, daß ihr nun besser mit Meiner 
Bibel fahret, die Mein Wort reiner und deutlicher enthält.

11.Wenn also alle diese Teufelsdiener sich auf die alte Bibel berufen, - und dort auf die Stellen, 
die sie ja selbst verfälscht haben und die sie, in denjenigen Aspekten, wo der innere Kern der
Wahrheit dennoch unangetastet blieb allerdings nicht verstanden haben,- dann berufen sie 
sich ja nicht mehr auf Gott und dann können und dann werden sie damit ihre eigene, von 
ihnen selbst entworfene Geschichte schreiben und betreiben - und nichts von dem, was sie 
da schreiben, reden oder treiben. kann dann zur gültigen Wahrheit werden, die es ja nur in 
Mir gibt.

12.Wenn sie Mich also von vornherein ausschließen, um dennoch hinterher eine angebliche 
Berufung auf Mich zu betätigen mit welcher sie die Erfüllung ihrer Postulate und Dogmen in
Anspruch nehmen, dann mag es für den oberflächlichen Betrachter so scheinen, als wenn 
selbst Gott ihnen die Herrschaft durch das Haus Israel eingeräumt hätte und all diese 
falschen Propheten stehen dafür ein. Wer jedoch den Geist schon genügend in seiner Seele 
hat, der wird allerdings wissen, daß mit dem Hause Israel eigentlich ihr gemeint seid und 
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daß diese neumodischen Juden da alles umgemodelt haben zu ihren Gunsten, damit es für 
Ihre Planungen als Alibi taugt. Sie haben damit nur die dummen Christenkreise und jene 
schwachgläubigen Menschen verführt, die den Juden in sich sowieso nicht erkannt haben.

13.Der heutige Antichrist stammt aus jenen Kreisen, die sich für Juden ausgeben, es jedoch 
nicht sind. Es sind Zionisten, die Mein Wort verfälscht und verdreht haben und die nun 
bereit sind zur Weltherrschaft anzutreten. Das von ihnen völlig verkehrte göttliche Wort 
haben sie nur benutzt um die dumme und schwache Menschheit auszutricksen und damit 
haben sie sogar bei den meisten von euch Erfolg gehabt, denn ihr getraut euch ja kaum noch 
das Wort Jesus auszusprechen und ihr befürchtet ja schon, daß ihr euch da als Christen 
bekennen müßt. Jawohl sage Ich, ihr Hanochiten und Noahmiten seid die wahren Christen, 
ihr seid die Nachfahren der aus der Höhe der Berge in die Tiefe von Hanoch (Atlantis) 
gekommenen Menschen, allerdings nicht unter dem Begriff des Juden, sondern später mit 
dem Begriff des Hanochiten (Atlanter) bezeichnet. Später sind eure Urahnen dann noch vor 
der Sintflut rechtzeitig aus jenen Ländern heraus, die sodann mit der Sintflut untergegangen 
sind. Und nun, da euer Atlantis als euer altes Vaterland wieder aufgehen kann, - denn ihr 
wißt es im Herzen wohl, daß ihr zu diesen Ältesten Meiner Kinder gehört, - nun wird euer 
Atlantis als euer neues Vaterland auch aufgehen.

14.Also habt da keine Furcht euch als die Nachfahren jener Juden zu bezeichnen, denn ihr seid 
es mit weitaus größerer Berechtigung als all jene, die sich nun als Juden bezeichnen. Eure 
Großeltern sind mit ihrer Geschichte nicht weit genug gekommen und das konnten sie auch 
nicht, hatten sie doch die Grundlage der Neuen Bibel nicht. Doch ihr habt sie, ihr habt sie 
teilweise schon seit Jahrzehnten und dennoch habt ihr dies Werk kaum verstanden weil ihr 
mit eurer Nächstenliebe gegeizt habt. Aber gut, Ich erbarme Mich also wiederum Meinen 
Juden, die da besonders im deutschen Volk auferstanden sind, denn in euch befindet sich die 
Wurzel der Völker. Nicht im deutschen Volk allerdings, sondern in dieser Stammreihe, die 
bis zu Hanoch reicht und von dort bis hin zu Seth und der andere Teil stammt, Ich sagte dies,
direkt von Noah ab und ist durch die Emigration der verlorenen Judenstämme bis nach 
Europa gekommen.

15.Wer das von euch versteht und im Herzen richtig aufgefaßt hat, der weiß nun auch deutlich 
um die Verfehlungen vor über 100 Jahren, wo eure Herrscherhäuser diese Wahrheit auch 
nicht angenommen und sich dafür der falschen Juden angenommen haben. Ein furchtbarer 
Irrtum, wie ihr da aus der jüngsten Geschichte entnehmen könnt. Ja, euer Volk wurde als das
Volk der Juden tatsächlich millionenfach umgebracht und ausgemerzt weil es sich in der 
Welt verirrt hat, weil es seinerzeit nicht den Weg zu Mir gefunden hat, weil Atlantis noch 
nicht aufgegangen war.

16.Und heutzutage? Nun heutzutage ist es ähnlich, doch diesmal seid ihr etlichen wenigstens 
da. Ihr steht beinahe schon Angesicht zu Angesicht mit den Dienern des Antichristen und 
bald lernt ihr den Antichristen kennen. Sollte etwa deren Kraft und Stärke, obwohl uneins 
mit Mir und Mir feindlich gesinnt, dann stärker sein als eure Kraft der Liebe es ist? Sollte 
denn der von euch durchs Kreuz hart errungen Geist als das Zeichen eures Sieges nicht diese
innerlich leeren und hohlen, allein vom Nervenäther lebenden Gesellen Luzifers bezwingen?

17.Sie sind doch nur wie jene von Luzifer programmierte Seelen zu betrachten, die da als 
äußerst abhängige und armselige Gestalten auf Geheiß ihres Meisters die Arme, die Beine 
oder auch ihre Münder bewegen, wenn ihr Herr an die Strippe zieht, doch ihr, Meine Kinder,
ihr seid Meine Originale, ihr seid doch keine Kopien, ihr seid doch keine programmierbaren 
Seelchen mehr. In euch lebt Mein unüberwindlicher Geist, den ihr euch selbst durch ein 
Leben in Mühsal und Not erworben habt, während bei denen doch nur das süße, 
schmarotzerhafte Wohlleben der Raupe und jenes Schmetterlings lebt, der sie dann für eine 
begrenzte Zeit ihres vom Drachen zum Lichtwesen verwandelten Zustandes sind, der ja nur 
eine Modalitätsform Luzifers ausmacht.
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18.Doch ihr seid durch und durch lebendig und ihr seid eben keine aus der Raupe geschlüpfte 
Puppe, die als Imago ihren ersten Zustand auffrißt um den zweiten zu erhalten, sondern ihr 
habt durch das Kreuz und den Absterbeprozeß von euch selbst erlebt, wie ihr da 
gewissermaßen dahingemordet seid um nun als Geistkind neu zu erstehen. Ihr seid nun kein 
Abziehbild eures alten luziferischen Selbst, sondern ihr seid nun ein neues Wesen, ein 
ewiges Wesen, ein in Meiner Liebe ewiglich seiendes und daseiendes Geistwesen. Wollt ihr 
etwa Furcht vor diesen Raupen oder Schmetterlingen haben, um diesen Vergleich noch 
einmal anzuführen?

19.Warum wohl mußte Ich euch hart anfassen lassen, durch geeignete Boten, Medien, 
Erfahrungen und Erlebnisse angefangen vom Elternhaus, über die Schule, die Lehre, die 
Familienbildung bis dahingehend, daß euch auch wieder alles genommen wurde, woran 
auch ihr dort durch eure seelische Programmatur bedingt unnötig festgehalten habt? Warum 
wohl wollte euch nicht viel gelingen, warum wohl kennt ihr Leid und Kummer und warum 
wohl ist euch diese Erde hier nicht mehr jenes Paradies eurer Kinderzeit?

20.Weil ihr eben für höhere Aufgaben berufen seid! Weil ihr für die Ewigkeit bereitet seid! Weil
ihr als Gottmenschen zubereitet seid! Nun, sollte Ich da also eure ziemlich schwachen 
Maßstäbe anlegen, nach welchen ihr da kaum bis zum Baron oder König gekommen wäret 
während ihr doch für Milliarden mal Milliarden Königreiche bestimmt seid!

21.Also murrt da nicht, nehmt dieses kleine Kreuz der jetzigen Reinigung an und daß eure 
Regierung da nun also so ziemlich wahnsinnig geworden ist, wie beinahe auch all die 
anderen Regierungen aller Länder, soll euch absolut nicht kümmern, denn ihr wißt ja nun, 
daß und warum diese Raupen da ihren Kokon bzw. ihren alten Körper zerfressen, denn sie 
wollen sich nun bald in die Lüfte erheben. Doch in der Neuen Bibel steht geschrieben, was 
aus ihnen wird und freilich könnten sie das auch in der alten Bibel erkennen, wenn sie es 
denn wollten.

22.Jede Generation erlebt ihre Prüfungszeit und nun seid ihr am Zuge. Also bewährt euch gut, 
denn Ich habe euch gut genug vorbereitet und denkt daran, ihr seid die Juden und euer 
Atlantis wird bald aufgehen.
Amen. Das ein Wort an die Schwachen im Geiste, die ja immer hadern und schwächeln als 
Zeichen, daß sie nicht bei Mir sind. Amen.
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Was genau ist der Antichrist und warum kommt er
1. Heute, zu später Nachtzeit, also genau richtig für dieses Thema, welches sich mit dem 

dunkelsten Kapitel der Menschheit befaßt, wollen wir einmal den Antichristen in 
Augenschein nehmen, der ja letztlich auch die Krone dieser Finsternis trägt, denn so, wie Ich
ewig und allein die Krone der Liebe in aller Klarheit und Helligkeit trage, so trägt der Fürst 
der Finsternis die Krone des Tiermenschen, der sich außerhalb der göttlichen Ordnung stellt.

2. Der Antichrist ist also der Tiermensch schlechthin, denn so wie Ich als Jesus die Krone und 
das edelste Ziel der Menschen darstelle, welches sich im Gottmenschen verkörpert, so stellt 
der Antichrist als Tiermensch eben nur das fleischgewordene Tier als tiefste und niederste 
Stufe des Menschen dar und bezeichnet damit also auch das genaue Gegenteil von dem, was 
Ich da durch den Prozeß der Seelenvergeistigung mit euch vorhabe.

3. Nun habt ihr also schon alles beisammen um den Antichristen zu erkennen und wenn ihr ihn 
etwas genauer mustern wollt, so braucht ihr nur zur Zeit Stalins zurückgehen, denn seht, das 
ist da schon ein ziemlich ausgeprägter Typus eines Tiermenschen. Aber ihr könnt diese 
Grundzüge nun im kleinen bei einem jeden emanzipierten Weiblein erkennen, dem auch 
nichts heilig ist und genausogut könnt ihr diese Grundzüge in einem völlig sexualisierten 
Manne erkennen und so können wir zusammengefaßt auch schon Folgendes aussagen:

4. Der Antichrist kann in beiderlei Geschlechtern auftreten und ist also keineswegs auf das 
männliche Geschlecht begrenzt. Der Antichrist verkörpert das genaue Gegenteil des 
Christen, so wie Ich den Christen betrachte und realisiert haben will und nicht jenen Pseudo-
Christen, der ja auch nur ein Zerrbild eines Menschen ist und den ihr heutzutage schon 
überall antrefft.

5. Der Antichrist ist ein äußerst respektloser Mensch, dem nichts außer sein Verstand oder sein 
Geschlechtsteil heilig ist oder beides zusammen. Der Antichrist ist demzufolge die typische 
Frucht eines völlig dekadenten Christentums, der, anstatt seine Seele zum Menschen hin zu 
konsolidieren und dies mit dem Prozeß der Seelenvergeistigung bekundet, das genaue 
Gegenteil anstrebt und also auch schon alles unternimmt, um diese erfolgreiche 
Seelenvergeistigung zu sabotieren und auch sonstwie für sich und andere zu 
verunmöglichen.

6. Stalin seinerzeit war also ein äußerst effektiver Antichrist, denn ihm war nichts heilig und er
liebte einzig seinen Verstand und Churchill, der ihm als Trunkenbold nacheiferte und doch 
nicht erreichte, war zumindest in seinen Triebentartungen genauso exzessiv und nur Ich 
allein weiß, wer mehr Menschen auf dem Gewissen hat. 

7. Der Antichrist als personifizierter Tiermensch trägt demzufolge als besonderes Merkmal 
nicht nur seine Respektlosigkeit gegenüber den göttlichen Aspekten offen zur Schau, 
sondern er zerstört bewußt und zielstrebig die gesamten Attribute des Christentums und hier 
besonders den Zusammenhalt der Familie, die Funktion des Vaters und das auf Mich 
ausgerichtete Patriarchat und setzt dafür entweder den Naturkult, das Matriarchat, den 
Humanismus, die Wissenschaft, die materielle Versorgtheit in Form des Epikuräertums oder 
des Hedonismus, den Stoizismus sowie alle nur auf das rein Diesseits ausgerichtete Ismen 
ein und leugnet damit ausdrücklich das christliche Jenseits und das Leben danach und nicht 
zu vergessen, er haßt Mich wie die Pest.

8. Wenn der Antichrist in seiner perfekten Ausprägung alle Elemente des Christentums 
erfolgreich zerstört, dann heißt dies, daß es eben keine entsprechenden Geistmenschen gibt, 
denn kein Geistmensch würde soetwas zulassen und das wiederum bedeutet, daß es solch ein
reales Christentum eben nicht mehr gibt, denn einzig dieses wahre und reale Christentum 
zeitigt ja eben die Geistmenschen.
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9. Deswegen kann ein Antichrist auch nur dort auftreten, wo keine Geistmenschen mehr 
generiert werden, weil jenes reale Christentum eben am Boden liegt. Das genau ist nun 
erdweit geschehen und so auch hier in Europa und nun besonders in Deutschland, weil 
dieser Prozeß der Seelenvergeistigung schon seit Jahrzehnten brachliegt! Was genau 
bedeutet das? Es bedeutet, daß der Antichrist eben die Folge davon ist, wenn es keine 
erfolgreiche Seelenvergeistigung mehr gibt! Erdweit ist dieser Seelenvergeistigungsprozeß 
zum Erliegen gekommen und also herrschen erdweit nun die unterschiedlichsten 
Antichristen über ihr Gefolge, welches sich aus ebensolchen Tiermenschen ergibt.

10.Ein Antichrist wird also nicht ein bestehendes effizientes Christentum zerstören können, 
sondern ein Antichrist ist die logische Folge des sich selbst zerstört habenden Christentums 
und insofern folgt ein Antichrist immer den Spuren der moralischen Verwüstungen und 
deswegen konnte sich eure Agla beispielsweise erst dann etablieren, nachdem vorher ein 
gewisser moralischer Verfall gegeben war und wenn ihr euch erinnert, so waren die 
vorherigen Kanzler auch sehr auf das weibliche Geschlecht fixierte Pseudochristen und nur 
Helmut Schmidt war diesbezüglich gescheiter, doch die anderen lebten noch alle 
diesbezüglichen Nervenmuster aus und so ist es nur allzu logisch, daß der letzte dieser 
sexualisierten Kanzler von der überemanzipierten Agla verdrängt wurde.

11.Da nun ein Antichrist nur über geistleere Menschen herrschen kann, so muß und so wird er 
also auch schon automatisch darauf dringen, daß die Säulen seiner geistlosen Herrschaft, 
nämlich die materielle Fixiertheit sowie die sich daraus ergebende Sexualisierung und 
Emanzipierung auch schon bedeutend gestärkt werden unter seiner Herrschaft und weil es 
bis Dato keine Gegenkraft gibt, so kann er beliebig schalten und walten.

12.Bevor seinerzeit ein Stalin kam, war die russische Gesellschaft eh schon soweit 
bolschewisiert und damit vom realen Christentum abgeschnitten, so daß sich unter dem 
letzten Zar eigentlich schon alle moralischen Verwerfungen deutlich zeigten und das 
Christentum nur noch auf dem Papier bestand. Eine leere Hülle also. Von daher konnte 
Trotzki wirken und er wurde darin ja auch von den Rothschilds maßgeblich unterstützt und 
Lenin baute das nur weiter aus. Die damalige russische Novemberrevolution war deswegen 
auch die Folge dessen, weil es in Rußland keine Geistmenschen mehr gab, sondern nur noch
Gläubige mit einem leeren Glauben.

13.Nun, dasselbe besteht nun schon erdweit und besonders in Europa. Stalin jedoch vermochte 
es nicht, das Christentum gänzlich auszurotten, weil sich ihm Hitler zuvor erfolgreich in den
Weg stellte, und, da Stalins Liebe zu seiner christlichen Mutter auch von seinem jüdischen 
Vater nicht vollständig vernichtet werden konnte, brach sich in den späteren Jahren, 
nachdem er den Betrug der Rothschilds endlich durchschaut hatte, die ihn da unnötig gegen 
Hitler aufgehetzt hatten, dann doch der Zug seiner Mutter und er ging dazu über, den 
Bolschewismus zionistischer Prägung zu verfolgen und er wollte ihn, wie es seine Art war, 
konsequent vernichten. Doch dazu kam es dann nicht mehr, weil ihm im letzten Moment die 
Rache der Zionisten ereilte und er von einem seiner getreuesten Gefolgsleuten vergiftet 
wurde. Doch dieser Verrat zahlte sich für Berija nicht aus und Chruschtschow machte das 
Rennen, so daß sich die orthodoxen Kräfte wieder erholen konnten.

14.Der Antichrist Stalin wandelte sich also in späteren Jahren und er war auch zur Aussöhnung 
mit Deutschland bereit, doch das deutsche Vaterland stand da schon zu sehr unter der Knute 
seiner Tochter und Deutschland verfiel dem Antichristen amerikanischer Prägung, also dem 
Epikuräertum, dem Emanzentum und der Sexualität und das bedeutet, daß sich damit genau 
jene Spezies der Tiermenschen wieder etablieren konnten, die im Zuge des großen Krieges 
weitgehend ausgeschaltet und ums irdische Leben gekommen waren.

15.Wenn, was ihr nun schon wissen solltet, die menschlichen Gesellschaften soweit moralisch 
verkommen sind, wie ihr das heutzutage deutlich in eurer Zivilisation erkennen könnt, dann 
ergibt die Summe dieser moralischen Insuffizienz und der daraus erfolgenden moralisch-
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sittlichen Erosion in einer jeden einzelnen Familie nach Außen hin das Ergebnis eines 
Weltkrieges und diesmal also des Dritten, wo ein jeder gegen jeden kämpft und bei dem 
letztlich die Natur siegt, denn diese von den Menschen entfesselte Naturkraft kommt auf die 
Verursacher zurück.

16.Wir wollen noch genauer hinschauen und so bedenkt, was ihr dort im Lorberwerk alles 
gelernt habt und denkt auch daran, was Ich euch hier in den Lebenswinken schon 
diesbezüglich mitgeteilt habe. Wenn also die große, die übergroße Mehrheit der Menschen 
der Erde sich aus dem rein irdischen Fundus speist, wobei die hier als Menschen 
verkörperten Seelchen doch vorher durch das gesamte Naturreich gewissermaßen "wandern"
mußten, um sich die Vollständigkeit ihrer in alle Einzelteile aufgelösten Seelen wieder zu 
verschaffen, dann bedeutet diese Entchristianisierung, so wie sie heutzutage bei euch 
gehandhabt wird, auch schon die Auflösung sprich Entmenschlichung dieser Seelen, die sich
doch innerhalb des realen Christentums wieder zu vollwertigen menschlichen Seelen 
entwickeln sollten.

17.Diese Entchristianisierung - also die Zerstörung der seelischen Konsolidation aufgrund der 
Auflösung der patriarchalischen Ordnung; die Zerstörung der Familien; die Absetzung des 
Vaters und Mannes als Haupt der Familie; die Konzentration auf das materielle Leben und 
damit die Konzentration auf den kalten Verstand; die "Befreiung" der Frau aus den 
Bindungen der Familie sowie daraufhin ihre Verstoßung in die äußere Arbeitsbeziehung, 
welche ihre und die Seelchen der Kinder krank macht usw. - das alles und noch viel mehr 
zerspaltet die eigentlich auf ihre Einheit und Vollkommenheit bedachten menschlichen 
Seelchen wieder und lockt aus der Tiefe der Erinnerungen ihrer grauen Urzeit alle Ängste, 
Sorgen und Nöte hervor und läßt sie blind und taub werden vor dem geistigen Leben.

18.Die Menschen fallen wieder in ihre vorherigen und an sich überwundenen tierischen 
Eigenschaften zurück und das Christentum als übergeordnete Kraft um diese Seelen zu 
konsolidieren wird zernagt und von solchen, sich in ihre Tierhaftigkeit verlorenen Menschen
mutwillig zerrissen, die da förmlich wie die Raubtiere handeln.

19.Da es zu diesem Zeitpunkt ja auch kein festes und gesundes Christentum mehr gewesen ist, 
so gelingt dieser Akt der Vernichtung auch ziemlich leicht, denn diese leeren Gläubigen, die 
Mich ja nicht in ihrem Herzen belebt haben, die beleben ja deswegen auch nur leere 
Nervenmuster oder geistlose Seelenmuster und insofern kann eine sich irdisch 
konstituierende Kraft auch schon alle diese Gegenmuster, sprich antichristlichen Szenarien 
entwerfen und erfolgreich umsetzen, denn nun kämpfen ja nur geistlose Strukturen um die 
Vorherrschaft und derjenige gewinnt, der den größeren Nervenätheranteil generieren kann. 
Da es keine Geistmenschen mehr gibt, so kommt es also zur Schlacht der Seelenmenschen 
und hier ist eben der Anteil des Nervenäthers ausschlaggebend und es gewinnt derjenige, der
die größte antichristliche Effektivität besitzt.

20.Ihr findet gegenwärtig solche in ihre Vorseelen aufgespaltenen Menschen überall und gerade
auch in der grünen Ideologie, der sich um die Belange der Tiere und der Natur „sorgenden“ 
Menschen, stellen sie die große Mehrheit dar mit der Folge, daß nun keine Christen mehr die
richtige, also die christliche Liebe gegenüber der Natur leben, sondern nun wollen die in 
ihrer Seele zerrissenen und zerspaltenen, in das Tierstadium dekadierten und fragmentierten 
Menschlein bestimmen, welches Tier dort warum zu schützen sei und dann kommt es zur 
völligen Verblödung innerhalb solchen Gesellschaften, weil dort beispielsweise sich die 
schlaueren und raffinierteren "Rabeneltern" oder "Krähenweiber" oder jene "Wolfmänner" 
durchsetzen, die sich dort sehr leicht gegen jene harmlosen "Schaf- oder Kuhseelchen" 
behaupten können, welche sich da aus den zahmen Haustieren rekrutieren.

21.Genau das läuft soeben in zig millionenfacher Anzahl ab und euer ganzer Naturschutz und 
die Politik sowieso, werden von solchen, in ihre Vorstufen degradierten Seelchen dominiert 
und also durchstreifen schon Tausende von Wölfen eure Länder und Millionen von Krähen 
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geht es auf Kosten der anderen Vögel immer besser, bis irgendwann diese anderen arglosen 
und harmloseren Geschöpfe ihr Dasein unter der Idiotie solcher Menschen verlieren, die die 
wilden und grausamen Tiere deswegen bevorzugen, weil sie selbst seelisch so geartet sind. 
Diese Wolfs- oder Krähenmenschen, um sie einmal so zu bezeichnen, sorgen ja mit ihrer 
ganzen Kraft dafür, daß ihre "Familienmitglieder" wieder zusammenkommen und so könnt 
ihr den merkwürdigen und denkwürdigen Umstand erleben, daß sich dort solche Menschen 
nicht um die Bildung ihrer eigenen Familie kümmern, sondern sie gehen völlig darin auf 
sich um die Belange ihrer tierischen Artgenossen zu kümmern und damit stellen sie das Tier 
wieder weit vor dem Menschen und insgeheim und mancherorts auch offen, kriminalisieren 
sie auch schon die Jäger und die Landwirte sowieso.

22.Solche extremen Tierschützer glorifizieren also jene Tiergattungen, in welchen sie nun 
seelisch gefallen sind und sie sprechen sogar davon, daß sich diese Tiere dort verheiraten 
würden und deuten damit an, daß sie diese Tiere auch schon den Menschen gleichstellen und
daß diesen Tierschützern in ihrem entchristianisierten Zustand überhaupt nicht bewußt ist, 
daß es eine Heirat unter den Tieren niemals geben kann, denn das bleibt ja nur den 
Menschen vorbehalten. Die Heirat wird so auch nur ins Tierhafte gezogen und beschmutzt.

23.Nun, warum der große Krieg als Seelenabräumer kommen muß, sollte hiermit eigentlich 
schon überdeutlich sein, denn Ich kann der jetzigen Menschheit ja mit nichts mehr kommen 
um sie von ihrem verderblichen antichristlichen Kurs abzuhalten. Jene Tiermenschen 
unterstellen sich deutlich ihren jeweiligen Antichristen und diese führen sie in den Krieg. Ich
habe damit nichts zu tun, im Gegenteil. Wer die tierische Natur in sich entfesselt, der wird 
auch entsprechend seiner Entfesselung um sein irdisches Dasein kommen und dann braucht 
noch nicht einmal ein Antichrist als Schuldiger angeführt werden, sondern solch ein 
Antichrist ist ja nur das ausführende Organ der Natur, gegen die sich solche Menschen 
versündigt haben, die auf diese Weise nur erhalten, was sie selbst verbrochen haben.

24.Also muß es diese Antichristen in solchen geistlosen Gesellschaften auch geben, damit das 
Gleichgewicht wieder hergestellt wird. Diese Tiermenschen zerfleischen sich gegenseitig so 
wie dies im Tierreich eben üblich ist solange, bis sich endlich einmal einige aufraffen und 
das Christentum real beleben. 

25.Ihr könnt das übrigens sehr gut in den Heften von Max Seltmann nachlesen. Ich wies ja 
schon oft darauf hin, wie sich diese, meist schon vom Glauben enttäuschten und sonstwie 
geistleeren Menschen oder auch diese gewissen Glaubensenthusiasten gerade durch Elend 
und Not, durch Verzweiflung und Verfolgung aufgrund des dadurch erzeugten seelischen 
Druckes endlich wieder innerlich besinnen, sich im wahren Glauben sodann entzünden und 
dadurch bedingt den Prozeß der Seelenvergeistigung in Gang setzen.

26.Leider haben viele Lorberpharisäer diese Schriften von Seltmann verteufelt und somit ist 
klar, was sie daraufhin in der Unreife ihres Wesens erleben werden, nämlich eine ebensolche
Verfolgung. Ich hier empfehle euch stets, diese dort eindringlich geschilderten 
Schilderungen sowie die Auferstehung des Glaubens aufgrund der Liebe zu Mir in diesen 
Heften mit möglichst größter innerer Anteilnahme zu durchleben, denn ihr solltet es schon 
wissen, daß dort genau diese elementaren Strukturen aufgezeigt werden, wie man einem 
Stalin, einer Agla oder sonst einem Antichristen entkommt.

27.Das ist jedenfalls weitaus wichtiger und weitaus effizienter als euch dort in äußeren 
Strukturen zu ergehen um äußerlich gegen das Unrecht zu streiten, welches ihr sowieso 
primär nur innerlich klären könnt. Da mögen manche Sekten noch so gut aufklären, da 
mögen sie ihre Filmchen drehen, ihre Aufklärungsvorträge halten und desgleichen mehr an 
geistlosem Zeugs. Das alles ist ja schön und gut, doch wirken täte es nur, wenn die Seelen 
schon hinreichend vergeistigt wären und deswegen ist die konsequente Hinlenkung der 
Menschen zu Mir weitaus gescheiter, als es ihre eh nur rudimentäre Aufklärung ist! So 
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bekommen solche Aufklärer nur ihr verdientes Kreuz, weil sie eben nicht nach innen 
gegangen sind. 

28.Einmal den Seltmann im Herzen verstanden und erfaßt und schon muß der Weg über den 
äußeren Kampf so nicht mehr gegangen werden. Das gilt allerdings noch mehr für das 
Lorberwerk und auch Meine Lebenswinke hier können als Rettungsanker genommen 
werden, wenn ihr das lebendig lebt.

29.Versteht, daß die Antichristen unbedingt sein müssen, damit sich in den dekadenten 
Gesellschaften endlich wieder der nötige Druck einstellt, der die Liebe im Herzen entzündet!

30.Ja, fragen nun einige Gescheitere, geht es denn nicht anders? Natürlich geht es anders und 
wie das geht, habe Ich euch ja nun oft genug gesagt! Wer es einfacher und besser haben will,
der muß doch nicht auf diesen äußeren Druck eines beliebigen Antichristen warten bis sich 
seine Seele da wieder in der rechten Liebe zu Mir entzündet, sondern ihr könnt doch sofort 
zu Mir kommen, oder etwa nicht?!

31.Wie kommt ihr denn erfolgreich zu Mir?
32.Das ist ja wohl keine Frage, die euch groß Kopfzerbrechen bereiten sollte, denn die Antwort 

habe Ich so oft gegeben, daß ihr sie ja schon automatisch repetieren könnt. Nur in der 
Inneren Stille könnt ihr zuvor diesen äußeren Druck brechen und ihr könnt euch in der 
inneren Hinwendung zu Mir schon das gesamte Rüstzeug verschaffen um dem Dritten 
Weltkrieg dieser von den Antichristen entfesselten Seelenkriege zu entkommen. Das ist die 
wahre Entrückung, wenn ihr diese Innere Stille so erfolgreich anwendet.

33.Überlegt einmal, was ihr schon so alles wißt bezüglich der Sphäre des Vaters und das 
Ausreifen des Kindes. Glaubt ihr noch, daß ihr nur unter diesen euch auferlegten Kreuzen 
ausreifen könnt oder ist es nicht vielmehr so, daß sie auch nur einen Rettungsring darstellen 
für jene, die da Meine väterliche Sphäre nicht oder noch erreicht haben. Wer die Innere Stille
effektiv zu nutzen versteht, der kommt ja sogleich zu Mir und wer sich bei Mir einfindet, der
wird auch in Meiner väterlich-brüderlichen Sphäre aufwachsen und gedeihen und genau 
deswegen behandeln wir hier ja auch diesen Vergeistigungsprozeß eurer Seele, damit ihr es 
trotz all eurer Versäumnisse doch noch schafft, im Herzen zu Mir zu kommen.

34.Wer schon nicht zu seinem irdischen Vater oder dessen Vertreter gekommen ist, wie will 
derjenige Mich denn real erreichen? Meine Güte und Meine Erbarmung sind sicherlich groß,
doch auch Meiner Gnade sind Grenzen gesetzt dann, wenn ihr dort auf euren Trotz beharrt 
und euren Vater oder auch eure Mutter in die Schuld setzt und das Gute von ihnen ignoriert. 
Dann stagniert euer Seelenvergeistigungsprozeß und ihr tut weitaus schlimmeres, als was 
eure Eltern da getan haben. Vergebt ihnen alles, wovon ihr glaubt, daß sie es euch angetan 
hätten und bedenkt immer, daß ihr zuerst die Schuldigen seid. So bleibt ihr in der nötigen 
Demut und so erst könnt ihr leer von euch selbst werden und den Tiermenschen aus euch 
vertreiben, da er nun keine Nahrung mehr in euch findet.
Amen. Amen. Amen.
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Die Erde als Prüfungsort Meiner Kinder
1. Diese Erde wird immer dieses Prüfungsszenario vorbilden und wird also immer die Dritte 

Hölle für Meine Kinder sein solange, bis sie im Wesen höllenfest und damit 
himmelstauglich geworden sind, weil sie eben vollständig geistig wiedergeboren sind. Diese
Fähigkeit Meinen Liebeshimmel zu erreichen erlangt demzufolge nur derjenige, der sich hier
auf Erden zum höllenfesten und damit zum himmelstauglichen Wesen umgestaltet hat 
aufgrund seiner getreuen Liebe zu Mir, mit welcher er sogleich seine Nächsten trägt und 
erträgt. Deswegen ist die Absolvierung der irdischen Laufbahn auch schon die Vorbedingung
für einen Jeden, will er sich die Freiheit von Luzifer erkämpfen um tatsächlich das neue 
Leben und also die Auferstehung vom Tode zu erreichen! 

2. Meine Liebe ist also eine höchst praktikable Angelegenheit und kann nicht theoretisch 
erworben werden, wie ja überhaupt das Leben insgesamt eine praxisbezogene Grundlage 
hat. 

3. Die luziferische Liebe hingegen ist nur theoretischer Natur und jongliert mit Worten und 
nicht mit Taten. Da wird gelogen, wird betrogen, da wird versprochen und das Wort 
gebrochen, da wird geheuchelt und gemeuchelt, da wird denunziert und verleumdet was das 
Zeugs hält und alles nur, weil sich der typische Luzifersknecht bzw. die Magd einen kleinen,
eh nur armseligen materiellen Vorteil erhofft. 

4. Das Erbe der Erde, indem Ich hier den Satansgeist unter schwersten Auflagen und Bandagen
im Mittelpunkt der Erde habe einkerkern lassen, ist für Meine Kinder eine schwere Bürde 
und es drückt sie so sehr, daß sie kaum zur Ruhe und also kaum in die Innere Stille 
gelangen. Da fragt sich nun so mancher unter euch, der sich leider nicht des 
Grundlagenwerkes Lorbers befleißigt hat und deswegen von den geistigen 
Zusammenhängen so gut wie nichts weiß und der nun also so wie der Ochs vorm 
Scheunentor steht und nicht weiß was es bedeutet: Was es denn bedeutet und warum Ich 
denn den Satansgeist hier auf Erden habe einkerkern müssen?

5. Nun, um es kurz zu machen, denn ihr könnt dies ohnehin alles sehr ausführlich im besagten 
Lorberwerk nachlesen, mußte Ich doch, damit die von Mir abgefallene Schöpfung überhaupt
wieder den Anschluß an Mich findet, eben einen Ort schaffen, einen Prüfungsort 
wohlgemerkt und diesen mit allem ausstatten, was der gefallene Mensch benötigt, um sich 
seine Himmelstauglichkeit wieder zurück zu erobern. Also mußte Ich erstens hier an diesem 
Ort präsent sein und das geht so weit, daß Ich Mich als allmächtige Gottheit in einen kleinen
Menschenleib habe einzeugen lassen, als den nämlichen Jesus, um euch Menschen den Weg 
zurück zu Mir in euer Vaterhaus zu ermöglichen. Gleichzeitig jedoch, wenn eben der 
Höchste schon selbst derartig in Seiner Liebe eingreift und sich selbst Seinen Geschöpfen 
gleichmacht, mußte allerdings auch der Gegner seinen Handlungsspielraum haben soweit, 
daß er Mich sogar hatte dem Leibe nach töten können.

6. Also einmal bringe Ich euch das ewige Leben zurück, wenn ihr Meine Vorgaben einhaltet, 
die Kreuze aushaltet und bei euren Nächsten in Meiner Liebe durchhaltet und damit Luzifer 
widersteht und zum zweiten ist Luzifer in dieser materiellen Schöpfung ebenfalls vertreten 
in seiner materiellen Form als Satan, was die Materie und hier auch das Fleisch angeht und 
er ist darüberhinaus auch noch als Luzifer zugegen in seiner Seelen-Modifikation, so daß 
sich die Menschheit sogleich diesen zwei Modalitätsformen von Luzifer-Satan 
gegenübersieht, während Ich nur als der im Vergleich dazu doch höchst armselige Jesus 
gekommen bin.

7. Mathematisch betrachtet steht das Übergewicht damit zwei zu eins, doch da wir es hier mit 
der höheren bzw. mit der höchsten Mathematik zu tun haben, so gibt es demzufolge schon 
überhaupt kein luziferisch-satanisches Übergewicht, denn selbst wenn das Materielle um 
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den Faktor einer Dezillion erhöht würde, so würde Mein Geist eh immer die Oberhand 
behalten. Doch handelt es sich hier jedoch nicht um Meinen Geist, Der tatsächlich 
unbesiegbar ist, sondern hier handelt es sich allein um eure geeigneten Bedingungen zur 
Ausreife, damit ihr die für euch besten Möglichkeiten zur Ausreife bekommt und dafür ist 
euch das Verhältnis von 2:1 gegeben.

8. Und diese Möglichkeit bekommt ihr eben nur auf dieser Erde und nur deswegen, weil sich 
hier das höchste Gottwesen, vorgebildet in Jesus Christus, sowie eben auch Luzifer-Satan, 
vorgebildet durch eure Antichristen, begegnen. Freilich scheut der Gegner die Begegnung, 
denn er hat doch stets den Kürzeren gezogen, doch scheut er sich allerdings nicht, euch zu 
begegnen um euch zu testen, wie innig eure Liebe zu Mir und zu euren Nächsten ist. Selbst 
Satan ist also eine eigens für euch geschaffene Prüfungsgröße, damit ihr euch im Wesen 
konsolidieren könnt. Ihr müßt also den Geist Satans oder eben auch Luzifers überwinden, 
wollt ihr euch für Meinen Himmel bewähren.

9. Doch dürft ihr nicht den Fehler machen, das alles nur theoretisch zu betrachten so wie es die 
typischen Muttersöhnchen tun, die sich allein durchs Reden schon selbst beweihräuchern 
und damit höchstens ihre Mutter und ähnliche Gestalten beeindrucken können, die durch 
ihre luziferische Reden dort eine Blase voll gefüllt mit Nervenäther erzeugen, sondern ihr 
müßt dieses Prüfungsleben höchst praxisbezogen betrachten und natürlich muß es dann auch
schon Schmerzen, Kummer, Leid, aber eben auch große Freude geben, denn ihr sollt und 
müßt auch alles geben, um des Lebens höchste Blüte zu erreichen.

10.Euretwegen, weil ihr eben allesamt gefallen seid, muß es dieses materielle und eben auch 
seelische Konstrukt geben, welches wir hier mit dem Namen Satan bzw. Luzifer belegen und
wofür eben der Antichrist steht, der nun gegenwärtig nicht nur im höchst schwachen Papst, 
sondern auch durch eure Agla und vor allem durch diese Lieblingstruppe Luzifers, den 
Zionisten mit ihrem Großspekulanten Soros und allen Rothschildsvertreten und Agenten 
vorgebildet ist.

11.Nebenbei bemerkt, entstammt der Soros selbstredend vom alten Khasarengeschlecht ab, aus 
dem sich einige, der in der atlantisch-hanochitischen Sintflut ersäuften Menschen, wieder 
zwecks erfolgreicherer Inkarnation hier auf Erden bewähren sollten, doch wie die 
Geschichte gezeigt hat, so sind sie wie stets der Stachel im Fleisch der Völker und hier 
besonders von Rußland, so daß nun das in Meiner Liebe teilweise erneuerte Rußland 
soeben schon den Prügel schnitzt respektive die Zähne und allerdings auch die Waffen 
schärft, um diesen üblen Feind der Menschheit den Giftzahn zu ziehen.

12.Die westlichen germanischen Völker haben, durch ihre Weiberliebe bedingt, allesamt 
geschlafen und diese Schlange auch noch wohlgenährt, die da mit dem Spekulantengeld die 
Menschheit versklaven will und ein Soros ist ebenfalls ein typischer Antichrist, wie ja 
überhaupt gegenwärtig eure finstere Erde nur so von den Antichristen schon inflationär 
überlaufen ist. Aber das macht Meinen wenigen Kindern nichts aus, denn wer sich einmal 
dem Seelenvergeistigungsprozeß unterworfen hat um zum wahren Christmenschen zu 
erstehen, der wird in seinem Ausreifeprozeß immer einen Soros, immer eine Agla, immer 
einen Papst und dergleichen Lieblinge Luzifers erleben und überwinden müssen.

13.Je näher und inniger ihr zu Mir kommt, desto größer werden vorerst die Geschütze des 
Gegners und der Kanonendonner von solchen Sorositen und Aglaniten oder auch 
Rothschildtiten wird euch höchstens noch kurzzeitig erschrecken, doch langfristig wird er 
euch nicht mehr schaden können, denn ihr seid den Kugeln bzw. Waffen dieser satanischen 
Horde ja schon entrückt, soweit ihr euch eben der Seelenvergeistigung befleißigt, denn ohne 
diese gibt es keine Entrückung!

14.Nun wieder, nach all dem Kanonendonner zurück in die Stille. Nein, ihr könnt und sollt 
beileibe nicht so aus eurer Seele heraus es mit solchen Großmeistern der luziferischen 
Schöpfung aufnehmen, denn dann werdet ihr unterliegen und laßt euch somit auch nur 
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wieder aus dem höchst wichtigen Seelenvergeistigungsprozeß herauslocken in die Falle des 
Gegners. Nur Ich und hier also Mein Geist vermag es, diese Schlangen, Nattern und Ottern 
dort auszuräuchern, ihnen den Hydraskopf abzuschlagen und deren Brut und Gelege zu 
vernichten und genau deswegen müßt ihr, wollt ihr in eurer Seele all dieses Otterngezücht 
und das Geschmeiß des Drachens loswerden, euch ja eben um Meinen Geist bemühen und 
das bedeutet hier explizit, daß ihr euch der Inneren Stille erfolgreich bemächtigt.

15.Ihr müßt in der inneren Hinwendung zu Mir jenen Schaltpunkt erreichen, der euch von euch 
und eurem Wollen abschaltet. Das ist jener Punkt im Herzen, wo die Geheimkammer eurer 
Liebe liegt. Dort, am Zentralpunkt wo sich Meine Liebe kundtut und sich in eure Seele 
ergießt, dort werdet ihr stille von euch und ihr lauscht Meinen Worten. Eure Liebe zu Mir ist
dazu der nötige Antrieb um diesen Abschaltpunkt von euch selbst zu erreichen. Ihr wißt es 
doch, daß ihr im kontinuierlichen inneren Dialog zwischen euch und der luziferischen Welt 
eure luziferische Welt doch ständig neu belebt.

16.Wie will Ich euch denn erreichen, wenn ihr noch stets von euch und dieser Welt so voll seid?
Also müßt ihr diesen inneren Dialog unbedingt abstellen und das bedeutet, ihr müßt 
genügend Liebe aufgespart haben, um abseits von euch und euren Wünschen etc. Mich 
tatsächlich zu erreichen. Kein Verstandesdenken wird Mich da erreichen können und alle 
Mantras, alle buddhistischen Übungen sowie alle anderen, meist geheimnisvoll umwitterten 
Praktiken der typischen Freimaurer, der Magier, Zauberer, noch sonstiger Apologeten 
Luzifers können Mich jemals erreichen, denn es fehlt ihnen doch genau an dieser Praxis der 
Liebe!

17.Solche Übungen dort sind reine Verstandeslektionen und ihnen allen fehlt wie gesagt, die 
Praxis der Liebe, sprich Nächstenliebe und somit sind sie völlig untauglich und basieren nur 
auf Illusionen. Deswegen kennt der typische Luziferist auch keine uneigennützige 
Nächstenliebe, die ja eben die praktische Art der Liebe ist, sondern er kennt nur seine 
Eigenliebe, die auf Nervenäther basierende Scheinliebe.

18.Solche Menschen haben noch kein Geistiges Zentrum in ihrer Seele entwickelt und somit 
bleibt deren Seele fragmentiert und so wollen sie heute dies und morgen das. Solche 
Menschen können deswegen auch nicht stille werden und also muß Ich, will Ich solche 
"Geisttöter" noch erreichen und von sich selbst kurieren, schon wieder schwerste Geschütze 
auffahren.

19.Doch ist es nicht gedacht, daß ein jeder Mensch, der nun auf dieser Erde lebt, es hier zu 
Lebzeiten noch vermag sich zu vergeistigen, sondern dies sind immer nur äußerst wenige 
und die übergroße Mehrheit wird dies im Jenseits irgendwann angehen oder auch nicht, so 
daß die meisten eh nicht mehr den Liebeshimmel erreichen werden, denn dazu benötigen sie
ein großes Maß an Nächstenliebe, gleich Meinem Robert Blum oder eben darüberhinaus 
auch schon die bewußte Kenntnis von Mir, so wie dies bei Cyrenius, Kornelius, Philopold, 
Kisjonah und den anderen Meiner Freunde und Jünger der Fall gewesen ist.

20.Die Erde insgesamt ist für euch, ihr Meine Kinder, eben nur derjenige Ort, an welchem ihr 
euch in der Liebe zu Mir und zu euren Nächsten bewähren sollt - und um den Rest habe Ich 
Mich eh zu kümmern, denn das übersteigt euren Horizont bei weitem. Nun steht bei euch 
der sehr wichtige Prozeß der Inneren Stille im Vordergrund und wenn auch die Welt, wie ein 
in der islamischen Sphäre allseits üblicher Brauch, dort im Gebärprozeß des Weibleins 
höchst schrill kreischt und sonstige tierische Gepflogenheiten übt, so hat euch das wenig bis 
nichts anzugehen.

21.Ihr sollt euch doch nicht mehr rein seelisch verlocken, erschrecken oder sonstwie 
beeinflussen lassen, sondern ihr sollt doch von Mir selbst darüber aufgeklärt werden, was da 
so vor sich geht und was ihr zu beachten habt, wollt ihr erfolgreich ausreifen um als 
herrliche Frucht in Meinem Himmelsgarten zu erblühen, oder wollt ihr lieber als notreife 
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oder auch schon abgefallene und also wiederum gefallene Frucht, ein dunkelstes und 
armseligstes Leben führen?

22.Wollt ihr denn nicht sogleich hier auf Erden eure Tauglichkeit für Mein himmlisches 
Jerusalem erreichen oder zumindest den Keim dazu legen, damit ihr nur die von Mir selbst 
gezogenen Bräute seid oder wollt ihr etwa späterhin doch nur wieder als Aftergeschöpfe 
gleich den zig Milliarden anderen hier auf Erden gelten, die, so sie später geistig 
weiterkommen wollen, dann nur durch die Liebe eines anderen Menschen sich eine 
notdürftig zusammengeflickte Seele erarbeiten können, doch zu mehr reicht es nicht, 
während ihr dort im Vollmaß Meines Geistes sein könnt!

23.Also versucht es mehr und mehr, in eurer Seele stille zu werden, damit ihr die 
Geheimkammer unserer Liebe betreten könnt und laßt euch also von eurer Liebe zu Mir 
auch bis dahin ziehen. Doch mit euren sonstigen, Mir schon lästig gewordenen Vorwürfen, 
eurem Beleidigtsein und anderen Respektlosigkeiten dürft ihr nicht kommen, denn dann 
erreicht ihr ja nur den Speisesaal Luzifers und seiner Gesellen und ihr gleicht damit dem 
Judas Iskariot, der aufgrund seiner Intelligenz es leicht hätte erreichen können, doch 
aufgrund seiner allzugroßen Ich-Liebe es auf Erden nicht erreicht hat und der nur durch die 
Liebe seiner Tochter zum gewissen Afterleben erstehen konnte, welche Begebenheit ihr ja 
gut im Heftchen von Seltmann nachlesen könnt. Soweit für heute.
Amen. Amen. Amen.
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Was Ich Mir mal wieder hier auf Erden von euch 
wünsche

1. So schreibe, was Ich dir einflöße, denn Ich will Mich zum Neuen Jahr auch einmal dazu 
äußern, was Ich Mir so von den Meinen wünsche, denn da nun auch schon beinahe ein Jeder
etwas auf sich haltende Menschenführer oder noch besser Menschenverführer sein 
Lügenmaul aufgerissen hat um seine Rede, seinen Vortrag, seine Ansprache oder seine auch 
vom Bier- Sekt oder Weindunst umnebelte Nomadenrede zu halten, bis auf zwei drei 
Ausnahmen allerdings, so sollte doch vor allem einmal Ich selbst zu Wort kommen mit dem,
was Ich Mir in dieser so stockfinsteren Nomadenzeit dieser so blutleeren und fleischlosen 
Menschenlarven so sehr wünsche, damit endlich wieder die Liebe zu Mir die Menschen 
nährt und sie durch die Taten der Nächstenliebe ihren äußerst dürftigen 
seelenselbstmörderischen und blutlosen Zustand beenden! 

2. Ja, es mußte ja mit diesen Geschöpfen so weit kommen, daß sich die Männer zu elenden 
Karikaturen und zu Schatten ihrer guten Vorfahren degradiert haben und wo die Weiblein 
auch schon den Olymp ihrer Herrschsucht siegessicher erstiegen haben, allerdings immer 
nur auf den Rücken derjenigen tretend und sie in den Staub drückend, die ihnen in ihrer 
Tollheit dazu auch die Mittel reichen mit der freilich für sie umso schmerzhaften Erfahrung 
bereichert, daß solch ein Weiblein sie für weniger achtet als Mein guter Täufer seinerzeit, 
der sich selbst als nicht würdig bezeichnete, Mir die Schuhriemen binden zu dürfen. Doch er
sagte es als Anerkennung, doch sie tun es zum Verderben!

3. In welche Höhe aufgrund ihres Nervenätherrausches ist da nun das typische irdische 
Weiblein aufgestiegen und hat den Mann in die Nichtigkeit gedrückt, weil sie dessen Liebe 
für nichts erachtet und in welche Tiefe ist der Mann, der einstige Patriarch, der Vater, der 
verantwortliche Leiter und Führer seiner Gemeinschaft verkommen? Unglaublich für einen 
Jeden, der da noch vor 50 Jahren den festen Boden dieser Erde beschritten hat und 
unglaublich beinahe für Mich selbst, wenn Ich es denn nicht besser wüßte, wozu das 
Lichtlein, wenn es sich eigenhändig von seiner Quelle entwindet, dann in seinem 
Wahnlichterglanz fähig ist. 

4. Der erste, der durch solch ein Weiblein in den Abgrund fällt, ist der Vater und schon bin Ich 
selbst im Bewußtsein solcher Weiber in den Hintergrund gerückt. Der zweite, der sodann 
bewußt ausgeschaltet und abgehalftert wird, ist der Mann, denn auch das schmeckt dem 
Weiblein nicht mit ihrem Licht dem Manne zu leuchten und schon hat sie ihn über den 
Jordan getrieben und damit auch schon ihre Seele verkauft. Dann folgt auch sodann das 
ungestrafte Aussaugen des Kindes, was der von ihr vertriebene Mann und Vater dann auch 
nicht mehr verhindern kann, denn sie muß ja weiterhin ständig leuchten und benötigt dazu 
diese gewisse Energie Luzifers oder noch genauer formuliert: Dazu benötigt sie allerdings 
mehr des brennbaren Materials und somit zieht sie aus den Seelen ihrer Nächsten auch schon
den Nervengeist als höchst brauchbaren Äthergeist ab und reduziert durch den Gebrauch und
Mißbrauch des Nervengeistes, den sie allein für ihre eigenen hochluziferischen Träume 
verplempert, dann auch schon ihre gesamten Nächsten und die Menschen ihrer Umgebung, 
so sie denn nicht achtgeben, werden von solch einer Agla, Isebel, Antichristin, Emanze oder 
wie man sie auch nennen will, dann schon völlig entleert.

5. Jawohl sage Ich dazu, recht geschieht es diesen Hampelmännern, die nichts anderes verdient
haben als das, was sie da von Luzifer in solch einem Weiblein gereicht bekommen, denn sie 
sind es doch, die zuvor solche Scheinmadame auf den Thron ihrer Eigenliebe gesetzt haben 
und wie mögen sie sich wundern, wenn sie von der Frucht ihrer Eigenliebe, wenn sie also 
von dem Brand, den sie selbst entfacht haben, dann auch schon verzehrt werden.
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6. Wer nicht Mein Fleisch und Blut besitzt, wer also nicht Meines Geistes ist und also 
diesbezüglich keine Taten der Nächstenliebe vollbringen kann, der wird sodann von dem 
Lichtlein, welches er selbst auf den Thron gehoben und entzündet hat, dann eben schon 
wieder vertilgt werden.

7. Wo soll des Mannes Liebe, also dessen Lichtlein wohl brennen? Im Hause, also dort, wo es 
in dem Lebenszentrum, welches der Herd vorbildet, die gute Kost hervorbringt und der 
Familie darreicht oder soll das Lichtlein etwa als typische Hure zum Genuß der Nächsten 
außerhalb dienen, auf der äußeren Arbeit also, die so eh nur dem Tiere dient? Dem Manne, 
der sein Lichtlein emporhebt und es aus dem Dienst innerhalb seiner Familie entbindet, ist 
dann auch nicht mehr zu helfen, denn ein freies und ungebundenes Lichtlein wird alles 
verbrennen, was immer ihm unterkommt!

8. Darum habe Ich es deutlich und auch strengstens verfügt, daß die Gehilfin der Liebe eben 
auch der Liebe zu dienen hat und nicht etwa umgekehrt. Meint ihr denn, Ich verstünde Mein 
Handwerk nicht und Ich hätte euch Menschlein da zum Leben verholfen, damit ihr dort auch
nur wahre Lichtanbeter werdet, eines Lichtleins, welches alles verdirbt! 

9. Darum also muß Ich wiederkehren, doch diesmal zuerst in euren Herzen, um den kranken 
Mann von seinem Wahn zu befreien, dort seine eigene Luzia anzubeten und auf den ersten 
Platz in seinem Herzen gestellt zu haben und darum muß Ich in Meinen Töchtern 
wiederkehren, damit sie sich nun endlich befleißigen wieder an ihren Herd, ihrem 
Liebesfeuer, ihre wahre Heimstätte zurückzukehren, denn nur dort bin Ich für sie auffindbar!

10.Finster ist es im Herzen des Mannes geworden, denn sein Lichtlein fehlt ihm sehr, doch 
seht, ihr nun doch schon so ziemlich gedemütigten und nun endlich auch klüger gewordenen
Kinder Meiner Liebe, Ich bin ja so eigentlich euer Zentrallicht - und Ich bin doch ebenfalls 
für euch Weiblein eure Zentralliebe, und somit könnt ihr es nun noch korrigieren, was ihr in 
eurem Wahn so alles angerichtet habt, denn Ich bin ein barmherziger Vater den Meinen!

11.Was also wünsche Ich Mir für das Gedeihen Meiner Kinder? Daß ihr eure Verhältnisse klärt 
soweit es machbar ist. Ich will euren guten Willen sehen und es sozusagen persönlich 
überwachen, ob ihr Männer dort noch immer diese losen Herumtreiber und Hurer seid und 
bleiben wollt, denn da ihr ja schon Meine Kinder seid, so muß und so werde Ich euch mit 
etlichen Kreuzen wieder und wieder beladen müssen, bis ihr zur Einsicht kommt und euren 
Nervenäthermißbrauch abstellt. Ich will euch in diesem Jahr freilich nicht länger aböden und
in der Quarantäne halten müssen, doch wenn ihr da weiterhin den Widerspenstigen spielt, so 
muß Ich euch eben dennoch wieder zügeln, etwas, was Mir absolut keine Freude macht, was
Ich aber dennoch, um eurem Seelenselbstmord Einhalt zu gebieten, tun werde, denn Ich 
liebe euch zu sehr und werde euren Untergang darum zu verhindern wissen!

12.Natürlich werden manche von euch in ihrem Trotz sagen, was da ein typisches Weiblein eh 
immer sagt, nämlich, daß Ich sie doch so sein lassen möchte, denn sie seien eben so und 
wem das nicht gefällt, der möge doch gehen! Richtig, Meine Lieben, doch wenn ihr darauf 
beharrt so sein zu wollen, so müßt ihr Mir ja wohl auch dieses Recht zugestehen und so bin 
Ich eben Der, Der Ich bin und das bedeutet, ihr werdet dort von Mir, Der Ich nun auch extra 
euretwegen so sein muß wie Ich eben bin, dann Kreuzlein auf Kreuzlein erhalten, welche 
euch so schön sanft und demütig werden lassen, denn die Alternative, so man überhaupt 
davon sprechen kann, ist ja eben die Auflösung eurer Seelchen oder im besten Falle ein zig 
Jahrhunderte bis Jahrtausende währendes Elendsfeuer allerschlimmster Art aufgrund dessen,
weil ihr euch dies auch schon selbst konsequent erarbeitet habt!

13.Ich habe den Menschen für Meinen Himmel geschaffen so daß er neben Mir auch schon 
gottgleich wirken kann! Ich habe euch Menschen nicht dafür geschaffen, daß ihr euch diese 
Gottähnlichkeit nur in euren Träumen und Phantasien oder so, wie die Satanisten, nur durch 
das Ausführen sämtlicher Todsünden verschaffen wollt, was sowieso völliger Irrsinn ist. 
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14.Diese nun ein wenig ernstere Ansprache muß leider sein, denn Ich bin ja kein 
Bierzeltschwadroneur, der mit der seiner vom Alkohol gelösten Zunge alles mögliche oder 
unmögliche radebrecht und sodann herumjammert, wie schön alles wäre oder aber, wenn er 
ins andere Extrem fällt sodann verzweifelt den Geist des Weines, des Bieres oder des 
Schnapses beschwört und herumwinselt oder noch besser, alle anderen sogleich in die 
Pflicht zwingt ihm sein Hurenleben weiter zu finanzieren nach dem Motto: Wir schaffen es 
schon, denn ist Deutschland erst einmal vernichtet, dann ist die Welt gerettet! Und nunja, 
genauso verfahren sie, diese sich im Glanze Luzifers sonnenden Schmutzpartikelchen seiner 
Seele! Und dann heulen sie auf in ihrem vom Nervengift umnebelten Verstand und wollen 
freisein von allen menschlichen Bindungen und Regungen und wollen nun endlich das Tier 
in sich zur Auferstehung führen und bitten, ja fordern sogleich mehr Autorität, fordern mehr 
Unterstützung damit sichergestellt werden kann, daß die Geburt ihres satanischen Ichs auch 
schon geschieht!

15.Wer sich von Mir nun deutlich genug angesprochen fühlt, der wird es im Herzen ja eh 
spüren und somit ist schon der rechte Empfänger erreicht. Doch für die anderen, die da 
schon mehr an sich gearbeitet haben und denen Ich mehr oder weniger nahe sein kann, 
denen will Ich durch des Schreibers Seele noch ein paar Extraworte zukommen lassen:

16.Hört, ihr Meine Getreuen, die ihr schon im Kleinen die Glieder Meines Leibes, also Meiner 
Geistkirche hier auf Erden vorbildet, hört, was euch der gute Vater Jesus Jehova Zebaoth 
nun durch eine kleine Seele mitteilen läßt, denn noch kann Ich nicht so deutlich in euch 
sprechen, da ihr zu Anfang steht und das bedeutet, daß ihr im Gewirr eurer Seele, Meines 
Geistes Ansprache nicht so deutlich vernehmen könnt wie Mein Schreiber hier.

17.Ich will euch nun euren Zustand, euch zum Ansporn, etwas deutlicher aufzeigen. Erinnert 
euch eurer Kinderzeit und überlegt einmal wie es war als ihr euch zuerst eures kindlichen 
Ichs bewußt geworden seid. Wißt ihr noch, wie ihr als kleine Kindlein dort überlegtet, wer 
ihr seid und wißt ihr noch, wie ihr euch zuerst mit eurer Mutter identifiziert habt und wißt 
ihr noch, wie ihr dann auch mehr und mehr angefangen habt, die Differenzierung zwischen 
euch und euren Nächsten wahrzunehmen und euer kindliches Ich sich herausbildete? Wie ihr
zuerst innerhalb des Hauses die Räumlichkeiten erkundetet, wie ihr später sodann eure 
äußere Umgebung wahrzunehmnen lerntet usw. Nun nicht alle von euch können sich daran 
erinnern, doch es auf eine gewisse Weise dennoch irgendwie vergegenwärtigen könnt ihr 
schon.

18.Nun, Meine Lieben, was bedeutet das nun in Hinblick auf eure Vergeistigung? Eben das, 
daß auch ihr in eurem gegenwärtigen Zustand euch noch nicht eures eigentlichen geistigen 
Ichs vergegenwärtigen könnt bis auf ganz wenige Ausnahmen, die Ich hier auch nicht 
anzusprechen brauche. In euch reift nun sukzessive ein kleines, feines, neues wunderbares 
Ich heran, welches Ich euch mit der Geburt eures Geistkindes in der Liebe zu Mir und zum 
Nächsten schon oft genug erklärt habe. Doch so ähnlich, wie ihr weiland eure seelische 
Ichbildung nur noch schattenhaft und also ziemlich un- oder halbbewußt erinnert, so ähnlich 
halbbewußt nur könnt ihr euer neues Ich wahrnehmen. Die Geistgeburt geschieht zwar 
vollbewußt und ist anders als eure leibliche Geburt für eure Seele höchst wahrnehmbar und 
eben auch sehr schmerzhaft, doch für euer seelisches Ich, welches ja alle dieses 
Geburtsschmerzen und Wehen ertragen muß und die Entbindung von ihrer luziferischen 
Seelenmutter sowieso, ist die sich mehr und mehr fühl- und wahrnehmbare Einflüsterung 
des Geistes zuerst kaum verständlich, kaum wahrnehmbar und kaum begreifbar. Ihr merkt es
kaum, wenn euch des Geistes Ansprache überkommt. Im Lorberwerk habe Ich deswegen in 
solchen Fällen darauf hingewiesen, daß dort das eine oder andere vom Geist eingegeben 
worden sei.

19.Aber dieser Prozeß der geistigen Veredlung oder besser gesagt der Erneuerung eures Ichs 
geschieht kontinuierlich. Haben euch seinerzeit eure Eltern mit ihrer Liebe und mit ihrem 
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Licht geholfen und euer Seelen-Ich aufgebaut und gehoben auf ihr seelisches Niveau, so bin 
Ich es nun selbst als Vater, als Bräutigam eures Ichs, eures Geistkindes, und eure Mutter ist 
eben die so von Mir immer wieder hervorgehobene Tat der ständigen Nächstenliebe. Es ist 
also Mein Fleisch als Mein Wesen und es ist Mein Blut als die Taten der Nächstenliebe, das 
in euch Menschen strömt, denn ihr seid die Glieder Meines Leibes und seid damit Mein 
Fleisch und ihr seid die Ströme Meines Blutes und seid damit Mein Blut, welches auch als 
Geist der Wahrheit bezeichnet werden kann, denn Mein Blut ist hier Mein Geist, der in euch 
strömt und welcher euch lebendig macht, denn dazu habe Ich ja nun eigens auch Mein Blut 
fließen lassen.

20.Doch nun steht ihr eben noch ganz zu Anfang, denn die Pseudochristen haben ja nun leider 
durch ihren Luziferkult diesen ganzen Prozeß der Seelenvergeistigung blockiert und gerade 
diese sich immer zu loben wissenden Bibelchristen- oder Fanatiker, was beinahe eh schon 
dasselbe ist, haben in ihrem Wahn die Geistige Wiedergeburt für sich in Anspruch 
genommen ohne überhaupt jemals ein neues geistiges Ich gebildet zu haben und so kann von
einem Kind unserer gemeinsamen Liebe auch von solchen Schwadroneuren und 
Pathetikussen überhaupt nicht gesprochen werden, die sich nur am toten Buchstaben 
berauschen. Diese Kinder Luzifers nehmen ja schon die pure Wassertaufe als Geisttaufe an 
ohne zu bedenken, daß nur Ich selbst euch mit Meinen Geist taufe, so wie Ich das soeben 
hier geschehenlassen kann, wenn ihr euch die dafür nötigen Voraussetzungen schon selbst 
verschafft habt. Diesen ganzen Vorgang habe Ich euch hier in den Lebenswinken mit der 
geistigen Kindszeugung übergenügend erklärt.

21.Also Meine Lieben, was möchte Ich von euch für dieses Jahr? Ganz einfach, Ich möchte, 
daß ihr euch dieser Geistgeburt, dieser Eingeburt des Geistigen Ichs in eurer Seele bewußt 
werdet, daß ihr es lernt als dieser Säugling dort aus den Windeln herauszukommen und daß 
ihr das Laufen beginnt. In Meine Armen hin, versteht sich. Alle Stadien des kindlichen 
Erwachens und also auch alle Stadien dieser Entwicklung von der Geistgeburt, bis zu den 
trockenen Windeln, vom Laufen bis zur Zahnung, von dem Sprechen in Meinem Geist der 
Liebe, von euren Taten der Nächstenliebe etc. all das findet nun in und bei euch statt 
entsprechend eurer Liebe zu Mir und der ständigen Praxis mit euren Nächsten.

22.Verzaget nicht, wenn euch manche Nahrung zu beschwerlich, wenn euch manche Windel zu 
naß, wenn euch oftmals das Stehen nicht gelingt, wenn ihr wieder und wieder umfallet, 
wenn ihr dort lallend und nach eurer Seelen-Mutter rufend am Boden liegt. Das alles gehört 
eben noch dazu. Aber ihr sollt wissen, daß ihr einen Vater habt der das alles weiß, der das 
alles sieht und der immer rechtzeitig eingreift, damit ihr des ewigen Geistlebens teilhaftig 
werdet.

23.Denkt niemals, es mache keinen Sinn. Denkt niemals, ihr hättet zuviel auf dem Kerbholz 
und laßt euch niemals von euren Sünden in den Staub drücken, sondern erinnert euch eurer 
Kinder oder auch eures eigenen kindlichen Werdegangs. Ihr habt es seinerzeit zum 
Erwachsenen im seelischen Modus geschafft und ihr werdet es nun auch im wahren Geist 
vermögen, denn Ich, euer Vater sorge dafür!

24.Denkt daran, haltet es fest und laßt nicht locker. Das sei mein Wunsch an euch schon zu 
Anfang dieses Jahres, damit ihr ein Ziel habt welches für etliche von euch lautet: Heraus aus
den Windeln. Haltet eure Zahnung aus, beginnt mit dem Laufen, lernt das Sprechen im Geist
und bleibt überhaupt schon seelisch und moralisch sauber! 

25.Das ein liebes Wort eures guten Vaters, Der euch wahrlich so liebhat, daß Er ständig Sein 
Leben für euch gibt, denn Tausende von Tausend Malen sterbe Ich eurer Sünden wegen in 
euch und erstehe doch immer wieder neu. Nun sollt auch ihr leben auch wenn ihr Tausende 
Male für eure Nächsten sterbt und wieder und wieder seelisch gekreuzigt werdet. Wer will 
den Geist töten?!
Amen. Lebt und seid froh über ein neues Leben, welches Ich euch bereite. Amen. 
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Mahnrede an die Treulosen

1 Nun hat es da etlichen die Sprache verschlagen, weil sie die Wahrheit dessen mutwillig 
verkennen, was Ich hier ihretwegen so deutlich anmerken muß. Also verleugnen sie Mich 
wiederum, wie es eben für die Jetztzeit so üblich geworden ist. Jene angeblichen „Geistfreunde“, - 
die sich diesen Licht- und Lügenkreisen zuwenden und sich um diese, hochtrabend als Propheten 
bezeichneten Führer scharen die da glauben und meinen, sie hätten als Mein „Sprachrohr“ von Mir 
selbst diese Tätigkeit bekommen und die, - obwohl sie als falsche Propheten es im Herzen auch 
fühlen, nicht Mich, sondern meist nur Luzifer bekennen und Mich da nur als Alibi per Namen 
führen, - also wider besseren Wissens doch im Herzen schon fühlen, daß sie nicht von Mir aus 
sanktioniert sind, - also jeder Einzelne von diesen angeblichen Geistfreunden wird dafür zur 
Verantwortung gezogen einmal deswegen, weil er sich – obwohl hinreichend ermahnt und gewarnt 
dennoch diesen Lichtknechten zugewandt hat und somit den Geist in sich blockiert und quasi 
abtötet und zum anderen wird er von den Seinen eben daraufhin geprüft , ob und wieviel des 
Geistes er tatsächlich hat. Und da er nichts hat und nachweislich auch nichts haben kann, so wird er 
eben von seinen Nächsten zur Rechenschaft gezogen und wird einen sehr schweren Stand bei ihnen 
haben, und als Konsequenz wird er mit ihnen brechen und wird sich noch weiter in diese 
Lichtkreiszirkel und sonstige Luziferslogen verlieren.   
2 Wer Geist hat, Meine Lieben - und hier spreche Ich besonders jene Lichtknechte Luzifers an - der 
wird auch bei seinen Nächsten bestehen können, ungeachtet deren Meinung und Einstellung einfach
deswegen, weil es eben Mein Geist in seiner Seele ist, der nicht mehr überwunden werden kann und
solch ein Mensch, ein Gerechter eben, der benötigt doch sicherlich nicht eine Unterstützung durch 
Hunderte, Tausende oder Hunderttausende von Mitstreitern, sprich von Anhängern oder sonstiger, 
mehr oder weniger sklavisch ergebener, mehr dem Tier in sich gehorchender Seelchen, oder! Eher 
das Gegenteil!   
3 Ja sicherlich seid ihr beleidigt, da ihr noch solche nervenätherischen Genüsse sucht und 
erstaunlich ist, daß ihr euch nicht schämt, noch immer solche mehr dem Tiere zugehörigen 
Verhaltensweisen zu pflegen anstelle daß ihr endlich einmal erwacht um die Finsternis und 
Verdorbenheit eurer Seele abzustellen. Weil ihr das jedoch nicht wollt und also auch nichts tut um 
diese besagte Seelenfinsternis zu überwinden, so ist es für euch dann auch nur konsequent und 
sozusagen systemimmanent,  solche hier gegebenen Kundgaben für Teufelswerk zu erklären und 
Mich dafür hier zu verdammen. Nein, sagt ihr, der Herr, also Ich, könne doch unmöglich so schlecht
von euch reden bzw. Ich könne doch nicht so hart und ungerecht urteilen und Ich würde doch 
niemals solch ein grobe Sprache führen! Nein, das schlüge ja dem Faß den Boden aus, wenn der 
Herr, also Ich, solch eine hundsgemeine Sprache führte! Gott helfe und bewahre uns vor diesem 
Wüterich!
4 Nun, nun, beachtet einmal selbst eure Sprache und eure Redensarten und beachtet euer beleidigtes
Herz und urteilt selbst, ob Ich denn nicht die Wahrheit gesprochen habe in dem, was Ich euch da 
unter die Nase reibe, doch ihr, da ihr schon zu tief in dieses Schauspiel der Seelenzerstörung dieses 
großen Regisseurs Satans versunken seid, ihr seid es, die sich letztlich im Herzen noch weitaus 
Schlimmeres und noch viel Gröberes antun, nämlich dann, wenn ihr plötzlich ohne Nervenäther 
dasteht. Wenn ihr einmal ohne euren Wein und eure sonstigen Benebelungs- und 
Beweihräucherungsaktionen euch der Tatsache eures kläglichen Lebens stellt, wie tut es sich dann 
mit der Wahrheit Meiner Worte hier an euch und wieviel schlimmer und euch selbst in der Seele tief
verletzend und sie in die Hölle peitschend steht ihr sodann da. Ja, ihr prügelt euch sozusagen dann 
schon wieder selbst in die Hölle und Ich muß dann erneut Mittel und Wege finden, um euch aus 
eurem Teufelspfuhl zu befreien. Doch darf Ich vorher bloß nichts – euch ins Gewissen predigend – 
verlautbaren, denn dann ist es schon ganz aus. Nein, Ich muß euch allezeit wieder aus eurem 
Unsinnsglauben und euren völlig blödsinnigen Handlungen heraushauen, muß also abwarten, bis ihr

66



euch da mit euren verderbensbringenden Höllenstoffen berauscht, vollsauft oder vollfreßt oder auch
sonstwie vollkommen schädigt, meist sogar auch noch sexuell – doch bin Ich euch andererseits aber
gut genug, um euch dann aus euren selbstgewählten Höllenpfuhl herauszureißen nur weil ihr dann 
zu Mir jammert und „Herr, Herr“ schreit.   
5 Wenn Ich gleich euch wäre, so würde Ich euch dort schmoren lassen, genau so, wie ihr da all eure 
Nächsten habt schmoren lassen, denen ihr euch verweigert, denen ihr nie geholfen habt, denn ihr 
seid da völlig verkorkste und verzogene Lieblinge eurer schwachen und dummen Mütter meist (bis 
auf wenige Ausnahmen) und solche traurigen Gestalten, die noch kaum die Verantwortung für ihr 
Handeln übernommen haben, sollte Ich also ohne Worte und ohne entsprechende Ermahnungen und
Warnungen da noch weiter ins Verderben laufen lassen? Ohrfeigen sollt ihr bekommen für euren 
Unmut, für euren Unwillen, für euren Hochmut, für eure Lügen und falschen Versprechungen und 
sicherlich auch dafür, daß ihr Mir Tausendmale versprochen habt endlich aufzuhören mit eurem 
Unsinn und dennoch seid ihr bei jeder kleinsten Drangsal treubrüchig geworden und habt den 
Schwur der Liebe gebrochen.   
6 Ach, Ich hätte niemals einen Schwur verlangt und hätte auch niemals einen Eid von euch 
gefordert? Nein, natürlich nicht, denn Ich weiß ja schon zuvor, bevor Ich solches gefordert hätte, 
daß und warum ihr es unmöglich halten könnt. Doch ihr seid es, die Mir alles mögliche geschworen
und beeidet haben und mit großem Getöse da ihre Lichtschauspiele aufführen um Mir und 
allerdings auch den Nächsten zu zeigen, wie genial und treu ihr Mir doch seid oder gewesen seid. 
Doch so kann Ich euch unmöglich annehmen, denn ihr verspielt ja gerade euren letzten Rest der 
Fähigkeit, doch noch den Geist in euch zu hegen und pflegen. Wie könnte von all diesen zig 
Tausenden von Lichtanbetern, von geistleeren Lichtanbetern, also von den Mir untreu gewordenen 
Bräuten, denn eine definierte geistige Wirkung in welcher Situation auch immer ausgehen?   
7 Wollt ihr da als Anhänger solcher Ul's oder OCG's oder wie sie da alle heißen mögen, denn nicht 
lieber den dringend notwendigen Überlebensgeist bilden, mit welchem allein ihr die nächsten Jahre 
überstehen könnt? Aber ihr lauft ja viel lieber in solche nichtssagenden Organisationen - und wie 
schon öfters ausgeführt, sind all diese Lorber- Swedenborg- und Duddekreise, etc. auch um nichts 
besser, dienen sie doch alle nur der Blockade des Geistes und sind sie eigens dafür geschaffen, den 
Seelenläuterungsprozeß aufzuhalten mit der fatalen Folge für euch, daß es in euren Kreisen so gut 
wie keinen Geistmenschen gibt und wer da etwa glaubt, er sei da schon halb Geistig 
Wiedergeboren, der wird sich noch hoch verwundern, wenn ihn da nur eine Mücke oder eine Wespe
stäche, von einer schlimmeren Drangsal will Ich gar nicht erst sprechen. Da ist es nichts, mit 
irgendeiner Wirkung oder überhaupt mit dem Schutz des Geistes, obwohl ihr das ja meinetwegen 
ruhig glauben könnt.   
8 Was nutzt der gegenwärtigen, wirklich sehr schlimmen gesamtirdischen Situation denn die Anzahl
solcher Geistblockierer, und mögen sie auch die Millionenzahl erreichen, wenn damit euer Sodom 
und Gomorrha doch nicht zu verhindern ist, denn wie schon deutlich ausgeführt, nutzen auch 
Millionen von Nullen nichts, wenn da keine Eins davor steht und somit bleiben auch unendlich 
viele Nullen letztlich Nullen. Oh, einige glauben, da wären schon Einsen, die vor euch Nullen 
stehen oder der ein oder andere denkt nun heimlich, er sei schon eine Eins. Gut, denkt es und denkt 
es möglichst fest in euch, denn euch werde Ich die nächsten Tage daraufhin prüfen und Ich stehe 
jetzt schon dafür ein, daß ihr dieser Prüfung nicht standhaltet. Damit aus euch Nullen eine Eins 
wird, muß zuvorderst einmal auch das Kreuz durchgehalten werden und ihr dürft da keinesfalls eure
Seelenlöcher mit dem geraubten Nervengeist der anderen stopfen wollen oder etwa mit den 
Naturgeistern, den Alkoholika und sonstigen Drogen. Ja, im Drogenrausch dünkt ihr euch schon 
gewaltig zu sein und ihr lauft dann beinahe schon wie eine Eins durch die Gegend, doch nur so ein 
kleiner Gegenwind und ihr beginnt zu torkeln.   
9 Warum bin Ich also wieder und wieder genötigt, und das schon seit Jahrhunderten und nun wieder
seit etlichen Jahren erneut auch hier in diesen Mitteilungen, daß Ich euch da einmal ernstlich die 
Augen öffne und euch euren Seelenkot zeige und euch darauf hinweise, wie ihr vor Mir stinkt. 
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Sollte Ich, Dem ja eh alle eure Umstände bekannt sind, dann angesichts eurer Schwäche und 
Disziplinlosigkeit mit welcher ihr den Zustand des Gerechten sinnlos verspielt denn im frommen 
Palaver und Gesäusele gleich den gleisnerischen Pharisäern euch also für euren Unsinn, für eure 
Treulosigkeit, für euren Ehebruch, für eure sinnlose Verplemperung eures Lebens auch noch loben? 
Nun, das wäre ja wirklich allerhand, wenn Ich, Dem ja jede eurer Schandtaten bekannt ist, euch 
noch für eure Schandtaten loben würde. Ich will euch zeigen, wie ernst es um euch steht. Ihr müßt 
es fühlen, wie schlimm es um euch steht, denn sonst ist euer irdisches Leben vergeblich und ja, es 
sieht ja schon sehr schlimm aus. Wer hat da ernsthaft an seiner Seele gearbeitet und hat demzufolge 
seine Nächsten ertragen? Wer hat ihnen geholfen, wer hat sie angeleitet, wer hat sich da tatsächlich 
christlich und nicht heidnisch benommen? Wer hat den Glauben und die Liebe zu Mir 
durchgehalten, wer hat dem Nächsten standgehalten eben deswegen, weil er Mir treu geblieben ist? 
Das könnte Ich so endlos weiter aufzählen und eigentlich wißt ihr genau, wie schlimm es um euch 
steht, doch ihr wollt es nicht so deutlich hören.    
10 Nein, ihr wollt es gesäuselt und zart hinhauchend mit schmeichelnden Worten hören und es 
durch euch sanft und mild berührende Liebkosungen fühlen, daß ihr ja die Besten, die Allerbesten 
schon seid und daß nur der böse, böse Gegner euch da wieder ein Bein gestellt, eine Falle errichtet 
oder euch sonstwie aufgehalten hat, denn ihr wart ja allezeit treu und tapfer. Wer es glaubt, wird 
selig, so sagt ihr bei euch und das sage Ich nun auch, daß es vielleicht der ein oder andere dumme 
Mensch da glauben mag, mit dem ihr zu tun habt, doch bei Mir kommt ihr mit diesem Unsinn nicht 
durch und eigentlich wißt ihr das doch auch.
11 Gut, Meine wenigen wirklichen Kinder, von denen auch etliche darunter sind, die dies hier lesen,
die sind tatsächlich schon geprüft und sogar schwer geprüft, doch ihr Taugenichtse habt noch nicht 
einmal angefangen, euch zur Prüfung zu stellen.    
12 Die Zeit verrinnt und ist schon verronnen und ihr steht da nun zur Prüfung an. Schlecht nicht 
wahr, wenn ihr da so unvorbereitet und gänzlich inhaltslos und scheinschwanger (geistig betrachtet)
da steht und eure Umgebung auch kein Mitleid mehr mit euch hat. Wieso auch, ihr habt doch auch 
nie Mitleid mit jemand anderem außer euch selbst gehabt.    
13 Seid Mir dankbar, daß Ich Mir nochmals die Mühe mache, euch Scheinschwangere und geistig 
inhaltsleere Scheinfrüchte darauf hinzuweisen. Mit euch ist es wie mit den Erdbeeren, die da als 
Scheinfrucht angeblich wunderbar schmecken und angeblich auch nahrhaft und der Gesundheit 
förderlich sein sollen. Nur bleibt das eben merkwürdig, daß eben gerade diese Erdbeeren soviel 
Mist wie kaum eine Pflanze benötigen und daß des Unkrauts dort kein Ende nimmt und daß es dem 
Leibe eher schadet als ihm wohltut, wenn er solch eine Scheinfrucht der Erde zu sich nimmt, die 
noch beinahe den ganzen Mist und die Jauche in sich hat, von der aus sie gedüngt ist. Doch die 
Kirschen, diese steinigen Kirschen, die ihr ja selbst zum Pflücken zu faul geworden seid, die mögt 
ihr kaum noch.   
14 Wenn ihr doch wißt, jedenfalls ein großer Teil von euch weiß dies, daß ja schon während der 
Sintflut zu Hanoch ca. 500 Millionen Menschen, gleich eurer Lauheit und Prägung dort 
hinweggeschwemmt wurden, wie könnt ihr denn nur glauben, ihr stündet besser da? Nur, weil ihr 
glaubt, dort in solchen geistleeren Organisationen aufgehoben zu sein. Ich bin es, Meine Lieben, nur
Ich bin es, bei Dem ihr aufgehoben seid und Ich wüßte nicht, daß Ich irgendwann eine Organisation 
aufgebaut habe. Wenn euch doch bekannt ist, daß selbst die Kirchen nicht Mein Wort predigen und 
daß Ich diese Kirche ja auch nicht gegründet habe, sondern sie mit ärgerlichen Augen betrachte, so 
könnt ihr doch nicht davon ausgehen, daß bei diesen hier angesprochenen Vereinen und 
Organisationen die Eins wäre, daß dort irgendwo ein Prophet oder sonstiger geistiger Führer wäre, 
denn Der bin immer und überall nur Ich.    
15 Die Zeit ist ernst, Meine Arbeiter am Weinberg sind nur wenige und diejenigen, die noch 
verdungen werden können, schlafen noch. Ja, sie schlafen sogar noch tagsüber und also muß Ich sie
ein wenig unsanft wecken. Wenn es nicht anders geht, so mögen es auch die Posaunen von Jericho 
sein, welche diese Traumschläfer da erwecken. Ich kann immer noch ein Scheffel zulegen und all 
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euer Geschrei dort im Seelenschlaf bekümmert Mich nicht. Aufwachen müßt ihr dennoch, ob nun 
hier oder drüben, doch hier wäre es sicherlich besser als drüben, wo für euch dann 
schockschwerenötige Zeiten heranbrächen.   
16 Besinnt euch, doch besinnt euch noch rechtzeitig, denn wie gesagt, Ich bin es allmählich leid 
Mich um solche Nichtsnutze immer wieder kümmern zu müssen. Mich ekelt der Geruch dieser 
übertünchten Gräber und es stehen nun wichtige Arbeiten an. Wer von den wenigen Meiner 
wirklichen Kinder sich jedoch weiterhin bemüht und Mir in jedweder Drangsal treu bleibt, der wird 
die Kraft des Geistes schon noch verkosten und alles Leid und alle Not sind ihm sodann ein ihn 
noch im Nachhinein beseligendes Erlebnis, mit welchem er sich das ewige Leben gesichert hat. 
Amen. Amen. Amen.
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Die teuflischen Geschwister     
Banken und Industrie

1 In der Entwicklung des Menschengeschlechts gibt es allerdings immer diese Höhen und Tiefen 
und ihr wißt nun, daß auch die Menschheit insgesamt einen Menschen, den globalen Erdmenschen 
darstellt und daß sich andererseits die Nationen untereinander auch wie eine große Familie einteilen
lassen. Doch schauen wir wieder hin zum globalen Erdmenschen und betrachten dort seine 
Wissenschaft und Technik, so müßte euch doch sehr stark auffallen, daß all dieses Gewimmel und 
Gewusel der Industrie, die ja nun beinahe alle Technik und Wissenschaft vereinnahmt hat, sich wie 
ein großer Ameisenstaat ausnimmt und daß dieser globale Erdmensch gegenwärtig ein von seiner 
Industrie abhängiger Genußmensch geworden ist, der zwar alt und siech, dennoch nicht die Finger 
von seinen Genüssen lassen will.   
2 Er hängt da vollkommen ab von dieser Versorgung mittels seiner Industrie, die zum Leben 
überhaupt nicht nötig wäre und deswegen betet er gewissermaßen diese Industrie an, die ihn doch 
seelisch versklavt. Im Ameisenstaat wird diese ganze Organisation von der Königin gesteuert, doch 
wie ist dies in eurem, von der Industrie völlig beherrschten globalen Erdmenschen, wer ist dort die 
Königin, wer sagt wo es langgeht? Wer steuert ihn, wer bestimmt dessen Denken und Handeln? Daß
Amerika dessen Hirn ist und daß dieses völlig einseitig zugunsten der Nordseite überproportional 
auf Kosten der Südseite, also der linken Gehirnhälfte entwickelt ist, das ist ja kein Geheimnis und 
also wißt ihr auch, daß dieses völlig krankhaft überdrehte Gehirn erst diesen Industriemenschen 
gebildet hat, sich damit krankhaft in diese Versorgerschiene festgefahren hat und nun diesen Kurs 
aus eigener Kraft so nicht mehr verlassen kann und ihr wißt, daß dieser Kurs in die größte, jemals 
hier auf Erden stattzufindende Reinigung mündet, eine Reinigung, die ihr unter dem Begriff des 
Dritten Weltkrieges und all der Naturkatastrophen auch zutiefst fürchtet.   
3 Nun, diese übergeordnete Königin, also die Krone der irdischen Welt, sind natürlich nicht jene 
meist zionistisch verblendeten Bankiers, die sich das gute und christliche Amerika unter dem Nagel 
gerissen haben und die sich auch eure christlichen Länder einverleibt haben, sondern die Königin ist
jene Geliebte, der sie alle huldigen. Der König der Welt ist Luzifer, der sich in seiner Eigenschaft 
als Satana dort von ihnen huldigen und anbeten läßt, die sich da nun als Königin feiern läßt. Und 
Luzifer, der durch seinen zweiten großen Fall hier auf Erden sich zu Satana, dem Drachen, 
gewandelt hat, beherrscht nun alle diese Industrie und die sie unterstützenden Banken und 
sonstigen, ihr nach dem Munde redenden Vereine und ja, eure Presse Medien, der falsche und 
lügenhafte Prophet, sind da ebensogut von ihr versklavt wie eure euch Führenden und der Einfluß 
der Industrie geht bis in eure kleinsten Gemeinden, die ja kaum noch selbständig sind, die alle hoch 
überschuldet da völlig abhängig von der Vergesellschaftung zwischen der Industrie und den Banken
geworden sind und ja, die Kirchen haben sich diesem teuflischen Paar auch schon unterworfen und 
genau das empfinden nun immer mehr Menschen, wie sich nun selbst die Kirche diesem Diktat der 
teuflischen Geschwister (Banken und Industrie) unterworfen hat und es wird nicht lange dauern und
die Priester und all diese Mammonsdiener werden in den mehr südlichen Ländern da aufs heftigste 
verfolgt werden, denn die Menschen fühlen sich dort noch sehr viel mehr betrogen von ihrer 
Glaubensmutter als wie dies in den nördlicheren Ländern ist.   
4 Nun, der alte Papst hat rechtzeitig reagiert, doch der neue ist noch zu sehr Gutmensch und Idealist
und also wird er sein Kreuz mit seinen Schäflein erleben, die sich allmählich zu Wölfen  gestalten 
werden. Ja, auch das sind die Folgen dieser Industrialisierung welche die Vertierung des Menschen 
vorantreibt und genauso wird die Umwandlung der Geschlechter vorangetrieben, denn wenn schon 
Luzifer sich dort zum Weibe umgestalten ließ, so wird Satana nun alles daransetzen, daß sich da 
nun auch das ehemals starke männliche Geschlecht verweiblichen läßt mit der Folge, daß die 
Weiber daraufhin vermännlicht werden und seht, genau so läuft es in diesen industriell verseuchten 
Ländern ab.   
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5 Der Genuß von all diesem Nervenäther wandelt die einstmals deutlich abgegrenzten Polaritäten 
um so daß diese Trennung der Geschlechter, die ja nur durch die Annahme des Kreuzes in der Liebe
zu Mir hätte überwinden werden sollen nun auch angeblich so überwunden werden, weil da nur 
durch den Genuß und die Unterwerfung unter diesem Nervengeist die Hormonlage der betreffenden
Menschen völlig auf den Kopf gestellt wird. Die Männlein fühlen weiblich, ihnen wird dieser ganze
satanische Irrsinn dort aufgepropft und die Weiblein werden vermännlicht, weil sie nun den 
gesamten luziferischen Anteil erhalten. Die Männer werden also besonders durch ihre Ausrichtung 
auf die Sexualität zu willensschwachen Tölpeln degradiert und, weil sie andererseits die Frauen 
überhöhen, werden sie von ihnen auch noch dominiert und sorgen sogar noch dafür, daß Luzifer 
sich nun in den von ihnen geliebten Weibern austoben kann.   
6 Diese Industrialisierung der Menschen hat also auch zur Folge, daß sich diese geschlechtlichen 
Polaritäten umpolen, denn der sich dem industriellen Tier unterwerfende Mensch hat nicht mehr die
Kraft um auf seine seelisch-hygienische Integrität zu achten und durch die Unterwerfung unter 
diesem Tier wird im Manne die Sexualität verstärkt und dadurch wird das Genußstreben insgesamt 
verstärkt und dadurch wird er sein Weib oder eben die Frauen allgemein überhöhen und gibt ihnen 
somit noch mehr des luziferischen Anteils, den er doch eigentlich selbst innehatte und eben 
deswegen wandeln bzw. verwandeln sich die schwachen Weiblein dann zu allgewaltigen Furien um 
und lehren dem Mann das Grausen. Aus solchen Weibern werden Mannweiber, also Amazonen und 
weil der industrielle Mensch somit in seiner Seele diese zwei Polaritäten nicht mehr durch das 
Kreuz da auflösen muß sondern dies in der Einbildung allein durch den Genuß von Nervenäther tut,
den die Industrie und eben auch die Sexualität verströmen, so lebt er dort in einer seine Seele 
versklavenden Illusion und denkt, das wäre so richtig, doch innerlich fühlen tut er durchaus, daß er 
dort betrogen wird und so staut sich in all diesen von diesem teuflischen Geschwisterpaar 
betrogenen Menschen eben die Wut und das große Hauen und  Stechen beginnt.   
7 Die Industrialisierung hat also zur Folge, daß am Ende dieses künstlich erzeugte Tier seine 
Schöpfer auffrißt, denn die Industrie verdankt ihre Existenz ja nicht der Liebe oder Nächstenliebe, 
sondern im Gegenteil, die Industrie ist das Kind des absoluten Genusses und damit ist es tierisch 
und besteht pur aus Eigenliebe. Und ein Tier, welches pur Eigenliebe ist, wird keinem Herrn 
gehorchen ebensowenig wie das Weib Satana, die ja selbst die Purifikation des Tieres und also des 
eigensüchtigen Wesens geworden ist und seht, Meine Lieben, wie da nun alles zusammenpaßt. 
Luzifer mit seinen Versprechungen wie gut es dem Menschen gehen würde, dann die 
Enttabuisierung der Sexualität und also die Befreiung des Tieres im Menschen und damit also die 
Unterwerfung des Mannes unter Satana und gleichzeitig die Erzeugung der Industrie als das 
Machtmittel Luzifer-Satans um die Menschheit zu beherrschen.   
8 Die Frauen werden zu sehr in ihrem Trotzverhalten gestärkt und gesellschaftlich abgesichert, die 
Kinder erhalten keine Erziehung und Ausbildung mehr und ja, letztlich ergibt sich dadurch ein Heer
von Sklaven die der Sexualität und der Industrie dienen und niemand blickt mehr von all diesen 
Milliarden verdummten und versklavten Menschen durch. Also muß dann wieder eine 
Grundreinigung der Erde vorgenommen werden und dazu werden gegenwärtig die Aufgaben 
verteilt. Doch die Arbeit ist groß, denn es gibt ja kaum noch saubere Bezirke hier auf der Erde und 
selbst auf anderen Planeten hat Luzifer dort schon etliches, sehr negatives bewirkt, doch hier bei 
euch ist Luzifer sogar in seiner satanischen Gestalt und damit wirkt er weitaus kräftiger.   
9 Haltet ihr euch also auch von der Industrie noch deutlicher zurück, meidet diese euch 
verseuchenden Medien und laßt da die Finger von den Banken und bedenkt, daß ihr nun besonders 
euch zu reinigen habt, denn wenn die große Reinigung ansteht, dann werdet ihr je nach euren 
Schmutzanteilen da hart angestoßen werden und es ist besser, ihr reinigt euch vorher bevor ihr 
zwangsgereinigt werdet. Ihr wißt doch, zur neuen Schöpfung wird nur zugelassen,wer sich dort den 
dazu nötigen Geist verschafft hat und alles andere wird da absterben. Amen. Amen. Amen.
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Nichts sehen, nichts hören, nicht darüber sprechen 
wollen   
1 Nun höre Ich da sogar auch etliche Meiner Kinder klagen über diese Verhältnisse, weil auf 
schlimmste Weise das Asylrecht der europäischen Länder und hier vor allem Deutschlands 
mißbraucht wird, denn es werden nun gegenwärtig Millionen von Fremden und hier meist von 
Schwarzen eure Länder überfluten und bis in die kleinsten Gemeinden vordringen, ganz so, wie es 
sich die Zionistenkreise und die mit ihnen verbandelten Scheinchristen erhoffen. Wer Augen hat zu 
sehen, der sieht welche Kreise ein Interesse daran haben, die einheimische Bevölkerung mit 
Fremden zu vermischen und wer Ohren hat zu hören, der hört auch das Geheul und Gehetze 
derjenigen, denen ihr Vaterland nichts mehr bedeutet und die Begriffe wie Treue, Heimat, Familie, 
Geborgenheit, Tradition, Erziehung mit den Füßen treten, denn es sind Nomaden an die Spitze der 
Völker gelangt, internationale Nomaden, die durch die Beherrschung der Finanzen ihre 
Weltordnung errichten wollen. Wer noch einen Mund hat zum Aussprechen der Wahrheit, der wird 
auch darauf hinweisen, daß diese Finanzmagier vom Schlage eines Rothschilds oder Rockefellers 
dahinterstehen.   
2 Was heißt hier Globalisierung, was bedeutet das? Nun, wenn ihr diesen Begriff, der an sich nichts 
aussagt, gegen jenen, die Wirklichkeit näher bezeichnenden Begriff des internationalen 
Nomadentums austauscht und wenn ihr beachtet, daß der Nomade an sich gottlos ist und sogar noch
unter dem Heiden steht, moralisch betrachtet, dann habt ihr die Lieblinge Luzifers so recht ins Auge
gefaßt, denn dieses internationale Finanz-Nomadentum ist in seiner inneren Haltung völlig gottlos 
und trachtet also danach besonders die Christen zu bolschewisieren oder auf deutsch gesagt, sie 
auszurotten. Der in ihren Diensten gestandene Stalin hat euch da ja ein Beispiel dafür geliefert, wie 
dann innerhalb einer Nation mit jenen Gläubigen von Seiten dieser Erzkommunisten verfahren 
wird, auch wenn er später versucht hatte, diese bolschewistische Vormundschaft in Rußland zu 
brechen, so ist er dennoch gescheitert und von seinen Meistern letztlich vergiftet worden.   
3 Das sind die Meister des Todes und Vollstrecker der luziferischen Weltordnung, die jedoch, um es 
einmal deutlich zu sagen, bisher stets gescheitert sind. Schon Napoleon hatte deren 
Welteroberungspläne erfolgreich durchkreuzt sowie noch die russischen Zaren und hier besonders 
Alexander II, ebenso einige amerikanische Präsidenten, hier vor allem Jackson und Kennedy war
der letzte derjenigen, der es in Amerika versucht hatte, doch logischerweise scheitern mußte, denn 
Amerika hatte sich zuvor entschieden, wiederum gegen Deutschland als sein eigentliches Vaterland 
zu kämpfen um es diesmal völlig zu vernichten und somit fehlte es dem amerikanischen Volk und 
besonders den Präsidenten an der notwendigen inneren Kraft und Stärke, die sie durch die 
Nichteinhaltung des 4. Gebotes wiederholt verspielt hatten und so hatte sich letztlich nur Hitler 
erfolgreich gegen diese Bolschewisierung des Abendlandes gestellt, doch mußte Deutschland dafür 
einen hohen Preis zahlen, denn die von diesem internationalen Nomadentum schon beherrschten 
Nationen haben die Wahrheit weder sehen, noch hören, noch darüber sprechen wollen und hier ist 
besonders England und Amerika zu nennen, neben dem Stalinreich allerdings und somit wurde 
Deutschland völlig im Stich gelassen als es die Interessen letztlich von ganz Europa vertrat. 
Amerika hat sich von den Zionisten auch in den 1. Weltkrieg gegen Deutschland treiben lassen und
verlor dadurch diese notwendige innere Kraft und Stärke, sich dem Feind der Seele 
entgegenzustellen.
4 Nun gut, die Folgen davon erlebt ihr täglich, denn es gibt nun keine moralisch – ordnende, 
kompetente Hand mehr unter den Völkern, sondern dieses finsterste Finanznomadentum hat sich 
durchgesetzt. Sollte es nun also im vierten Anlauf gelingen, daß diese Finanzbrut dort sich erkühnt, 
Mich im Herzen der Menschheit auszurotten, denn daraufhin zielt es letztlich ab und dazu wird 
momentan jeder gegen jeden gehetzt damit sie ihr Ziel erreichen: Die Frau gegen den Mann, die 
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Mutter gegen den Vater, die Kinder gegen die Eltern, die Schwarzen gegen die Weißen, die 
Mohammedaner gegen die Christen, die Asiaten gegen die Europäer, etc.   
5 Nachdem sodann das Chaos weltweit perfekt wäre, so denken es diese Finanz-Nomaden, dann 
wäre der Zeitpunkt gekommen um die Völker weltweit zu beherrschen. Ja, so glaubten sie immer, 
doch in Frankreich kam seinerzeit Napoleon und räumte auf und sie versteckten sich noch mehr in 
England, wo sie ja schon seit dem Mittelalter Zuflucht gefunden hatten und dieses Land in einen 
reinsten Krämerladen verunstaltet haben. In Rußland später glaubten sie durch Lenin am Zügel zu 
sein und sie tobten ihren Blutrausch auf dem Rücken der christlichen Völker aus und so, wie sie die 
Familie des Zaren erschlugen, so erschlugen sie schon viele Millionen dieses Volkes, doch dann 
schlug ihnen Stalin ein Schnippchen, denn er verfolgte eigene Pläne und als sie in Deutschland 
schon alles vorbereitet hatten durch die Übernahme und dies in Bayern durch die Räteregierung 
erfolgreich geprobt hatten, da machte ihnen Hitler den Garaus und von daher hat es bislang also 
nicht richtig funktioniert, doch diesmal träumen sie den Traum der Weltbeherrschung umso 
intensiver.   
6 Seid ihr also nur die armen Opfer dieser internationalen Finanznomaden oder warum ließ Ich es 
zu, daß diese Teufel in Menschengestalt sich so gebärden können, daß selbst der Tiger vor ihnen 
reißaus nimmt? Nein, ihr seid keine armen Opfer, sondern ihr selbst seid die Täter allezeit und nur 
deswegen können diese Finanznomaden euch die Kreuze errichten auf denen ihr euch sozusagen 
selbst erhängt, denn ihr liefert ihnen die Mittel dazu in die Hand.   
7 Ich will euch da ein Beispiel nennen um euch die Augen zu öffnen über euer verderbliches Tun 
und letztlich steht es auch im Jesaja ja deutlich genug:  Wieviel Millionen von - auch gerader 
Deutscher - sind wohl im letzten Jahrzehnt da weltweit im Zuge dieses Massentourismus 
unterwegs gewesen und haben da in primitivster Weise die Sitten auch gerade dieser afrikanischen 
Kulturen verdorben, haben dumm und unerträglich mit ihrem Wohlstand geprotzt, haben diese 
armen Bewohner irgendeines armen Landes beglotzt, haben sie begafft haben sich teilweise lustig 
über sie gemacht, haben sie ausgenutzt und haben sich letztlich sehr viehisch benommen, von all 
diesem unsäglichen Sextourismus will Ich erst gar nicht sprechen?     
9 Nun, warum seid ihr nicht im Lande geblieben und habt euch redlich ernährt von dem, was Ich 
euch dort gegeben? Warum habt ihr eure Nachbarschaften verwaisen lassen, habt eure Gasthäuser 
gemieden, habt eure Landschulheime aufgegeben, habt eure Jugend ins Ausland geführt, warum 
habt ihr nicht eure Flüsse, Bäche und Seen benutzt und auch nicht eure Wälder und Berge anstelle 
daß ihr euch in die fremden Fluten und auf fremde Berge gestürzt habt, in fremden Landen dort 
geflohen seid zu irgendwelchen völlig idiotischen Wanderungen und sonstigen Ausflügen, den 
Kreuzfahrten, die Hurtigrouten, die Reise in die Mitternachtssonne und dergleichen Unsinn mehr?
10 Warum hat euch euer Vaterland nicht mehr genügt, warum seid ihr wurzellos den Nomaden 
gleich dort von Land zu Land gezogen immer auf der Suche nach einem Nervenkitzel oder wie ihr 
es auch zu nennen pflegtet, der schönen Aussicht und Umgebung wegen? Warum habt ihr euch 
innerlich in eurer Seele denn von diesen Nomaden in euch dominieren lassen, warum seid ihr Mir 
nicht treu geblieben, warum seid ihr eurem Vaterland nicht treu geblieben, warum hat sich euer 
Land wohl damit prostituiert und prostituieren lassen, wenn schon selbst Meine wenigen Kinder da 
so dümmlich wie die Erdkinder sind und gewesen sind?   
11 Nun, da habt ihr eine Antwort bezüglich dessen, warum ihr nun von Millionen Fremder 
überflutet werdet, die euch beglotzen, die euch begaffen, die euch da zeigen, was ihr selbst mit 
ihnen gemacht habt. Wollt ihr das hören? Nein, sicherlich nicht. Doch Ich sage euch, daß eben kein 
Weg an dieser Wahrheit vorbeigeht und ihr werdet nun ernten, was ihr selbst gesät und ihr werdet 
erleben was ihr anderen angetan und ihr werdet nicht die Schuld auf andere übertragen können, 
sondern euer Mea Culpa ist da sehr groß, bis auf wenige, Meiner schon wirklichen Kinder, die hier 
redlich ausgehalten haben und die solchen Unsinn nicht unternommen haben.   
12 Doch wer will es sehen, wer will es hören und wer will dies sagen? Wer will schon hören, daß er 
dieselben Nomaden in seiner Seele genährt hat, die ihn nun von Außen bedrängen! Wer will es 
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aussprechen und ehrlich gestehen, daß er da schon selbst in seiner Seele sich diesem Nomadentum 
unterworfen hat und sei es auch nur dem Konsum von Wein. Wer will sich eingestehen, daß er dort 
schon abhängig geworden ist von all diesen Drogen, von dem Gelde und daß seine Ängste sein 
Herz umklammern? Haben das etwa diese Fremden oder diese Zionisten getan oder diese 
Scheinchristen?   
13 Nein, das habt ihr selbst getan und seht, deshalb kommt auf euch zurück, was ihr ausgesendet 
habt. Euer globales Zeitalter ist also die Kehrmedaille dessen, daß ihr nicht zufrieden gewesen seid 
mit eurem Vaterland, mit eurer Familie, mit eurer Kultur, daß ihr letztlich die Werte eures Vaters, 
also Meine Werte somit, verteufelt habt. Die Bolschewisierung Europas und letztlich der gesamten 
Welt bis auf nur wenige Ausnahmen wie Rußland und China, welche diesen Nomaden den Kampf 
angesagt haben, ist ja nun schon Fakt. Deutschland als Vaterland der westlichen Hemisphäre hätte 
bis heute auch noch souverän sein können und diese ominöse Kanzlerakte, ein noch schlimmeres 
Versailles, derzufolge dieser Staat sich abhängig von den zionistisch-amerikanischen Kreisen 
gemacht hat wäre nicht unterschrieben worden, doch vorher schon wäre auch nicht zum Ende des 
ersten Weltkrieges der Versailler Vertrag als alleiniges Schuldanerkennungsdokument 
unterschrieben worden, wenn nicht in den Unterzeichnern selbst aufgrund der in ihrer Seele schon 
völlig befreiten Nomaden deren Christsein getötet gewesen wäre.    
14 Also ihr seht, wie da in euch selbst darüber entschieden wird, wie und was ihr nun nach Außen 
hin so alles erleben werdet. Als zu Zeiten der französischen Revolution da beinahe alles christliche 
und auch der letzte Rest von dem vernichtet wurde im französischen Bewußtsein, was seinerzeit 
von den Franken aufgebaut wurde und noch vorhanden war, freilich auf Geheiß der die Freimaurer 
dominierenden Finanzmoguln, da bekamen jene, die diese Nomaden in ihrer Seele schon wieder 
gestärkt und freigelassen hatten eben aufgrund ihrer moralischen Degeneration sogleich auch die 
Quittung von Außen dafür, dieses Tier in sich freigelassen zu haben und ähnlich ist es während der 
russischen Revolution gewesen, wo dieselben Kräfte, die dem Tier dienten oder ihm zumindest 
gleichgültig gegenüberstanden, von diesem zerfleischt wurden bis auf jene, die als mehr oder 
weniger Christen dieser Überzahl der Feinde ohnmächtig gegenüberstanden, doch wie Ich schon 
ausgeführt habe, ist mit deren Tod auch schon so etliches gesühnt worden und somit haben sie 
nichts verloren.   
15 Der wahre Lebenskampf, Meine Kinder, der findet doch innerhalb eurer Seele statt. Doch auch 
das wollt ihr kaum hören und sehen schon gar nicht. Wer sich als Christ in seiner Seele nicht 
gegenüber seinem Juden behauptet, der wird eben gekreuzigt und zerschlagen, wobei allerdings zu 
bemerken ist, daß Ich hier nicht die mosaischen Juden meine, denn die stehen ja selbst unter dem 
Kreuz ihrer Verwandten aus dem Khasarenreich, also den Ostjuden. Hier meine Ich den 
Finanzjuden oder noch genauer, hier kommt es auf die Überwindung des Zionisten an, welcher 
gerade den Christen mit allem möglichen lockt und verlockt und hier besonders mit Geld.   
16 So mußte ja auch Ich diesen Finanzjuden seinerzeit widerstehen und letztlich wurde deren 
Jerusalem als Finanz- und Machtzentrum von den Römern auf Mein Geheiß hin zerschlagen. 
Heutzutage jedoch ist dieses Jerusalem allerdings schon weltweit ausgeartet und somit findet sich in
der Seele eines jeden Menschen auch schon der Überlebenskampf dagegen wieder. Es mag zwar so 
aussehen, als ob es in den Seelen der Menschen schon so finster geworden wäre, daß dieser 
Überlebenskampf verloren sei und so könnt ihr gegenwärtig auch das Ende der Menschheit erleben,
doch inmitten dieses Todeskampfes ersteht ja schon der neue Mensch, also die neue Menschheit und
in euch wenigen soll und wird sie beginnen nebst etlichen anderen Edelsten aus den anderen 
Nationen.    
17 Doch dazu müßt ihr eben in eurer Seele euch diesem inneren Lebens- und Überlebenskampf 
auch stellen und deswegen habe Ich so deutliche Worte gegen all diese euch blockierenden 
Lichtkreise gesprochen, denn die nutzen euch dabei nichts. Auch ein Hitler mußte erfahren, daß 
dieser Kampf nach Außen gegen diese Finanzmoguln nicht zu gewinnen ist, denn er hatte ihn schon
vorher in seiner Seele verloren und ebenso erging es sehr vielen Deutschen, die ebenfalls nicht mehr
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an Meiner Seite verblieben sind; welche Mir nicht mehr treu ergeben waren, die Mich also letztlich 
verlassen hatten und dann gewinnt allerdings der Gegner und es kann dies auch nicht anders sein.   
18 Wer von all diesen Menschen, die sich auf Mich berufen und die Mir treu ergeben sein wollen 
und die unter Umständen auch schon Führungsqualitäten haben und dies wahrnehmen, vorher in 
seiner Seele nicht diesen Überlebenskampf geführt und in der ausschließlichen Hinwendung zu Mir 
gewonnen hat, wer also nicht den mindestens dafür nötigen Geist erworben hat, der ungefähr im 
Stadium des zur Hälfte Geistig Wiedergeborenen besteht, der wird diese Kämpfe nun auch von 
Außen auf ihn zukommend erleben müssen und wer da noch nicht einmal den Geist in sich 
"gebildet" hat, (was ja all diese Lichtkreise versäumt haben) nun, der wird da noch einen 
großartigen Überlebenskampf nach Außen führen müssen.   
19 Ihr hättet alle leicht und einfach in diesen letzten 12 Jahren Meiner hier niedergeschriebenen 
Kundgaben und vor allem eben auf der Grundlage des Lorberwerks dort als vollkräftige Täter und 
nicht als eitle Leser dieser Worte hier schon längst diesen Überwindergeist in eurer Seele erworben 
haben können so daß ihr nicht mehr genötigt wäret, dies von Außen hin über all diese schlimmen 
Zustände zu erleben, doch ihr wißt selbst, wie schwach, wie dumm, wie faul und wie beleidigt, wie 
empört und aufsässig, trotzig ihr wart und gewesen wart. Doch dafür kann Ich nichts, wenn selbst 
ihr da euren Juden, euren Heiden und sonstigen Nomaden in eurer Seele nicht niedergerungen habt, 
wenn selbst ihr da den Christen in euch, also Mein Leben in euch verworfen habt zugunsten der 
Welt.
20 Ich habe euch noch einmal kurz diese Verhältnisse mit dieser sogenannten Asylantenflut gezeigt,
die ja nur ein letzter Baustein zur Verwirrung der schon verdummten und träge gewordenen Völker 
ist und ihr könnt es wissen, warum die Länder das erleben und ihr könnt auch wissen, inwieweit ihr 
dazu beigetragen habt mit eurem Tourismus, mit eurem Lorbertourismus, mit euren Lichtkreisen, 
mit eurer Verweigerung den Geist zu bilden, mit eurer Ablehnung des Kreuzes, mit eurer Zerstörung
eurer Familien, mit eurer Verachtung gegenüber euren Vätern und überhaupt dessen, was die alten 
Traditionen und die Leistung dieses deutschen Volkes betrifft, welches Mir in Jahrhunderten mehr 
oder weniger treu ergeben war.   
21 Ihr seid den Fremden auch nur hinterhergelaufen und habt da in eurer Seele im Großen gehurt 
und jetzt, wo ihr die Folgen dessen an euch und nach Außen erlebt, jetzt wird euch bange ums Herz,
doch die Wahrheit wollen die meisten von euch noch immer nicht hören. Nun gut, jeder von euch ist
frei und kann sein Schicksal wählen, doch Ich halte dennoch alle Fäden in der Hand und suche Mir 
diejenigen aus und kenne sie allerdings schon, die Ich für den neuen Anfang erwählt habe. 
Amen. Amen. Amen.
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Alles kommt zurück
1 Nein, euch braucht da nicht Angst und Bange werden angesichts dieser für euch unglaublichen 
Vorfälle und Zustände, die ihr da seht und erlebt. Zuerst wurde mit großem Pomp und falschen 
Versprechungen euer Europa als der Zusammenschluß der Nationen gepriesen, bei welchem nun 
Honig und Milch für alle diese europäisierten Länder fließen sollte. Freilich kam der Nektar nur aus
eurem Lande und die anderen brauchten nur die Mäuler aufzusperren, ein an sich schon dümmster 
und diesem friedlichen Zusammenschluß Hohn sprechender Umstand, wenn das Geberland - hier
das sich gerade erholt habende Vaterland Deutschland - alles hergibt oder besser gesagt alles 
wegschenkt und wegschmeißt, was da nach diesem letzten Kriege von den Überlebenden mit viel 
Mühsal aufgebaut wurde, nur damit diese anderen Nationen, was in vielen Kundgaben deutlich 
herausgestellt worden ist, auch noch für ihre Faulheit und Unfähigkeit belohnt werden um dort zu 
ernten, wo sie nie gesät haben.
2 Doch noch dümmer, wenn diese Steigerung überhaupt noch möglich wäre ist es, daß 
Deutschland dafür alles aufgegeben und verraten hat, was diese Nation als moralischen Sieger aus 
diesen letzten zwei großen Kriegen hervorgehen ließ und damit meine Ich nicht die rein 
wirtschaftlichen, wissenschaftlichen, technologischen Mittel und Fähigkeiten, die es wieder an die 
Spitze der Völker katapultierte, sondern hier spreche Ich die Gutmütigkeit, die Tapferkeit, die 
Demut, die Bescheidenheit, die Hilfsbereitschaft, die Nächstenliebe insgesamt an, die es Mir erlaubt
haben, diese Nation vor den wilden Bestien zu schützen, die sie vollständig vernichten wollten und 
also habe Ich diesem Volk wieder und wieder auf die Beine geholfen, denn Mich dauerte sein 
Schicksal und das Blut von Millionen unschuldig dahingeschlachteten Menschen erbarmte Mein 
Herz.
3 Doch die nachfolgenden Generationen wurden dümmer und dreister, ehrten das Erbe ihrer Ahnen 
nicht, ließen sich all diese Lügen und Hetzen der von Satan besessenen Menschen gefallen und 
stellten sich den Teufeln auch noch freiwillig zur Verfügung, so daß nun endgültig ein Schlußstrich 
unter dieser völlig verdorbenen Menschheit gezogen werden muß, ein Schlußstrich, der schon das 
Maß der noahschichen Säuberungsflut hat. Dieses Volk, welches Ich so oft vor den Schergen Satans
errettete, hat es Mir wieder nicht gedankt sondern im Gegenteil, es dient sogar freiwillig dem Baal 
und täglich werde Ich millionenfach verdammt und gekreuzigt.
4 Bestand etwa die Notwendigkeit daß die Menschen, die hier auf dieser vom Blut durchtränkten 
Erde den Blutzoll mit ihrer Aufopferungsbereitschaft für die Erhaltung ihres Volkes bezahlt haben, 
dann sehen und erleben mußten (wenn auch zumeist vom Jenseits aus) daß all ihr Opfergang 
vergebens, daß all ihr Blut umsonst geflossen, daß all ihre Werte, die sich ja auf Mich berufen, von 
den eigenen Kindern sogar mehr noch als von den Feinden zertreten werden? Hätten sie nicht sehen
und erleben sollen, wie ihr Opfergang ihrem Volke zugutekommt und wie es dadurch, gerade
dadurch vor dem Bösen bewahrt wurde?
5 Wie wäre es denn, wenn sich das von Amerika gemästete Stalinreich ganz Europas bemächtigt 
hätte? Ich sage euch, die Zahl von 100 Millionen dahingeschlachteten Menschen wäre noch zu 
niedrig angesetzt, denn jenen, die da mit Stalin zugleich geherrscht hatten galten diese Menschen 
auch nur als Tiere, die man mästen und schlachten tut, ganz nach Belieben.
6 Ich will ja gar nicht davon sprechen, daß die Nachkriegsgenerationen Mich ebenso an den Gegner
verraten und verkauft haben und die heutige Jugend dermaßen dekadent geworden ist, daß der 
Begriff Mensch eigentlich anders definiert werden müßte und das Wort Tiermensch nun eine große 
Berechtigung hat, denn der gemeine Mensch kann und wird sowieso nichts Göttliches mehr 
nachvollziehen können und wollen. Aber er kann zumindest nachvollziehen, wenn er als Vater oder 
Mutter an sich selbst erleben wird, was er da im Zustand des Kindes seinen Eltern angetan hat.
7 Also brauche Ich nicht zu fragen, was ihr und die euren Mir angetan habt, denn erstens weiß Ich 
es sowieso und zweitens wäre eure Antwort auch nur so ähnlich dümmlich wie die eurer Kinder, die
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es auch nicht wissen. Ich müßte Mir dann von euch anhören, was Ich denn gegen euch hätte? Was 
Ich gegen all diese Männlein und Weiblein hätte, die da nun zu Schaden kommen und ausgemerzt 
werden? Was Ich da gegen die Einheimischen oder diese Fremden hätte? Was Ich da gegen die 
Juden, Moslems oder Christen hätte und dergleichen mehr an diesen blödsinnigen Fragen.
Diese Fragen habt ihr ja mehr oder weniger schon euren Eltern gestellt und deren Antwort hat euch 
nicht gemundet. Also werde Ich es euch nicht in der Weise anzeigen, denn den dazu notwendigen 
Geist um das zu verstehen hat ja beinahe niemand von euch und so werde Ich es euch zeigen und 
beantworten, indem ihr euren eigenen, höchst luziferisch-satanischen Zustand eurer Jugend und 
Erwachsenenzeit nun auch so erleben werdet, wie es euch eure Kinder und Nächsten anzeigen oder 
wie es nun auch sogar all diese bunten und unwillkommenen Fremden anzeigen, die weder eure 
Sprache sprechen, weder euren Glauben haben, noch eure Werte respektieren und somit könnt ihr 
auch sehr gut an solchen heuschreckenähnlichen Überflutungen mit solchen primitiven Menschen 
sehen und erleben, wie schlimm und höchst trotzig ihr selbst gewesen seid.
9 Für solch ein Volk wie das eure, wird sich kein Engel mehr verwenden um es vorm Feind zu 
schützen, denn der Engel würde ja von diesen Menschen selbst als Feind betrachtet werden und die 
anderen Völker und Nationen sind ja noch schlimmer. Doch sagte Ich vorhin, daß ihr dennoch keine
Furcht und Angst zu haben bräuchtet und das ist auch so! Wer nämlich von euch sich schon im 
Herzen bekehrt und seinen Kreuzweg gegangen und deswegen auch tatsächlich Mein Kind 
geworden ist und eben nicht jenes, nur nach Nervenäther schleckendes, gieriges, völlig 
verluziferisiertes Tiermenschlein geblieben ist, der hat da nun auch schon etliche untrügliche Eigen-
schaften und kann angesichts all dieser nun herrschenden Zustände ganz getrost und stark auf Mich 
vertrauend, völlig beruhigt sein.
10 Für diese wenigen gelten diese Worte, denn ihr seid tatsächlich bei Mir und also fühlt ihr auch 
die Flügel des Geistes in euch. Ihr habt eure Schuld erkannt und zum großen Teil abgetragen, ihr 
habt eure schmerzende Seele schon geläutert und seid da endlich aus der Umklammerung eurer 
Seelenmutter freigekommen, ihr seid nun in Meiner Sphäre zumindest gedanklich und manchmal 
auch der Tat nach. Euch werde Ich noch deutlicher werden und ihr werdet Mich nicht nur aus den 
Wolken herab steigen sehen, sondern ihr werdet Mich bei euch konkret erleben.
11 Die Fähigkeiten des Geistes richten sich nach seiner Ausreife innerhalb eurer Seele und so habt 
ihr schon die gewisse, all diese Drangsale überwindende Geistkraft und die fühlt ihr besonders 
durch eure Ruhe und dieses Gefühl der Unerschütterlichkeit, was da nun auch immer um euch 
herum geschehen mag. Ihr fühlt Meine Anwesenheit, denn in Meiner Sphäre zu sein bedeutet, daß 
ihr dies auch fühlt und spürt und euch danach richtet, was Ich euch innerlich einflöße. Ihr seid 
ruhig, weil Ich euch beruhige. Ihr seid unerschütterlich, weil Ich euch diesen felsenfesten Glauben
bestätige. Ihr werdet alles ertragen und aushalten, weil Ich euch lenke und leite und weil ihr es 
endlich gelernt habt, eurem Verstand die Zügel des Herzens anzulegen.
12 Wer von euch nun nicht in dieser Ruhe ist, wer von euch nun nicht felsenfest und vertrauensvoll 
an Mich glaubt, wer von euch Mich nun nicht um sich herum fühlt und wer von euch sich nun nicht 
mit Mir in einer jedweden Situation besprechen kann, der hat es also noch immer versäumt, Mir die 
getreue Braut zu sein. Wielange soll und muß Ich auf solche ungetreuen Bräute und sonstige 
Ehebrecher noch warten?
13 Nun, die Zeit der Ernte ist gekommen und Ich ernte die getreuen Früchte Meiner Liebe und wohl
euch, wenn ihr euch als Meine Früchte bisher bewährt habt, denn dann könnt und werdet ihr im 
folgenden Sturm- und Hagelschauer nicht zu Schaden kommen. Jene Menschen des Schlages, wie 
sie seinerzeit mit und um Stalin herum die russischen Völker dominiert und abgeschlachtet haben, 
die da also ihren Antichristen Stalin die Steigbügel gehalten haben, sind ja nun wieder durch die 
Trägheit der Völker an die Macht gekommen und geben sich nun erdweit ihr Stelldichein und von 
diesen wird gegenwärtig die Verjüngung der Erdrasse geplant und ausgeführt in der Weise, daß dies 
eher dem Jüngsten Gericht entspricht.
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14 Da jedoch auch erdweit alle Völker und Nationen von diesem Sauerteig der heutigen Pharisäer 
zumeist in Gestalt der den Mammon huldigen Finanzpriester durchsäuert sind, so wird diese 
Verjüngung allerdings geschehen müssen, doch keinesfalls so, wie es diese etlichen sich vorstellen. 
Meine wenigen Streiter, Meine wahren Israeliten, also ihr, Meine Kinder, die ihr euch des Geistes 
befleißigt habt, ihr werdet nun angesichts dieser Drangsal noch gut ausreifen und also werdet ihr 
den Aufstieg und Fall dieser Meine Geduld nun zu sehr strapaziert habenden Teufelsdiener erleben.
Den Aufstieg dieser Finanznomaden habt ihr erlebt sowie diese enorme Überhöhung und 
Überbewertung der Weiber - und zeitgleich auch den Fall der Männer und Familien, der Nationen 
und Völker, doch nun werdet ihr deren Fall erleben.
15 Es werden wieder richtige Männer mit richtigen Frauen richtige Familien bilden, wo Ich das 
Haupt bin und es werden da all diese Weibermänner und völlig dekadenten, kindischen, 
übersexualisierten Tiermännlein ebenso ausgemerzt werden wie da all diese heutigen hochmütigen 
Tierweiblein ausgemerzt werden, die als einzige Lebensgrundlage die Beschäftigung mit sich selbst 
haben und die nicht mehr fähig noch willens sind, dort innerhalb einer Familie die getreue Gehilfin 
ihres Mannes zu sein, sondern die den Mann schon längst entmannt haben.
16 Solche Männin sind Mir ein Greuel, denn sie wissen in allem ja schon besser Bescheid als Ich 
selbst!
17 Niemand kann sagen, daß der Allmächtige Gott ein Gefallen daran hat, wenn sich diese Völker 
da abschlachten und es ist beileibe nicht so, daß Ich da eine Freude daran gehabt hätte, wenn, wie es
in der Bibel steht, die Abschlachtung der den Juden feindlichen Völker geschah oder daß Ich es 
schon selbst bewirkt hätte. Nein, solch einen Unsinn dürft ihr nicht glauben. Doch hat eben eine 
jede Tat die gewissen, dieser Tat folgenden Konsequenzen. Und wenn sich nun aus der Konsequenz 
der Entmachtung und Entthronung des Vaters und damit auch des Mannes ergibt, daß nun die 
Weiblein und Töchter das Sagen haben, dann herrschen ja hier auf Erden schon die Zustände wie 
auf dem Monde, also auf der der Erde abgekehrten Mondseite, wo die weltsüchtigen Männlein ihre 
Weiblein auch stets herumtragen und von ihnen dominiert werden und wo diese Weiblein dennoch 
nichts gescheites tun, denn selbst das Essen wird ihnen von ihren höchst dumm-verliebten Männlein
vorgekaut.
18 Wenn also solche irren Taten, daß sich die Männer ebenso wie Deutschland und wie die übrigen
Nationen da freiwillig abschaffen lassen damit dann höchst unreife Nomaden oder auch die noch 
unreifen Weiblein dominieren, ja, dann habe Ich es doch nicht getan, wenn sich dadurch die 
Menschheit selbst abschlachtet. Bin Ich etwa ein Weiberhasser, nur weil Ich es weiß und sehe 
welche Folgen solch ein dümmstes Verhalten zeitigt und soll Ich denn nicht solche Menschen 
gerade in Meiner Liebe aufklären und ermahnen? Wenn sich die Männer abschaffen lassen in ihrer
Kompetenz und wenn sich der Vater schon dem hochmütigem Weiblein beugen muß, dann ist eine 
der Konsequenzen solch dümmsten Verhaltens eben, daß die Unfähigsten die Völker regieren und 
dann geschieht es also, daß da ganze Nationen überrannt und überflutet werden und also ist es auch 
kein Zufall, daß nun eine Frau in Europa genau diese Position innehat, um die Nationen zu 
zerstören (Merkel), denn ebenso wie vorher die Frauen ihre Familien weder gewollt noch gefördert 
haben, ebenso töricht ist jenes Weib, welches durch die Trägheit und Dummheit des Volkes
auf dieser Welle von Dekadenz und tierhaftem Verhalten hochgespült wurde.
Fakt ist - und das könnt ihr ja nun deutlich sehen, daß es eben die Weiblein sind, die durch ihre 
ungezügelte Herrschlust alles zerstören. Habe Ich etwa die Verantwortung, wenn solch bornierte 
Menschlein so entscheiden und solche Taten wählen, die solch ein Ergebnis zeitigt? Gerade Ich 
habe immer davor gewarnt und habe auch in diesen Schriften hier rechtzeitige Aufklärung gegeben, 
doch war dies den angeblichen Geistgeschwistern ja eh schon ein Dorn im Auge und so wurde alles 
versucht, von angeblichen Freunden wohlgemerkt, die Meinen Schreiber hier mundtot machen
wollten.
20 Sollte Ich also, wenn ihr da keinen Geist "gebildet" noch überhaupt nicht an eurer Schmerzenden
Seele gearbeitet habt, euch dann eure euch selbst zugezogenen Schmerzen nehmen? Es gibt ja 
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etliche unter euch, die selbst zum Lesen all dieser Kundgaben und sonstiger Mitteilungen hier 
gegeben schon zu blöde geworden sind und wie sollten und wollten es dann solche Blödlinge 
überhaupt beginnen, die Hand an ihrer völlig verunkrauteten Seele zu legen und deswegen war und 
ist es für sie sicherlich leichter und bequemer, all Meine Worte hier zu verleumden, Meinen Schrei-
ber schmählichst zu verunglimpfen, als daß sie, wie gesagt, die Wahrheit dieser Worte einmal 
berücksichtigen und sich danach richten, was Ich ihnen zwecks Überleben in ihrem Sodom- und 
Gomorrha-leben ausrichte.
21 Doch nun hat genau diese faule Klientel Angst und sorgt sich um ihr Heil. Nun, wenn das also 
keine Folgen ihrer höchst dummen und niederträchtigen Taten sind!
Warum hat denn von euch vorher niemand darauf gehört, was Ich euch da nicht nur hier, sondern 
generell gezeigt und gesagt habe? Warum haben es viele von euch noch nicht einmal vermocht - 
und das im Verlaufe von Jahrzehnten, Mir einmal treu zu bleiben, einmal nicht die ungetreue 
Brautseele zu sein, einmal nicht fremdzugehen, einmal nicht sich in all diese Sekten und sonstigen 
Vereine zu begeben wo nur Menschen gepriesen und gehuldigt werden?
22 Wie gesagt, wenn euch das nun alles böse und schlimm vorkommt, was hier geschieht, ohne daß 
ihr bedenkt daß und warum das gerade euretwegen geschieht und sein muß, dann dürft ihr keine 
Freude mehr am Weiterleben eures schmarotzieren den Lebens haben, denn diese Vorkommnisse 
hier, wo eine Frau Tür und Toren ihres Landes und sogar auch von Europa für die Fremden öffnet, 
damit sie diese Länder destabilisieren und zerschlagen, dieses Verhalten habt ihr selbst an den Tag 
gelegt indem ihr in eurer Seele Tür und Tor für die Triebgeister geöffnet habt und so sind diese 
Vorkommnisse dennoch nur wie die Ouvertüre zu einem weitaus größerem Geschehen zu sehen, bei
welchem die größte Reinigung seit Beginn der Menschheit hier auf Erden ansteht und es wäre 
vielleicht noch mit der Absprengung der zwei Saturnschalen zu vergleichen. Doch da Meine Gnade 
währt, so werden es viele überleben und eine Neue Erde erhalten, denn die alte ist nicht mehr zu 
retten, denn so weit hat es die Menschheit in ihrer Unvernunft getrieben.
23 An Meine wirklichen Kinder noch das Schlußwort gerichtet: Haltet weiterhin aus und bleibt Mir 
treu, denn euretwegen werde Ich dieses großartige Schauspiel der Erdneugestaltung eher vollziehen 
damit nicht auch ihr noch vorzeitig vom Glauben abfallt wie so viele eurer Geschwister und 
Nächsten.
Amen. Amen. Amen.
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Die Dominanz des weiblichen Geschlechts
1 Das alte Volk der Juden führte seine Geschlechterfolge auf den Vater zurück und eben nicht auf 
die Geschlechtsreihe der Mütter, so wie es diese neuen Juden tun, die sich mit diesem Brauch 
bewußt von der Erblinie des Vaters entfernt haben. Insofern sind, biologisch betrachtet, diese neuen 
Juden also auch keine eigentlichen Juden, sondern es ist dies nur eine fortlaufende 
Degenerationsfolge von vermischten und somit bastardisierten Völkern, die letztlich nur durch ihre 
Art des Glaubens definiert werden. Die neuen Juden sind ergo eine Glaubensgemeinschaft und 
besitzen keine Rassenzugehörigkeit mehr im Gegensatz zu jenen früheren Juden und im Gegensatz 
zu den germanischen Völkern beispielsweise, in deren Blutlinie sich diese alten Stämme der Juden 
erhalten haben.
2 Hier wurde über die Folge des männlichen Samens als dem eigentlichen Lebensträger diese alte 
Kette von damals bis in die heutige Zeit fortgepflanzt, während sie bei all diesen neu-Juden schon 
längst unterbrochen und aufgelöst ist wobei noch zu bemerken ist, daß die eigentlichen Machthaber 
der neuen Juden, die sich dem ultra extremen Glauben des die Welt beherrschen wollenden 
Zionismus unterworfen haben, ja sowieso keine Blutjuden sind und es auch nie gewesen sind, denn 
sie entstammen aus der Nomadenlinie der Turkvölker und sind mehr dem Asiaten, also dem
Türken verwandt.
3 Wenn, wie dies bei der Strategie Satanas üblich ist, hier das schwache Weib an die erste Stelle 
gesetzt ist und wenn hiermit also die Umkehrung der von Mir als gottgegebenen biologisch-
moralischen Ordnung geschehen ist, indem die Geschlechterfolge des Mannes ignoriert und anstelle
des lebensspendenden Samens des Mannes nun also die Gewichtung auf das Weib und damit auf 
den Acker gefallen ist, wenn das auf Anraten Satanas geschehen ist, die sich damit ein eigenes, ihr 
völlig zu Diensten stehenden Volk gezogen hat, dann ist im Verlaufe der Generationen dieses
vorherige, vom jüdischen Blut abstammende Volk, also schon zu einem kunterbunten 
Rassengemisch verwoben und nur ihre Art der Religion bestimmt darüber, wer da ein mosaischer 
Jude oder wer nun der talmudistisch-kabbalistische Jude ist.
4 Schon Napoleon stellte deswegen seinerzeit die nicht unwichtige Frage, was denn so eigentlich 
der Jude sei? Ob er sich als Volk oder als Religionsgemeinschaft betrachte und die Antwort fiel 
deutlich genug aus indem die Juden erklärten, sie seien eine Religionsgemeinschaft. Nun gut, doch 
Napoleon wußte ebensowenig wie die heutigen westlich orientierten Menschen, daß es dann doch 
noch ein Volk und eine Religionsgemeinschaft seit Jahrhunderten gab, jene Chasaren (Khasaren), 
die als Turkvolk insgesamt zum jüdischen Glauben konvertiert sind und sich aus politischen Kalkül 
hinter die alten Juden versteckt halten.
5 Während jene Juden, die am alten Glauben hängen und die damit ihren Moses noch hochhalten, 
immerhin ihren Mutterboden, also ihren Acker einigermaßen gepflegt haben und so auch als zum 
Volk dieser Juden gehörig gerechnet werden können, also jenen, die aus ihrer Heimat vertrieben 
wurden, so sind diese neuen Juden weder vom Blut noch vom Glauben her diese reinen Juden, 
sondern sie sind es, die Ich zur Synagoge Satans zähle, denn sie haben aus der alten Religion der 
Juden ein Gemisch von abstrusen Ideen gezimmert. Sie suchen ihr Seelenheil in der Verwirklichung
von weltlichen Zielen und deren höchstes ist die Weltbeherrschung. Freilich suggerieren sie vielen 
ahnungslosen mosaischen Juden, daß ihr Messias dann sicherlich kommen würde, wenn diese neuen
Juden die Welt von den Heiden gereinigt und also alles Unkraut vertilgt hätten.
6 Zu diesen Heiden und alles Unkraut werden allerdings besonders jene Christen gerechnet, die sich
aus den Nachfolgern der Juden zusammensetzen, die noch immer den Samen des Mannes 
hochhalten und die damit noch immer diese alte jüdische Geschlechterfolge vertreten, die auch Ich 
als Herr und Schöpfer den Menschen gegeben habe. Warum Ich dies jedoch so verfügt habe, ist den 
heutigen, ziemlich geistlosen Menschen nicht mehr bekannt und so will Ich es euch, die ihr aus dem
wahren Volk Meiner Juden seid, noch einmal Meine diesbezügliche Ordnung aufzeigen:
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7 Seht, Meine Kinder, der Geist-Keim als das eigentliche Lebensprinzip ist im männlichen Samen 
eingelegt und kann keinesfalls in der weiblichen Eizelle sein, denn dann gäbe es ja zwei Geist-
Keimzellen, was in Meiner Ordnung ewig nicht sein wird.
In dem weiblichen Ei könnt ihr vielmehr den für das Wachsen und Ausreifen des Keimlings 
lebensnotwendigen Fruchtboden erkennen, denn wenn der Keimling nicht in einen Mutterboden 
eingelegt wird, so wird er nicht gedeihen. Also befindet sich in der Eizelle durchaus der 
Seelengrundstoff, ohne den der Keimgeist nicht reifen kann, doch wird dieser Seelengrundstoff des 
Mutterbodens eben nicht von einem Keimgeist, sondern von dem Seelengeist organisiert. In diesem 
Seelengeist ist allerdings das Beharrungs- und Trägheitsvermögen Luzifers- oder sagen wir hier 
besser, Satanas vorhanden, denn einem jeden Reifungsprozeß muß ein seiner geistigen Kraft
entsprechender Widerstand zugeteilt werden, dessen Wert nur Ich selbst kenne.
Durch diesen seelischen Druck, den dieser Widerstand als das in die Materie gefallene Geistige 
ausübt ist der Keimgeist genötigt, da alles für sein Überleben tätige auszuführen und muß sich also 
den Fruchtboden untertan machen. Er muß also seinen Acker gut und fleißig bestellen und nun 
dürfte es euch kein Kopfzerbrechen bereiten in diesen Fruchtboden das dem Manne beigefügte 
Weib zu erkennen, in welchem allerdings ebenfalls Mein Geistfunke in deren Herz eingelegt ist 
gleich dem Manne, doch muß sich deren Geistfünkchen gegen das Übergewicht ihrer mehr seelisch-
materiellen Einstellung durchsetzen.
8 Doch wenn der Keimgeist - und hier kann Ich auch den Mann als dieses diesem 
Entstehungsprozeß des Lebens zugrundeliegende Prinzip ansprechen - in seiner Lebenskraft 
schwächer wird aufgrund der Nichteinhaltung Meiner ihm gegebenen Ordnung, dann wird ihn das 
schwache Weib allerdings dominieren und beim Weib ist es so, daß es, durch diese gewisse 
Übergewichtung der materiell-seelischen Komponente in sich selbst ihren Geistfunken blockieren 
kann und damit das nicht geschieht, benötigt es einen Mann, der sie in Meiner Liebe-Weisheit führt 
und lenkt.
9 Seht, als seinerzeit dieses alte Volk der Juden Mich kreuzigte, da hat es sogleich seinen eigenen 
Lebensgeist so sehr geschwächt, daß eben der im Same des Mannes ruhende Keimgeist kaum noch 
die Kraft besaß, sich gegen dieses lebensraubende Prinzip des Weibes gegenüber dem Manne 
durchzusetzen und anstelle daß diese Männer ihre Weiber so gebührend hegten und pflegten, wie da
der Landmann seinen Acker bestellt und vom Unkraut reinigt, geschah genau das Gegenteil. Das 
Unkraut in deren Seele überwucherte letztlich den gesamten Mutterboden und so seht ihr euch der 
Tatsache in eurer Gegenwart ausgesetzt, daß sich die vom Lebensgeist des Mannes nährenden 
Weiber ihre Männer schon so sehr verzehrt haben, daß sie oftmals frühzeitig ausmergeln und 
wegsterben, ohne jemals das Stadium der Geistreife erreicht zu haben. Unnötig zu erwähnen, daß 
dies der ausgearteten Sexualität geschuldet ist.
10 Jene Turkvölker, die ebenfalls aus ihrer Heimat vertrieben wurden und die sich hiermit dieses 
Prinzip der vertriebenen Juden zu eigen gemacht haben und diesen jüdischen Glauben angenommen
haben, besaßen jedoch weder die nötige seelischgeistige Vorbereitung noch überhaupt diese 
moralische Reife das Judentum, wenn auch nur in dieser alten mosaischen Form zu leben, und 
deswegen ist dieses Nomadenvolk dann immer weiter in die Materie gesunken und hat dadurch 
diesen weiblichen Acker weder gereinigt noch gehegt oder gepflegt und dann konnten dessen ex-
treme Weiberzüge die Männer anderer Nationen und Völker durch die große Verführungskraft 
dieses vor Unkraut strotzenden Ackerbodens förmlich erobern und assimilieren, so daß diese so 
bezeichneten Ostjuden als jenes alte Turkvolk nun von vielem westlichen Blut durchtränkt noch 
weitaus mehr vermischt wurde, als wie dies die alten Juden ohnehin getan haben.
11 Daraus ergeben sich nun diese erdweit vorherrschenden Züge der Weiber, die die Stellung des 
ihrem Manne dienenden Weibes als gehorsame Ehefrau schon längst abgelegt haben und die schon 
selbst herrschen wollen. Sie bezeichnen sich als Frau und stellen sich dem Manne nicht nur gleich, 
sondern betrachten sich beinahe schon als das auserwählte Geschlecht. Durch die Sexualität, die der
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unbedachte Mann in seiner Unvernunft so einfach eingeht, verliert er die Fähigkeit seinen 
Geistfunke im Herzen zu stärken, sondern er stärkt dann nur den Seelengeist seines Fleisches und
läßt diesen über seinen eigenen Geist triumphieren und begeht damit Ehebruch gegenüber seinem 
eigenen Geist. Nach Außen wird dieser Umstand durch die große Anziehungskraft des Weibes 
ersichtlich, denn gerade im Weib sitzt ein sehr starker Seelengeist und dieser macht das Fleisch 
sanft und geschmeidig so daß ein durch die Sexualität schwach gewordener Mann sodann dieser 
weiblichen Anziehungskraft erliegt und es geschieht sodann, was Ich anfangs über den Keimgeist 
im männlichen Samen und die Gefahr der Verzehrung durch den nun stark saugenden oder sagen 
wir, fordernden Mutterboden sagte. Der Ackerboden saugt nun alle Kraft des Mannes ab und die 
Dominanz des Weibes kann kaum noch gebrochen werden.
12 Weil solch ein dummer Mann jedoch seinen eigenen Geist verraten, verleugnet und an den 
Gegner verkauft hat, so hat solch ein Weiblein aber auch als Folge solch tierhaften Verhaltens des 
Mannes, die Fähigkeit solche untauglichen Männer auszumerzen. Wenn es solche Frauenfurien 
jedoch zu bunt treiben, dann lasse Ich es allerdings auch zu, daß dann wieder primitive Männer mit 
einem noch unentwickelten stärkeren Keimgeist auftreten und diese sind zwecks Demütigung dieser
ihre Männer und ihre Familien zerstört habenden Weiblein dann auch wieder nur die logische Folge 
ihrer vorherigen Verfehlungen und seht, solch eine Situation habt ihr nun, wo die Grenzen eures 
Landes durch eine aus den Reihen der neuen Juden kommende "Jüdin" selbst geöffnet wurden und 
offengehalten werden.
13 Sicherlich weiß sie genau, was sie dem deutschen Volk und letztlich Europa damit antut, denn 
um ihren Weltherrscher zu installieren benötigen die Zionisten solche Zersetzungen der Völker, 
doch geistig wissen sie, wie alle solche neuen und alten Juden nichts und somit ist ihr nicht bewußt, 
daß sie die Reinigung der Erde vom ätzenden und zersetzenden Pharisäer-Sauer-Teig dieser 
Geldpriester eben beschleunigt hat. Nur Mein Plan gelingt und nichts von dem, was sich diese 
selbst ernannte Weltelite da erträumt oder erhofft, wird geschehen. Sie haben damit nur ihr 
eigenes Grab geschaufelt, denn auf sie kehrt zurück, was sie anderen antun oder auch nur anzutun 
gedenken. Daß freilich viele von jenen Tierweiblein und auch viele dieser sexualisierten 
Tiermännlein die kommende Zeit hier auf Erden nicht überdauern werden, liegt ja auf der Hand, 
denn wo Ich reinige, da wird gründlich gereinigt und deswegen wird es eine neue und von allen 
Lastern und Übeln befreite neue Erde geben.
14 Nun, ihr werdet ja später im Jenseits einmal schauen können, wie es jenen Volkszerstörern und 
Gottesleugnern geht und glaubt Mir, ihr wollt es überhaupt nicht sehen noch wissen was mit ihnen 
geschieht. Lest in der „Geistigen Sonne“2 nach wie es diesen Spekulanten und sonstigen 
Völkermördern ergeht und es dürfte euch dann schon reichen und mehr über solche wollt ihr nicht 
wissen.
15 Doch da auch etliche von euch von dieser Seuche der Emanzipation ebenso infiziert sind wie die
Männer sexualisiert wurden, so werdet auch ihr eure Reinigung erleben, wenn ihr es nicht gerade 
schon an euch erlebt. Es muß sein und so braucht ihr nicht zu hadern oder im Selbstmitleid 
versinken, wenn eure Länder nun gekehrt werden. Es kommt nur auf euch zurück, was ihr den 
euren da oftmals angetan habt und niemand von euch wird ein Haar gekrümmt werden, so ihr euch 
befleißigt habt, schon vor Jahren den so notwendigen Geist entwickelt zu haben um Mein Mich lie-
bendes Kind zu sein. Doch wer so gerade damit begonnen hat Mich als seinen Vater anzunehmen, 
nun, der wird noch so manches Übel erleben werden. Doch verzagt nicht, ihr wißt ja, an Wem ihr 
euch zu wenden habt.
16 Noch ein kurzer Nachtrag, denn Ich sehe bei einigen Weiblein die Frage auftauchen, wie es sich 
mit ihrem Geist verhielte, wenn sie sich da einen stärkeren Seelengeist als die Männer erworben 
haben? Nun, gerade deswegen doch solltet ihr euch in der von Mir euch empfohlenen Demut 
bewähren und ihr sollt deswegen nicht dem stärkeren Geist des Mannes widerstreben und sollt 

2 „Die Geistige Sonne“ von Jakob Lorber
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diesen schon gar nicht für eure Zwecke mißbrauchen, so wie dies bei euch ständig - bis auf sehr 
wenige Ausnahmen - geschieht. Euer Seelengeist ist, da er mehr aus den ätherischen Potenzen
des luziferischen Seelengeist gebildet, eben auch leichter und schnell hochmütig aufgrund der 
Tatsache, daß ihr vom Manne mehr geliebt werdet als es euch zukommt. Und wenn der Mann dann 
auch noch sexualisiert wurde, was diese dummen Mütter ja ohnehin in ihrer Unwissenheit ständig 
tun, weil sie ihre Söhne zu sehr klammern, so werden solche zu sehr von ihren Müttern 
geklammerten Söhne leicht homosexuell aufgrund dieser von ihnen falschen und nicht korrigierten 
seelischen Programmierung, und deswegen sollen die Weiber ruhig einem harten und strengen 
Mann die Treue halten, denn er wird schon noch sanfter und liebevoller werden – als daß sie sich 
eigenmächtig von ihm trennen. Denn dann haben solche Weiber alles verloren und eure Kinder 
werden euch viel Kummer und Sorgen bereiten, denn sie zeigen euch an, was ihr in eurer 
Unvernunft aus ihnen gemacht habt.
17 Da ist es dann schon weitaus besser, wenn ihr überhaupt keine Kinder habt und Ich habe aus 
diesem Grund oftmals auch verwehrt, daß ihr Kinder bekommt und jene, ihren Samen auf viele 
fremde Äcker vergeudet habende Männer habe Ich ebenso aus reiner Barmherzigkeit daran 
gehindert, Kinder zu bekommen, die ihnen ihr Gericht sind. Dann ist es schon besser, daß gerade ihr
von Fremden überrannt und geschädigt werdet, als wenn dies eure eigenen Kinder sind, die solches 
tun.
Amen. Wer den Geist schon hat, der wird diese Mitteilung auch verstehen und beherzigen. Amen.

83



Verschwörung gegen Deutschland
1 Oh Vater, errette uns, die Merkel und ihre Rothschildfront haben nun schon Millionen Fremder ins
Land geholt und es nimmt noch immer kein Ende mit dieser Asylflut. Tröste uns, lieber Vater. Dein 
Wille geschehe. Amen.
2 Keine Bange, Mein Sohn! Ich bin ein Herr auch dieser Heuschrecken-Armee und dir ist ja auch 
bekannt, warum solches, der Primitivität der christlichen Völker wegen, geschieht und geschehen 
muß, denn wie sonst würden diese, sich in der Agonie des materiellen Todesschlafs befindlichen 
Konsumenten von Nervenäther überhaupt noch zu erreichen sein und somit ist diese, die Völker 
nun beschleichende Angst vor diesen Halbwilden auch schon die beste Gewähr, daß sich da noch 
etliche rechtzeitig besinnen.
3 Mochte auf euch doch auch niemand von denen hören und haben sie doch selbst Meine Worte, dir
gegeben, nur verhöhnt und verlacht. Doch nun ist ihnen das Lachen schon weitgehend vergangen 
und viele beginnen jetzt aus ihrem luziferischen Traum des parasitären Wohllebens aufzuwachen. 
Diese Angelegenheit geht euch nichts an und Ich sagte dies auch schon mehrmals. Ihr seid nun, 
weltlich betrachtet, gestorben oder besser gesagt, ihr seid von der Welt gekreuzigt worden und 
deswegen kommen nun diese rein weltlichen Mechanismen der Aufweckung und der Reinigung der
Völker nun nicht mehr auf euch zu, denn ihr seid wach und ihr seid weitgehend gereinigt.
4 Für euch ist es also schon vollbracht was die euren nun allesamt erleben und aushalten müssen 
und ob sie sich dabei so gut bewähren wie ihr zwei, daß stelle selbst Ich in Frage, doch der 
Gelegenheiten haben sie genügend.
5 Wenn die Frauen nicht mehr Mütter und schon gar nicht die getreue Gehilfin des Mannes sein 
wollen sondern sich lieber mit Hunden umgeben als das sie sich dort um die Aufzucht und Fürsorge
der Kinder kümmern, dann ist ja auch schon das Ende der Fahnenstange erreicht. Ihr zwei, du und 
deine Schwester mögt ja nun traurig darüber werden können, wie sehr ihr auch körperlich unter all 
diesen Verfolgungen und Leiden des euch von euren Nächsten zugedachten Kreuzes habt 
ausgezehrt werden können, doch jene Weiber und vor allem auch all diese dummen, sexualisierten 
Männer zehren sich selbst aus und vergeuden schon selbst ihre Lebenskraft, so daß also auch schon 
dieses besagte Ende ihres Lebens hier auf Erden erreicht ist, sofern sie nicht endlich voll ernstlich 
umkehren.
6 Wer von denen wird überhaupt eure Lebensjahre erreichen? Und kann und werde Ich es euch 
vergüten und habe dies auch schon angefangen zu tun, wie will Ich denn solchen Selbstmördern 
ihres Geistes da noch gutwillig und freundlich entgegentreten, wenn sie Mich wieder und wieder in 
sich töten? Nein, da hilft jetzt nur noch die Peitsche und gerade soeben wird sie auch schon 
geschwungen und es sind ja vor allem jene Frauen, die sich um diese fremden Halbwilden 
kümmern, die ja bevorzugt von Nervenäther leben und die schon längst ihre Familien zerstört 
haben. Sie gieren nach dem Fremden, denn das eigene schmeckt ihnen nicht mehr und weil sie den
Juden in ihrer Seele haben hochkommen und dominieren lassen, so werden sie nun also auch 
folgerichtig von den Juden in sich getötet.
7 Dafür kann Ich nichts, denn diese größte Blödheit dieser Weiber und wie gesagt auch vieler 
Männer, die ihren eigenen Geist töten, kann nun nicht mehr anders begegnet werden als so, wie dies
eben seit 2000 Jahren vorhergesagt ist und wie ihr dies auch von euren Sehern her kennt. Seht, Ich 
mache alles neu und muß dazu zuerst den Unrat und Dreck von den Fluren der Erde fegen. 
Ich kann keine Neue Erde auf den Unrat der alten aufbauen, sondern Ich muß dort gründlich 
reinemachen.
Diese Fremden sind dabei nur der erste Akt und sie leiten den Untergang eurer westlichen 
Zivilisationen ein!
8 Nichts wird mehr sein wie vorher und die Menschen ahnen das auch irgendwie.
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Die Deutschen sind, wie dies nun seit Jahrzehnten üblich ist, von ihren eigenen Müttern verdorben 
und zerstört worden und deswegen steht nun sogar eine Frau an der Spitze eures Volkes, die 
überhaupt keine Mutter ist und die deswegen nicht davor zurückscheut, die ihr anvertrauten 
Menschen, also das deutsche Volk, auszumerzen.
Sie hat Mich doch schon längst in ihrer Seele dahingemordet und ist nun von Seiten des 
Finanznomadentums auserkoren, diesem Volk endlich das von ihnen ersehnte und angestrebte Ende 
zu bereiten. Dieser Aufgabe der Vernichtung des deutschen Volkes kommt sie auch sehr effektiv 
nach und sie kann das, wie gesagt nur deswegen alles umsetzen, weil im deutschen Volke selbst 
schon diese Juden zusehr Oberhand genommen haben.
9 Jede Tat trägt die Folge als Konsequenz der Tat in sich und somit folgt einer jeden Tat 
entweder das Gute, was sie beabsichtigt nach oder aber das Böse, welches sie anstrebt. Da eben vor 
allem all die Taten der Deutschen nicht Gut im Sinne Meiner Philosophie geheißen werden können, 
so folgen solchen böswilligen und oft auch gedankenlos dummen Taten eben genau jene Folgen 
nach, wie ihr sie nun erlebt.
10 Viele schlimme und schreckliche Seuchen und Krankheiten treten auf und die Krankenhäuser 
werden selbst die schlimmsten Herde dieser Seuchenausbreitung sein, denn bedenkt, Meine Kinder, 
daß sich ja auch all díese Ärzte sowie überhaupt schon das gesamte medizinische Personal dort 
schon mit einem Nimbus des Göttlichen umgeben hat und das, obwohl gerade diese gesamte 
Ärzteschaft so eigentlich die Soldaten der Neuzeit darstellen, die mit ihren Mitteln und 
Experimenten da jene Menschen ausrotten, die sonst in den Kriegen ums Leben gekommen wären 
und somit wird es einmal Zeit, daß diesem Todespersonal dort auf die Finger geschlagen wird und 
deswegen kehren alle Folgen ihrer verächtlichen Taten auf sie zurück und nun werden sie von den 
Krankheiten und Seuchen gejagt und werden ebenso darunter leiden und auch z.T. getötet werden, 
wie sie es selbst an der armen Menschheit verbrochen haben und denkt da vor allem auch an diese 
unsäglichen Abtreibungen.
11 Es ist bei den Ärzten derselbe Fall wie bei den Priestern und nun auch den Journalisten und 
demnächst auch den Finanzpriestern. Sie alle werden nun die Folgen ihrer tödlichen Taten zu 
verkosten bekommen und von diesen, den Antichristen in die Steigbügel gehobenen 
Mammonsdiener werden es nicht viele überleben, denn wie gesagt, die Taten folgen ihnen nach und
wer von diesen also dem Tod gedient hat - und hiermit meine Ich den geistigen Tod, der wird diesen
Tod auch verkosten müssen, denn der Lohn richtet sich allezeit nach der Arbeit.
12 Für euch wird es nicht einfach sein, all dieses nun ins Chaos umschlagende, den Taten dieser 
Todesdiener folgende Gewirr und Gewusel zu durchschauen, denn beinahe zeitgleich werden nun 
alle Gruppen und Machtblöcke geschlagen und zerschlagen und mögen diese Baalsknechte des 
Finanznomadentums, also diese neuen Juden da auch glauben, sie hätten die Planung bezüglich 
ihrer Weltherrschaft effektiv umgesetzt und nun könnten sie mit der Ausrottung aller Völker so 
beginnen, wie es ihnen beliebt und sie könnten da ganze Zivilisationen umformen, neu gruppieren
und auch per Operationen in andere Erscheinungen transformieren, um hier künstliche Weiblein und
dort künstlich verschnippelte Männlein und auch Zwischenwesen direkt aus der Hölle und 
Giftküche ihres satanischen Meisters zusammenbrauen, so ist es dennoch schon vorbei, bevor dies 
so richtig angefangen hat.
13 Ich werde sie schon noch zu Barren hinaus aus ihrem Teufelsleben hinein in das Demutsleben 
des ihnen wahrlich nicht wohlschmeckenden Jenseits treiben und dort können sie in Jahrtausenden 
bis Jahrmillionen einmal die Folgen ihrer satanischen Taten ausleben und so kommt für solche 
Rothschilds, Warburgs, Rockefeller und wie sie sonst noch heißen aus all diesen Knechten der 
Synagoge Satans auf einen einzelnen ihres hier verlebten Schandtages, drüben auch schon die 
Vertausendfachung zu und dann könnt ihr ihnen hin und wieder zuschauen in ihren, sich selbst 
zubereiteten Höllen dort drüben und ihr werdet wahrlich zutiefst innerlich erschauern vor dem, was 
sich solche höchst wahnwitzigsten, sich dem Satan hier schon verschrieben habende, völlig 
verblendete Seelen sich selbst angetan haben - doch viel Mitleid werdet ihr mit ihnen nicht haben, 
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denn ihr werdet es sodann noch weitaus besser und deutlicher als jetzt wissen, was diese Monster in
menschlicher Gestalt den armen Menschen hier auf Erden angetan haben.
14 Doch muß Ich eben auch aufgrund der Freiheit ihres Willens solange mit dem Gericht an ihnen 
warten, bis sie auch ihr eigenes Maß an Schandtaten soweit erfüllt haben, daß sie dann auch schon 
des Weges hier verwiesen werden, schonungslos, streng, unerbittlich und für sie allerdings völlig 
überraschend und nicht nachvollziehbar. Was ihr zwei hier erlebt habt mit der Überraschung der 
euren gegenüber euch und wie sie für euch völlig unglaublich und kaum nachvollziehbar gewirkt 
haben um euch zu vernichten, das ist noch gar nichts dagegen, was da nun solche Teufel erleben 
werden, die sich nun gleichsam in der größten Sonne der Bosheit, also in der Zentralsonne Satans 
wohlig baden und den Schweinen gleich suhlen.
15 Sie werden da im höchsten teuflischen Triumpfgenuß eiskalt erwischt nämlich genau dann, wenn
sie nicht mehr damit rechnen und wenn sie ernstlich der Meinung sind, nun all diese Tölpel der 
Menschheit nach Belieben dominieren und gestalten zu können und das sie Mir damit Meine Werke
verpfuscht und verpfuscht haben. Doch dann genügt da ein leisester Wink von Mir aus - und aus ist 
es mit ihrer Teufelei und sie erhalten den Lohn ihrer Schandtaten.

Amen. Also habt Geduld und seid beruhigt. Es ist schon für alles gesorgt. Amen.
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Medien und Dämonie
1 Nun, was habt ihr gesehen? (Film über Besessenheit und Dämonie) Was hat das mit dem Thema 
des fragmentierten Bewußtseins zu tun wenn sich da Menschen von Schwertern durchbohren 
lassen, wenn sie sich da in die Lüfte erheben (Levitieren), wenn sie Kunststücke in der Hypnose
vorführen, die Menschen dabei schweben lassen und dergleichen mehr von solchem Unsinn? Das 
dies nur aufgrund manischer Besessenheit geschieht dürfte euch durchaus geläufig sein, denn wenn 
ihr da aufgepaßt habt, was Ich euch über den Gebrauch von Nervenäther erzählt habe, so seht ihr 
dort sofort die Verbindung zwischen all diesen luziferisch-satanischen Praktiken und den 
Mißbrauch von Nervenäther, diesmal jedoch eines Nervenäthers, der von den Jenseitigen generiert 
diesen luziferistischen Medien zur Verfügung gestellt wird mit welchem sie ihre 
publikumsträchtigen Attraktionen machen einzig zur Gewinnung von dummen und leicht zu 
versklavenden Gläubigen.   
2 All diese Praktiken sind also zutiefst antichristlich und sollen die Menschen weiter von Mir 
entfernen. Gut, das wird von euch leicht zu erkennen sein und so schaut einmal hin zu Mir, zu
Meiner Absicht, zu Meiner Liebe den Menschen gegenüber und bedenkt, daß Ich euch als Meine 
Kinder ja selbst in Meiner Familie, um es so zu nennen, integrieren will. Ich will all Meine Kinder 
unter der Fürsorge Meiner Liebe und Gerechtigkeit stellen und will ihnen damit Meine Liebe und 
Meine Wahrheit vermitteln und das sind da so eigentlich eure Eltern in dieser unserer gemeinsamen 
Familie. Wenn der Gegner nun gerade in dieser für das Menschengeschlecht finstersten Zeit daran 
geht Mich vom Thron in eurem Herzen zu verstoßen, muß er denn nicht diese Integration von Mir 
zu euch zerstören, muß er denn nicht das Menschengeschlecht in die Fragmentierung ihres 
Bewußtseins jagen, denn nur damit schafft er sich ein Heer von Entrechteten, von beinahe 
Entseelten, von Entmenschlichten, und kann sie da abweiden bezüglich des Nervengeistes wie es 
ihm beliebt.   
3 Davon lebt ja der luziferische Nervengeist, der doch um überhaupt erst wirken zu können sich des
Nervenäthers bedienen muß den er dort aus der Schar seiner Anhänger preßt. Solche Medien, die 
sich dort der Hölle verschreiben, haben ja auch nur einfach und bescheiden angefangen und haben 
zuerst nur die Kraft und den Einfluß der Jenseitigen benutzt, sie haben sie dann später gezielt 
angerufen, durch die so von euch bezeichnete Evokation damit sie den ihrigen etwas mehr voraus 
hätten und erst noch später, als sie diesen jenseitigen Geisterscharen dort Tür und Tor in sich 
geöffnet haben sind die im Hintergrund lauernden Dämonen eingetreten, die diese vorherigen 
Geister da nur als diese vorsichtigen Türöffner eingesetzt haben.   
4 Und so, mit der Energie der Dämonen, die ja genaugenommen die reinsten Werkzeuge Satans 
sind, kann sich Satan in solchen höchst dummen und vorwitzigen Medien konkret mitteilen und 
dann sind da freilich allerhand Kunststücke möglich, doch entbehren sie jeder göttlichen Grundlage.
Luzifer tritt dort als der große Verführer auf und schickt seine ihm ergebenden Jenseitigen vor und 
solche irdischen Medien, die sich davon faszinieren lassen wissen meist nicht, wer diese Macht im 
Hintergrund ist und wenn sie es eines Tages gewahr werden und wenn sie sich sodann von diesem 
Pakt lösen wollen, dann kommt allerdings ein erhebliches Kreuz auf sie zu und davor schrecken sie 
zurück und nur wenige stellen sich diesem Kampf gegen Satan. Luzifer verwandelt sich sofort in 
Satan, denn wie ihr wißt ist Luzifer nur die eine Seite dieses Mischwesens während Satan dort die 
andere Seite ausmacht, denn zum Lichtengel gehört der Drache dazu.   
5 Nun gut, da die finstere Macht ja Meinen Namen scheut und überhaupt Mein Wesen da fürchtet, 
denn sie weiß durchaus, wer der Herr und Chef im Ring ist, so muß sie eben alles unternehmen um 
diese träge und törichte Menschheit von Mir wegzulocken und dazu hat sie da ihre geheime 
Strategie ersonnen, die nun auch gezielt und konkret umgesetzt wird. Die Schaffung der Industrie 
als Lockmittel, als Verführer der Menschheit habe Ich angesprochen, die Benutzung der Hypnose 
als ein die Massen faszinierendes Schauspiel gehört dazu, dann vor allem diese völlig irrsinnige 
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Theorie, daß der Mensch vom Affen abstammen würde, weiterhin all diese Angriffe auf die Bibel 
und vor allem die Zerstörung der Autorität der Kirche, sodann, was wir ebenfalls schon genauer 
erörtert haben, die "Befreiung" der Menschheit durch die Sexualität was in Wahrheit ja nur die 
Versklavung solcher Seelchen bedeutet, denn der Gegner dreht ja alle Begriffe um und dann 
gleichzeitig die Befreiung der Frauen aus den alten Familienstrukturen sowie der Juden aus dieser 
dem Christen dienenden Funktion und zuletzt dann noch die Befreiung und damit Entrechtung der 
Kinder, denn die von ihren sie doch liebenden Eltern "befreiten" Kinder stehen sodann als großes 
Reservoir all diesen Teufeln in Menschengestalt zur Verfügung, die sich da am Nervengeist und am 
Blute dieser Kleinen und sogar auch an deren Organe vergreifen und ja, ein Lieblingsspiel Luzifers 
kommt auch noch immer mehr zum Zuge und das ist diese Verkreuzung auch leiblicherseits mit 
dem Tiere, denn seelisch ist das ja sowieso schon der Fall.   
6 Nun, wenn das keine Fragmentierung des menschlichen Bewußtseins ist, welches seine seit 
Jahrmillionen gewonnene seelische Reife, - seine sich aus der Naturwelt zusammenklaubenden 
Seelenspezifika die den Mensch wieder auf die Höhe dieses Bewußtseins geführt haben, damit er 
wieder Mein Kind sein kann - sinnlos vergeudet und durch seinen Trotz bedingt verspielt: Wenn der
Mensch da wieder in seine Vorseelenstufen fällt, wenn er sich wieder darin gefällt dem Tier zu 
gleichen, wenn er mit Freude sein Menschliches aufgibt um in sich das Tier zu befreien, das ihn da 
doch schon ganze Bewußtseinsepochen dominierte und nun, da er von diesem Tier frei sein könnte, 
läßt er sich dann doch wieder fangen durch all solch dummes Zeugs was Ich oben angesprochen 
habe.   
7 Der Mann wird durch die Sexualität gefangen, die Frau wird durch die Emanzipation gefangen 
und die Familien werden dadurch zerstört, die Frauen und Kinder werden zu frühzeitig frei in ihrem
auf sich selbst bezogenem Zustand, sie erleben zu früh und weit vor ihrer Reife dort den 
Geschmack von Nervenäther und fallen in alle möglichen Versorgerschienen. Der Staat als 
väterliches Konstrukt um die Nation zu führen und zu schützen wird schwach und dement, die 
Kirche, dort dem Staat wie eine Mutter zur Seite gestellt wird ebenfalls schwach und debil, denn 
sie hat sich ja zu sehr an ihren Glaubenskindern vergriffen und muß nun erleben, wie sie von ihren 
Kindern verlassen wird, die Wirtschaft als eine diesen Staatskörper versorgende leibliche 
Unternehmung hat dort diese Funktion der Kirchen und des väterlichen Staatsapparats 
übernommen, die ja eigentlich diese seelische Reife ihrer Bevölkerung steuern sollten und so sind 
all diese Menschen nicht mehr in die rechte Ausreife gelangt und deswegen hängen sie nun an der 
Industrie wie an einem Tropf während sie andererseits sich mit all diesen Medien und diesem 
dummen Zeugs der "Zauberer" und sonstiger, sich des Jenseits und der Dämonen Bedienenden und 
von ihr versklavten Menschen da ihre Seele verstopfen lassen, sich da nervlich aussaugen lassen 
und dann an ihren Besessenheiten zugrundegehen.   
8 Ja, das ist eben diese Zeit und der Gegner würde siegen, wenn er die Macht über Mich hätte, wenn
er diesem ungeliebten und verachteten Jesus, dessen Namen ja schon kaum jemand in seinen Mund 
zu nehmen getraut, da besiegen könnte und wenn er letztlich euch als Meine Kinder da ausschalten 
könnte, denn da er Mich ja nicht erreichen kann, so will er sich an euch gütlich halten und somit 
seid ihr da nun seine bevorzugten Angriffsziele. Genau deswegen bin Ich bei euch und stehe euch 
zur Seite, damit ihr all diesen satanisch-luziferischen Angriffen dort standhaltet und weiterhin still 
und sanft, doch nachdrücklich und konsequent da euren Geist "bildet".   
9 Das ist das Ziel eures Lebens und da seid ihr ja nun gut angekommen und also haltet all diesen 
noch kommenden Anfechtungen auch stand, denn das Tier soll euch doch nicht mehr beirren 
können und diese Mächte der Finsternis mit ihren blödsinnigen Attraktionen sollen euch doch nicht 
mehr ablenken sondern Ich erwarte, daß ihr dort festen Herzens im Aufblick zu Mir betet und 
innerhalb eurer kleinen Sphäre solch ein Zeugs nicht mehr zulasset. 
Amen. Ich gebe euch die Kraft dazu.  Amen. Amen. Amen.
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